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ei der f&r die neue ICatalogisiemng der Gymnasialbibliothek 

nötigen Durchsicht der Bücher stellte sich heraus, daß der 
alte Katalog in dem Verzeichnisse der Inkunabeln viele Lücken 
aufweist: teils ist von den zu einem Bande vereinigten Drucken 
nur je einer aufgeführt, teils sind selbständige Werke ihrem Inhalte nach 
in andere Abteilungen eingereiht, weil ihre Datierung übersehen oder, 
wo sie fehlte, eine Bestimmung nicht versucht ist Bei dem Lesen 
der in der Z. £ Gym. erschienenen Abhandlung des Herrn Obeilehrer 
Dr. Ukich in Berlin über Schulbibliotheken konnte ich daher der darin 
mthaltenen Klage darüber, daß in diesen Bibliotheken Sdiätze vergraben 
seien, nicht ganz Unrecht geben; wenn auch den in unserer Bibliothek 
entdeckten \Verken nicht ihr Inhalt sondern das Alter den Wert verleiht. 
Vergraben waren sie; aber nicht weil die Bücherbestände den Be- 
stimmungen gemäl) vom Bibliothekar unter Verschluß gehalten wurden, 
— was Herr Dr. Ulrich ganz besonders tadelt — sondern weil sie ntdit 
im Kataloge aufgeführt sind. Daß das in den Schulbibliotheken ange- 
legte Kapital nutsbringender wirken könnte, ist unbestreitbar, die 
Hauptschuld daran trägt aber der Uni^tand, daß es dem Benutzer der 
Bibliotheken schwer fällt, von dem Bestände derselben Kenntnis zu 
erlangen. Die Auskunftsstelle in Berlin ist mit ihren Suchlisten ein 
anerkennenswerter Fortschritt der letzten Jahre. Aber die Grundlage 
aller zu erstrebenden Verbesserungen ist doch eine sorgfältige Kata- 
logisierung jeder einzelnen Bibliothek. Deshalb ist die mehr und mehr 
in S^heinung tretende BareitwiUigkett kOntgHcher wie städtBdier Be- 
hörden, au diesem Zwedte materielle Mtttd zu gewähren, wie es auch 
der hiesigen Gymnasialbibliothek gegenüber geschehen ist, mit Dank 
hervorzuheben. 

Die Katalof'isienin!? dieser Bibliothek erstrebt einen alphabetischen 
Zettelkatalog und erneu Sachkatalog in Buchform, beides zunächst ge- 
schrieben. Denn die wichtigste Aufgabe einer Schulbibliothek ist doch, 
den Lehrern der Anstalt als Hilfsmittel zu dienen; für diese genügt 
aber ein im stets zugänglichen Lesezimmer aufgestellter geschrid>ener 
Katalog ebenso, wie für andere in der Nähe ansässige Benutzer. Der 
Hauptzwedk veraeint durchaus nicht, besonders in kleineren Städten, wo 
eine andere wissenschaftliche Bibliothek selten vorhanden sein wird, die 
Benutzung durch außerhalb des Kollegiums Stehende; diese ist vielmehr 
wünschenswert, um das allgemeinere Interesse für die Bibliothek zu 




Digitized by Google 



M IV 



wecken luul zu erhalten. Das Leben einer Bibliothek besteht in ihrer 
Benutzung; ohne diese ist sie eine wertlose Rumpelkammer und verdient 
den herben Tadel, den Dr. Ulrich ausspricht. Von dem wenig Änderungen 
ausgesetzten Bestände an älteren Werken scheint eine Drucklegung 

wünschenswert und ist in Form von Beilagen zu den Osterprogrammen 
geplant; zuiiUchst die Beschreibung der Inkunabeln. Ein Rundschreiben 
der Kommission für liearbeitung des Gesamtkataloee« der Inkunabeln 
Deutschlands wurde Veranlassung, auch die liiicherei der hiesigen Alt- 
städter Rucliengemeinde, die mir mit dankenswerter Bereitwilligkeit zur 
Verfügung gestdlt wurde, daraufhin durchzusehen ; und nicht vergeblich. 
Die Ausdehnung auch auf die dort vorfaandenetnts Drucke veranlagte 
dann die Fassung des Titels vorliegender Arbeit 

Leider hat der Mangel literarischer Hilfsmittel die Arbeit unnötig 
mühsam gemacht; an manchen Stellen sind aus dem Grunde die Zusätze 
wohl auch nicht au';reirhend, hoffentlich nicht fehlerhaft geworden. Mit 
um so dankbarerer i reude gedenke ich deshalb der mir von Herrn 
Schulrat Prof. Dr. Eberhard stets bereitwillig gewährten Unterstüizung, 
Mit seinen Sprachkenntnissen, seiner eigenen wertvollen Bücher- 
sammlung und durch seine persönlichen Beziehungen zu auswärtigen 
Bibliotheken hat er mir fibe^ manche Schwierigkeiten hinweggeholfen und 
zuletzt au<5b das zeiti«ubende Lesen der Korrektur durch seine Hilfe er- 
? leichtert Auch von anderer Seite ist mir wertvolle Hilfe geworden; so von 
, ' den Herren Bibliothekaren Dr. J. Reicke in Güttingen und Dr. E. Reicke 
an der Stadtbibliothek in iNürnberg, von denen er^tercr durch eine voU- 
sliindige Beschreibung des in der Gottinger Bibliothek befindlichen 
Exemplars unseres unvollständigen Druckes Nro. 2S, und letzterer durch 
Angaben fiber Nro. 17 die Datierung möglidi machte. Der Verfasser 
4^s weiter unten noch zu erwähnenden Typen-Repertoriums, Herr 
Professor Dr. Haebler, hat mir brieflich manchen Wink fUr die richtige 
Ausnutzung seines Buches gegeben, und Herr Kommerzienrat Joh. Klasing 
war so freundlich, mir sein Exemplar der Geschiclite der Frfin lung der 
Buchdruckkunst von v an der Linde für längere Zeit zur V erfügung zu 
stellen. Zur genaueren Bestimmung einiger Drucke standen mir aber 
erst in den letzten Wochen, als die Arbeit fa^t voliendeL war, inciir 
Hilfsmittel zu Gebote, die mir die UnivemtätsbibUotheken m Mifaister, 
Strasburg und, mit ganz besonders weitgehendem Entgegenkommen, 
in Göttingen geliehen haben. Ich nehme gern Veranlassung, auch an 
dieser Stelle allen, die mir hilfreich zur Hand gegangen sind, meiner. 
Dank dafür auszusprechen. 

Zu dauernder Benutzung standen mir aus der Gymnasialbibliothek 
aulier der Allgem. deutsch. Biographie, Jüchcrs Gelehrtenlexikon undKbertü 
Biograph. Lexikon zur Verfügung: VouUicmes Werk über den Buchdruck 
Kölns im 1 5. Jahrhundert und Haebleis Typen-Repertorium Band t 
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Ohne die letzten beiden Werke hätte ich die Arbeit üljcrbaupt nicht 
ausführen können. Das Iluch von Voullieme — in dessen Besitj: die 
Bibliothek durch die Freigebigkeit des Herrn Geh. Kommerzienrat 
E. von Rath in Köln gekommen ist, welcher dem Gymnasium seit 
einer Reihe von Jahren in dankenswerter Weise außer anderen Werken 
die Publikationen der Ges. t Rhein. Geschichtskunde schenkt — hat mir 
fiir die Beschretbungen der Bielefelder Inkunabeln zum Muster gedient 
An ihm konnte ich lernen; denn alle hier befindlichen Kölner Drucke 
sind mit zwei Ausnahmen in ihm vollständig beschrieben. Bei diesen 
Nummern hätte ich nun die vorliegende Arbeit durch einfachen Hinweis 
auf Voullieme abkürzen können; aber ich habe es aus zwei Gründen 
nicht getan. Erstens soll diese Arbeit für einen Teil unserer Bibliothek 
den Katalog bilden und verlangt deshalb eine gleichmäßige Durchführung; 
sirettens aber habe ich in dem von Voullieme henührenden Kataloge 
der Bonner Inkunabeln bei manchen Nummern, die durdi solche Ver- 
weise auf Hain erledigt sind, die ausführlichere Beschreibung schmerzlich 
vermil^t Eine Vergleichung der hiesigen Drucke mit anderen würde 
bei gleichem Verfahren nur dem möglich sein, der das VouUiemesche 
Buch besitzt. Wie schwer es aber ist, der bibliographischen Hilfsmittel 
habhaft zu werden, habe ich leider selber erfahren. Dal') die Beschreibung 
der Kölner Drucke nicht ein Wiederabdruck der von Voullieme ge- 
gebenen ist, e^bt sich aus einer kurzen Vergleichung beider. 

Ich glaube nSmlich, man schadet wenig« leicht durch zu viel als 
durch zu wenig Angaben. Darum ist aus den I^rudcen die Titelseite 
und die Schlußschrift vollständig gegeben, auch da, wo sie von er- 
müdender Breite sind. Auf' er der Zahl der Blätter, Sitalten und Zeilen sind 
noch die Hühe von 20 Zeilen, die Breite einer Spalte und des Spie-^els 
angegeben. Aus den letzten Messungen ergibt sich ein bessere.>> Bild 
von der Grölte der Bücher, als aui» Angaben wie 2**, 4° etc. Die ursprüng- 
liche BUttgröfie ist doch nicht imma erhalten, der Spiegel aber Ueftit 
unverändert bis auf geringe Ddtnungen. Audi die Angabe der Signaturen 
imd der Kattzahl der einzelnen Bogen schien mir nicht unwichtig. Die 
Angabe der Höhe von 20 Zeilen ist nach dem A'organge von Haebler 
gemacht. Dies ist jedenfalls eine glücklichere Wahl als die, welche Klemm 
zu demselben Zwecke mit 34 Zeilen getrofTen hat, ebenso wie die Art 
der Messung von Grundlinie zu Grundlinie sachgemUlier ist, als Klemms 
Mali vom unteren Ende der langen Buchstaben bis zu ihrem oberen. 

Das Erscheinen des Häblerschen Repertoriums war mir in memer 
Ratlosigkeit bei der Bestimmung nicht datierter Drucke eine Erlösung; 
das Buch wurde für mich das, was dem Botaniker die Flora ist. Eine 
ganze Reihe solcher Drucke glaube ich mit seiner Hilfe bestimmt su 
haben. Doch habe ich bei diesem ersten Versuche auf einem mir ganz 
• fremden Arbeitsfelde jede solche Bestimmung als auf diesem Wege 
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von mir ausgeführt gektfimzeichnel, damit nicht dem Repertoritim Fehler 
zugeschrieben werden, die meiner unzulänglichen Benutzung des Buches 
zur Last fallen« Bestätigungen dieser Bettimmungen, auf die ich in den 
letzten Wochen gestoßen bin, sind jedesmal hinzugesetzt Die Nummern 
der Typen sind ebenfalls aus dem Repertoiium genommen. 

Die Hinweise auf die Bibliographischen Hilfsmittel sind kurz duich 
Angabe des Namens des Verfassers und die betreifende Nummer ge- 
macht; Hinweise, die ich nicht selber eingeselien. besonders auf Hain, 
sind in Klammem dem N'erfasser des Buches, dem ich sie entnummen 
habe, angefügt Die beiden Bücher von Youllieme, die sich auf die 
Kölner und Bonner Inkunabehi beziehen, sind durch ein dem Namen 
zugesetztes K. oder B. unterschieden. Was ich efst nach Fertigstellung 
des ersten Bogens find, ist un Nachtrag zusammengestellt Eine Kenn- 
zeichnung der aus den Originalen entnommenen Dnidcfehler durch 1 
oder (sie!) habe ich unterlassen, da die Korrekturen sorg^tig untor 
wiederholter Vert^leichunw mit den Originalen orelpsen sind. 

Zur Erläuterung möge noch folgendes dienen. Uie Maliangaben sind 
in Millimeter gegeben, so dal!) „Zeilen (94; 84/86, 184/88)" bedeutet: 
20 Zeilen haben eine Höhe von 94 mm; die Breite einer Spalte schwankt 
zwischen 84 und 86 mm und die des Spiegels zwischen 184 und 188 mm. 
Steht nur eine Zahlenangabe hinter dem Semikolon, so bezieht sie sich 
auf die Spiegelbreite. Bei der Angabe der bitialen bedeutet [p]6, daß 
6 Zeilen eingerückt sind, um Platz zu gewinnen. Die Klammer ist mit 
dem entsprechenden crofien Buchstaben ausgefiilltj wenn er im Drucke 
ausgeführt ist; der kleine Buchstabe zeigt an, dal^ für den Zeichner 
durch einen kleinen gedruckten Buchstaben die Art desselben ange- 
deutet i^t; anderenfalls ist die Klammer leer gelassen. 

Die Bfldier beider Bibliotlieken sind mit fortlaufenden Nummern 
bezeichnet, nur sind diese bei den is Drucken, die der AltstiUlter 
Kirche gehören, mit rttmischen Ziffern gegeben. 

Außer den oben schon genannten Büchern sind benutzt: 
B0lling,I. A. : Index librorum saeculo XV'"" impressonim, qnonini exempla 

possidet bibliotheca regia Hafniensis. Kjobenhavn 1S98. 
Burger: Monumenta Germ, et Italiae typogr. Tab. I — CL. 1892 ff. 
Campbell: Annales de la typographie ncerlandaise au XV* siede. La 
Haye 1874. 

Klemm: Beschreibender Katalog d.bibliogr. Museums. Dresden 1884. 
Nentwig: Die Wiegendmdce m derStndtbibliothek suBraunschweig. 1 8 9 1 . 
Schmidt, Gh.: Repertoire bibliographique Strasbouigeois. I — VUL Stras- 
bourg 1893 — 96- 

Schorbach u.Spirgatis: HeinrichKnoblochtzerinStraliburg.Straliburg 1888. 
Youllieme: Die Incunabeln d.Kgl.Universitäts-Ribliothek zu Bonn. 1894, 
Zedier: Die Incunabeln nassauischer Bibliotheken. Wiesbaden 1900. 
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A. Nach Dnickorten und Drockera geordnet 

0> D. J. beteiekaen, daß Ort, Drucker und Jabr dem Dmeke selbst entnommen 
sind, eine Klammer ist um ripn Ruch Stäben ßCsctTf, v cnn die Angmbe nicht 
möglich war oder auf anderem Wege gefunden ist. 

Magdeburg. 

LH. Bartholomacus Ghotan 1481. O. D. J. 
51. Simon MenUer, gen. Koch. [O.D.J.J 



Nro. Base'- 
69. Michael Wenszler 1477. O. [D.J J. 
io. Johannes Amerbach 1491. O. D. J* 
4& NtcoUtts Keßler 149a. O. D. J. 
7. Johannes Frohen 1495. [O. D. J.] 



I 



Köln. 

68. Ulrich Zdl c. 1475- [O. D. J.] 

59. Arnold ter Hoemen 1471. O. D. J. 

60. „ „ ,. C.I472.IO.JD.IJ.] 

61. Johannes Koelhoff 1476. [O. D. J.] 
65- » „ 1476. <^>. I>. J. 
39. Cönrad\nntersdeHombofehe.i478. 

[O.D.J.] 

*3» » n » n »480. 

O. D. J. 

26. Johannes Guldenschaff 1477. [0.]D.J. 
>6> » „ c.i^.[OJ>.J.] 

64. Henriens Qnentdl 1480. O. D. J. 



40. 

9. 
50. 

34. 

35- 

3Ö. 



PI 
** 



M 
•f 



1482. O. |D. | J. 

1493. O. D. J. 

1494. LO.JD.IJ.] 
1498. O. D. J. 
1498. O. D. J. 

0.1498. |0. D. J.] 



xxxix. Ludwig kenchen 1486. (O.D. J.) 
24. Johannes Koelhofffilius J494. Q.D J. 
67, Johannes lumden 1498. [O. D. J.] 
5* it n 1498? O. D. [J.] 



xxxviUt Henriens Gran 1498» 0. D. J. 
4»- H » 1499. O. D. J. 

43* f> n 1499* O. D. J. 



Nürnberg. 

17. Anton Koberger 1484. fO. D. J.] 
„ 1489. O. D. J. 



» 
n 



1489? [0. D. J.] 
X496. (O. 0. J.] 
1497. tO.JD»J. 



XXL „ 

47- » 
63. n 

xxxvu. 



I. Michael Grdff. O. D. [J*] 

Spejrer. 

11. 1 cter Drach I482. O. D. J. 

StraBbuii. 

xxvu. Heinrich Enestein vor 1482. 

(O. D..J.J 

22. Heinrich Knoblochtzer I484. 

tO. D.) J, 

58. Johann FMß I484. 0. [D.] J. 
4. » » 1487. [O. D. J.l 
6. „ „ 1489. |0. D.] J. 

XU. Johann Grüninger 1492. O. ^D.J J. 
«. « H 1497. O. [D.l J. 

aa „ „ 1498- O. D. J. 

30. Drucker des Jordanus 1483- 

O. tD.lJ. 

18. „ M w 1485* O. |D.1 J. 
46- H » » 1490^ O. [D.l J. 
19- « " » «494- O, ID.] J. 
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Antwerpen. 

13 a. Nachtrag. Ilenricus Eckert de 
Homborch 1500. O.D«[J.] 

D eventer. 

28. Richard Patfroct 1477. (O- D. J.] 
XL „ „ 1480, [O. D. J.J 

13« H 1491. 0. (PO J. 

Zwolle. 

57. Johannes von VoUenhoe 1479. 

10. D. J.j 

LXX. Feter Os von Breda isoa [0.]D.J. 

I.'.jgdunum. 

12. UnbekannterDrucker i4&<i. O. [D. | J. 
45. „ ,. 1498. 0.[D.JJ. 

Venedig. 

49. Johann de Colonia et Joh. Manthen 
de Ghcrretiem 1475. O. D. J. 

62. Johann de Colonia et Nicolaus 
JeittOtt 14S1. O. D. J, 

66. JoliMin de Colonift «t Joh. Manthen 
de Gherretsem 1493- O. D. J. 



J 



25. Octavianus Scotus Modoetiensis 

1483. O. D. J. 
31. Job.FiirUvcnsis, Gregorius eins frater 

et Jacobiis Brit. Brix. 1484. O.D.J. 
ja, Bernardus de Novara et Antonius de 

Stanchis de Valculia. 1485. O. D. J. 
44. Petrus Joh. de Quarengis 1495. 

O. D. J, 

jj. Symon Bevil«qtta Pftpiensil 1499? 

O. I>. ( I I 

14. UnbekannterDrucker 1499. O. [D.] j. 
tu. PagwiiaasdePi^«mms.i499.0.D.J. 

UnbeMioamt 

LIU. PsaUeiiiim, 

54. SaUustius. 

55. Statuta äjrnodalia dioecesis J.exo* 

Tiea^ 

56. Imtitnlorlim syiiod«Uain Rothonugi 

liber. 

Die beiden letzten sind mit ein und 
derselben Type gedruckt, welche Ähn« 
liclikeit bat mit einer in einem Drucke 
des Martinti« Morin in Ronen vom 
Jahre 1506 vorkommenden Type. 



B. Die Drucke nach der Zeit geordnet. 



1471 Nro. 59. 

1472 Nro. 60. 

1475 Nro. 49, 68. 

1476 Nrow 61, 65. 

1477 Nro. I, 69, 26^ a8. 

1478 Nro. 29. 

1479 Nro. 57. 

1480 Nro. XI, 33, 64, 16. 
I4S1 Nro. Ulf 6z, 

1482 Nro. 40^ u, xxvu. 



1483 Nro. 30, 25. 
I 1484 Nro. 17, 22, 58, 31. 

1485 Nro. 18, 32. 

1486 Nro. XXXIX. 
. 1487 Nro. 4. 

' 1488 Nro. 12. 

1489 .Nro. 6, X-\l. 

1490 Nro. 46. 

i 1491 Nro. 13, 10. 
I 149a Nro. 48, XLI. 



1403 Nro. 0, 66. 
1494 Nro. 24, 19, 50. 
149s Nro. 44, 7. 

1496 Nro. 63» 8. 

1497 Nro- xxxvii. 

1498 Nro. 34. 35. 36. 
xxxviu, 5, 67, 20, 45. 

1499 Nro.42,43>i4t33*ut. 

1500 Nro. 15, LXX, Nach- 
tr«|; 15«. 



Druckfehler. 

Seite I, Zeile t6 lies: Kütltn^en. 

Seite- 7, Zeile 14: fanCA mvß h«fien fMCti* 

Seite 9, Zeile 14 v. n. lies: |>Ofejl«t(* 
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I. ALBERTUS MAGNUS: Sermones notabiles et formales 
de tempore et de sanctis per totius anni circulum. Reutlingen: Michael 
Greift: 2« 

JiL la: leer. Bl. ib: ^egiili um in |inoncd aibertt inAgni be tempore x ht 
fonctj». I Spalte a. C], :&z4^am oibtt MI Mt t 0A«luifti» ctc» SAbtß des 
RtgbkrsBl, 21 4z: 3faitia 0t tj^t ]^OlK. ao p. | 8h:lur, 

Bl. g enthält dasselbe wie Bl. j^b Z. 44 — j8b letzte Zdle. Bl. 10 a: "^XitVpxyxXiX. 
Sermonea be t^c "Iflberti magiii. | ^"'^'P''^ piologuö. || []- Uoniam 
DecitAtid te(ltmonio fecuue inutilid qui talen>ltuin bni ^menbAbiitbua lucri» 
non e^pofuit. f) tcrri* tn|fobtt* ete. Schluß des Prologs 2r. 3$: M tll 
tcmpu» tkKk ntobum refemaie. |j JDomtnicA prtmA Abuentue bnt. fecmo 
ptimud* I «fcce fcp tuuö vcnit tibt manfuci' fcbenö fup AfinA i puHü fiUü | 
^/r. Die Seite sehlifßt mit Z. 42: rato: ücniri' btcat. «ÄUACtü cjt ^ptcc qb 
Abuentui'ue e|fe A^iuatuL* [ fSLi22a, z.j^: ip)uin mevcAntuc j^ttngere in celta* 
<lliH>b nobit pf^arc. t'c. ||] Sermoe» be tempote lIlNrti nutgnt pev mtc^A^ej 
lern grj^tf 3" Kttlingen tmpieffi. ^inifit feUciter* | Bl. 122b: leer. 
Bl.j27(i: ^ncipiunt fei-monea bc fcf^is fcfc"!;^. 'fr pmo fitnrto '3tnbfefl. |I 
t)tnitc po(l me fnti«''^'" vioö fieri piiVatoiLö liclin !lui. s. tnußvc 1 de. 
Schluß Bl.zgS'b, Z. 3cf: ^naVx nmit. Uiuain jüt q ei öiligeiu' ^uiüt üctet 
A facie ct> of« t^ra i£ 1 ScrmÖea notabiles t fozniAtcs mgrt ^Ibertt in«0nt 
ozbia pbtCAtoi^ ] be tpe : be fAnctts p tottus Anni diculü ac etiAm bfi 
re0i(lcAti al vhclH-rt otbin^ 3"»VJ«;ff> pei* mtd^At^eU girfff in opptbo 
rütlintffn | fintunt feucitcr. iTeo ttratiAÄ. | 

ig8 Bit. 4J durchgehende Zeilen (gj; /22J. 
Typei. SdteiHiierseksißen. 

Ohne Kustoden^ Signaturen u. Blatttahlen, 2g Lagen: Lage au. tg Qumiemen 

<y» iS u. 21 Temen, die übrigen Quaternen. 

Ob dieser Dritek iJemi^ch ist mit VoHUUme B. (Jfoi» ist aus Mangel an 
nähmen Angaben nidit zu evehen. 

Albertus Magnus: super Mattbaei evang. vid Jobaxmes de 

Hildesheim. Nro. 26. 

Alliaco, Petrus de: vid. Petrus de Aliiaco. Nro. 46. 

Aristoteles, libri III de auima, libri VUl physicorum; vid. JLam- 
bertus de Münte. Nro. 34, 35. 

Augustinus, Aur., duo scnnones: vid. Johannes de Hüdesheim. 
Nro. 36. 
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II. AZO [Portitts]: Summa saper Bovem libris codicis et nmona 
inslitutorum. Spirae: Peter Drach. 148a. 3^ 

m. ifikk. Bl []3 Pm btcat faitctue ^ulgenHu» bfl*cufii t f«rmoiti 
itA fue moberat5ni0 tenere te|periem ot eo nec ouibu0 pabitUl ticc | 
pöfloribus befint «Itmcr^i etc. Z.46: omnia. 1| ^iibri primt. \ etc. DU Seite 
schlifß'. mit Z. 03: Itc 2i jfcrtönr toHentx;. ti. \ Bl. ^bB, Z. £4: Qrquitur 

tabuU tntegrotuiit tuulo^, in ^;|pua fointa tn qua bec phabim remittir. | 
JB: ^tf«.* 71» ] noii« Cobice fodciibO/ «j* | ete, m,9b^ ^S^' 3ei|iijtuv 
irfgifirum tcrcium | Bl.gaa: Cabula nusteria:;^ bni. «fgrectii. 'Ujonw | 
0UJ?, ip. lilne«. £. fciicitctr iitcipit j <fA-. i>iif Tabula schließt Bl_2?hr,, ^'53' 
mei-etuif vcnmm. ti. rii). 3. | i/>ö/^«r §■ u. Bf. 27; /^-^r. Bl.24aa: ^nctptt 
^l;einiu ab fummä cobicie per 1 bnm ajonetn ^pofttä {j []; X>m pofl tnuS 
tdiiQ fetftic I fttyitcnertt gre pUnttubo | et fuccrfftpi« it«tttre bafl«|cijf 
tttgeiutt 0botel, Spalte p schiüßt mit Z.63: ru rogd fitnplictt 5e ceflitu^ba 
ptp fiirt rtItcH. 1 Ä/. 2g4bß, Z.42: patr<. t>t. j» f. l. t»lr. ^'omttit 
^(301110 tunima \\iptv nouej | libri0« efrplicir. Bequttui* infiitutoiü | 
fumma etufbem | Bi. 2g^aa: 3Dni a^onie tncipit prol£>emiu ab fum|ma} 
tiiflitutdauifi lliibriM | X>afS getiiti intert ocl «»|biiltt lac iurti 
cocuptfcite tn^itut5iifi botjmata etc. Z. 36: copactrate fubfibtu recipiat 
i tuuame [|| 3n note nofbi biefu *fi(Ji impatoc ce|faf jlaui* tufitntan^ 
almanicu0 goticuo | francu0 germanica guädalic* atfrica'jn* pi» feit); 
Indittt» «nctM oc triu|»ba;,toi' fp auguO' tiinftutc ctif^ibe legum |j c]^ 
X>iiw |4>ctitij 64i tuiUnümt fcii«|tattiA «yte cd0|»cii5amu«. «fev J/. ^a«, 
2. jj; nit Itbtr if^c. qum tractat be moub>, IH 35e iu^tcia et iure. !|I [Ij 
inpecfltoi iuf>iiit«nu0 «vpofitur* iu ra pplt rbomani etc. Si-hluß BL r-^^^ ? e:. 
Z. j/; lim et in cöfonätiam liicuUiu<itu. .t|rplicit fumniÄ e^ti'ao;öinana 
fup I inflittiti» tn«fnMi tu büigStia fpire im'ip(fa Unito miSrftmo 
j|btingentc^mo | octogcfimo feeSbo p me pccrum brad» | ctucm fptccnfeiii 1 

Dtmmiir Druckersignet. Bl. 324b: leer. 

324 Bll. 2 Spalten. 62 (auch ivaii^r.,) ZdUu (g4; 84^86, l84,S8). 

Type 3 und 6. Überschrift der b-Seite: S.t, der a-Seite : Zahl in röm. Ziljertt. 

Ohne Kustoden^ BlcUnakl und Signaturen, 42 Lagen : Lage 2, 26, jo, 35— 37t 4^ 
Temen, Lage // Dueme, Lage 13^ 30, 33 Qitintemen^ die übr^m Quatemen. 

III. BAPTISTA Trovamala: Rosella casuum. Venetüs: Paganinus 

de Paganinis. 21. Dec. 1499. 8" 

Bl.ia: 210 emptoiein. | Versus: X>ita bomiitid bwui0 ei>: ea&emq) e(l 
lege regenba: | @eru4ba % no^ri que t>olucre fNitre»* | He. Vers 8: cel» 
VCllit: quib^iuib ObOti» ^bcr« | BLibu.^ Tatnia^/ede Seite 3 SfiaUen, BLib»: 

•Jlbbas i 1 cc. ßl. sbf, Z. sr ■ Ui:ov 478 I Bl.3aa: C'3ccun6o]2 

pfiö r.'bula iicia bocro riim facre tbcologie et | ctr. /'/ /w«, Z. 31- 
3e»5ciinu0 bocto: luiiö canonici ||| [S]i O>rtu0 ie Hb ti'tu^^} rei mcmoiiä j 
etc BL4bp, Z. 2j: no npno. | ^'3^0©. | Bl. 5a, Si^n. a. Spulten: C Xubice 
tutie ciutlte t canöict. i ^(mc rubtice. ffö^. : pnmo. ff. t>enei-i0. | eu. 
Bl.T4f>ß, Z.34: fcibonim fjpnificnttonc \ SyCX"^^ \ Bl. i^a, Sipt, aa, 
]u.ii!-ahi .Spalte a : ^ticipit [ibcr ci Jlofclla cafuu3 apjpeRatur. ebitua pec 
penciAubum reii<|gto|um ticvuc ^><;puftam trouamala | otbinio minotuj^ 
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obfcvuaittic ptoftffolvm inH^minmu | C34 OfeQa htc cai'uu) babtts | 
23«|MifltittAiM nficuiNit« r «te. SMtß BL 4^afi, z,ar: te 11iim.tn.cc(cl 

^rrttj* II v1rD^3^* I ^ 'i^ppltcit füma XofellA cü mA)timo | (lubio emenbata.| 
t>ci etttö tmp'.eflTa | per Pagantnum be pagantnie. Unno | bomint* 
in.ccccircijr. bte vtvcjp^i, bejccmbris. | Regifhrunt. | o« bb Z.3S' pta 
i|uc # bnmuu | ^. 4!90^.' /«er. 

490 SIL aSfalUm. 49 ZtHmis^} $^^^f), 
2 Typen. Abschnitte am Rande mit arabischen Ziffc-rn bneichnet. 
Sisptaturen : Las^e I ohne Sign , Dueritf, Luge 2 Sign, a, Quinteme, Lage Sign. 
«a-J5, «, IJt,^, 'hH—'t'L Quaternen, Lage ^4 Sign. iDD Sexteme. Von Bl. 1$ 
an BtaUuMm m artA, Ziffern^ diese sAidvvH Bl. $93 an mm j zu groß. 

Bercharius (Berchorius), Petrus: vid. Petrus Bercharius Picta- 
viensis. JNro. 47. 

4. BBRNARDUS de Parentanis: Eluddarius difficultatum dica 
offidum missae sive lilium missae. [Stral^burg, Job. Prüß.*" 1487.] 

B/. la Titel: <t>\^t\\ XM^t'. Xowm \ C\\ MHOniS CjrpofittO. 1 PL ib: leer. 
Bl. 2a, Sii'fj. 17 2. Spulte a: lln;l^urltJ^J omniü | btfficultAtri civca. officiü I 
tnttJe occumntiü fiatrtd bn\ bt pa^jicntinid oibinia pbtcatc^,. ^^ukte 
tboilofanc; joucntits otrbffi| in tMfmiia: | qui in opt fufu^ 
tOtt^nfliiiii «c I eyimii boctoas fancti tho. be 4<|uin^* i bctcrmfartones 
et biaa quoA^ odu ftonee qut aitter liliü mitpe nuncupajtutr 3ncipit 
frllctter. | 3nctpit ep;|1ola« i «Cucrenbtfjfimo in d):ii(o | patvt ac 
fuo p:e ceterte bolmtno ete. Ifas Mg« leUießt mit Spalte ß, Z. 4^: mtnibue: nö 
tt^omc robotcf cl«rt0 ^ | BI,akmtZ,$o: bontini tn.cccc. ^^rogcfimofcSo^ | 
3ncipit prolo^ue. | [jj Uoniam damitat fapice p<| Bl,3at Sigmaj» 
Sfia/ie a, Z. 20 : hnuiMrt i paubio fonttb? f«luaro> [ 3ncipit conatto* | 
□3 (Dmine nö fum öign' üt tn»| e/c. ß/.jba, Z. 4t: bitur: bro b«nte ^ cft 
Mbici* tu fcci«. Oncipit trACtMue. | BL^bp: []j Kactanbil e(l nunc tn 
^rnu 1 Sekb^ BL 996^^2,9: trfi l«0icur fmd ficcö fuifTe. ||| Utino 
bßtcc nattuitaris. tncccc|l|:)rrx>ii. ptibic t>ero Palenbae nouem|biie «f^pltcit 
eIlJC!^<^t•nlf» feir lilium | innJe «b bonc;e et glam tOtud q in | l)OC 
facrainento cö)ea-atiic bomini | noflrt ^efu ^(:t necnö tau(lritTnnt t | eptmii 
boctoti« f«nctif|niii Vifoimit \ be «quin« citiua btcr« <t bmrintii«t^c* 
Mtbcltcas in boc 09 quantltum ob cdduftonce <t mulca etia«i ] ctrea 
eFpofitötm mt|7e frnrer 1 bcrnnai ötis &e par?ttnt0 oibtnie p«(5tcntoi;[, 
piouincie tbolofane : con-|ucnrud ottt>e|ii| in oafcoiiia fccutue | fum Ö\ui 
q&e bcciot tgiegt' ab pieicea omniü m<}gi0i*O9> in parifiue fujper ^oc 
ferjpfit <|uob vei^ effe v>ibe<|banir et poilq) tcvipftt ItbcQu fuu) p'|fctit4Mitt 
cruci^r^ tn olMrt ropAe tcr|ucilttf|i«e 9^ 0 orra be eo fcrip|>rat | Ipfc 
fibi oftbcve bignarttur. ft tit,:c [ cruciftpia l•cfpö^^t beiie fcnpftftt bc 1 mc 
tbom«l. jbcii'CO apparet l:qiii>e | er ccfinTintöne et npptcbnröf ^it^H^<l 
^ qui bnc boctotem (eqtur non , ainbuiat in teneb:ia leö babcbit lurjmen uite 
Ojuob iwbi* cocebat bei ff|liit* f fcclVi fcciVijb bmcbict*. Urnen* | MU, 900^ 
Sign, pa, (^ersekriß : "ZahviXa. marermrü | Spalte a.: «Tabula fioe bimtoirtum 
benotAö matertaa :^m ^lpba<|bett oxbinc eu. Bt,9Siß^ Z.16: ^nt« tabttU 
CpiatU0* I BL 96: leer, üt verloren gegangen. 
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3 Typen: 3,516 und für Übersehfifien T^/e 3. SiaOuM oh/ Mden SeUiH, 
spalten mit J&, Z u. J> bezeichnet. 

Signaturen: a — p/ alles fernen ^ nur a» f und p Quaternen. 

* Ort m§d^ Drud^ naA ffoMer trimmt; SeOi^ mrd ^ durek dm S mit 
tum Sekr^g6atkem, Mi/wOdket JOmm p. 13$ eianMetististik für Fti^t 4wnw£rA 

5. BERTHOLDUS: Horologium devotionis circa vitam Jesu 
Christi. Coioniae: lolmnnes Landen. Kl. 8" 

BL la Titel: ^Oroiogiü ^euotioÜ | Darunter Holzschnitt: die heilige Anna 
tMitL BL xi: Dera^SdimlL ^ ^nciptt in t>OtolO0tu beuottoniff 

|»io*|to9it9 civcA vttan» €|>ti(K 3efy | C]| X>oni4 |m beatti iH^scs^tifi 0|6 
j;pt actio | noflra e/c. Z. 8: felicis recotöatiöte Cü ego fi-«tct: ^ertolbua 
fAcer<|&o0 oibtnie pbtcAtoi;:, //^ Z.24: tu0 libti bu):i botam nominanbum. | 
C iTe moöo ptoatcnbt : otbtne tit ( qualibet ^o:« i Ua obud «ut 
l^toccbcttbt «ftv .Sanrf ndt Z.ag: tium mcü tittctibe. |m ntoxrm 
ceclefie iitct|»i«m | SdUußM S7h 36: tu futicto otnts t regit«« in fecul« 
fcculonim Unten. I| «| tfpplicit horologium beuotionie p me 3ot>alnem 
^an^en Volonte infra febect bomoa ^motäti | Bl-^Sa: leer. ßi.ßSb: Der 
Jiokschnitl des TttdUalUs zum dritten Afale. 

DU. 3/ durchgehende Zeuen (66; 6b). 
3 Typemt d«na^ Type sßer den Text, 

Außer dem oben genannten dreimal wiederke^ttt mei ^3 klemere Heltsckmttt, 

Siptaturer: : a — b. SämmHich Qualemen, nur h Duente und \) Terne. 

Voriiei^CHifer Druck weicht von dem bei Voulliime K. unter Nro. 24/ aufgeführten 
in Seitemaltl und HoUschnUten ab, während der mit ihm zusammengebundene ,,Tho»ias 
a K. MetUtaUonet det/odtsimai^* mit dem dort besekriOeiUH ßiereimtfmmt. 

6. BIBLIA. [StraUburg: Johana Prim* 1489.] a<> 

ßl. za Titel: 2>iblia | Bl. ib: 23iblin quem rcttiict fequitut: fic metdcue 
otbo ! ©cntffl: evobu0: letii: nurncr: ^\xo<\% beutvc I ^ofue: tubicum: 
rut^: reges: et paialipon | etc. Der ietue yers 14: jube caiionicA: finein 
teilet «pocAlypfts I Bl,3a^ s^.m\, Oiersekrift: ptologu0 in 2Mbli«in I 
^tdte a: 3iicipit epi(^ola beati ^letonj^mi ab | paultnum psefbj^terü be 
cmnibt!!? M iiini bif^oue libii». irtpitulü I | [],3 3lrtrfi- ??mb:ofiu0 | 
tun ini[H muinifculrt j efr. Sjalte ^ schlteßt mit Z. 48 : baluierat: intrantib:? 
cunctiö rttquc lau*i Bl.^aa, Z.u : tum ||| '£^plicit epiiioU fanctt «^leionpi 
mi ptet*bf ted «b paulmtim puin^ftcmm* ^üxk^Hf^ psefstio f«n*|ctt i^ieronjmtt 
ine(V)>tert in peii«|tatcucum* | Cbjö (Ci'tberi) met befiberaltas accepi epi^olas. 
etc. Bl.5ba,Z.2g: re fermonem. H' »fpplic?r v-ff-^^i'-''- Cincipit über (Be«| 
nefie qui bicituc t>ebtaice biefitb. | Capitulum pnmum { []6 n prinjcipio 
crejauit beue eelu) | etc. ßl.42sbß, Z.45: gratue l>ic ei-go ecit confummatu0*|| 
tCjrplicit fectiitbue (iiier ltt«<|Kil»eoigt.* | Bi. 436a Ober$eAr^: ptoiogtte | 
Spalte a: 3ncipit epl'a btf l^ieronimt ab X^a<|mafum p^pam tn quatuot 
euägeliflaa || [b]^ '^rtttffimo pnpe ba«|mafo hicrotirMtn^. | >■/<-. Bl.426ba, 
Z,. 18: meminei'i» met papa beattffime* |] 3ncipit aluiö pioioguö. jj £p3; iLutt^ 
fuifle q euanjgelia fctrtpfei't'it. etc. Bl. 4270, Si^n. i^, Spalte a, Zeile 36: aflicis 
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pbi'lMfTct M 4^7 mB, Z, 23: mitue bnitniMtw f«cr4iitciitum. \ ^nctpit 

argumentü in euangejltuin |m tttattl^eum. | []6 Kttbeue e): tubea ftcut | 
ete, BL d^^ba, Z. 16 • ffofition^ n qucrcntib? no tacerc. 'frpl'ctt ni'pumcntfi. 
□nctpit "KtQul^vum in euangeliü Ulatt^ei. ^ CJ6 lihuitaö l <r/r. 

BL428a, Sign, ^ij, z. 4$: b«litm ipapHfNUite. | te|*piictt :aegif}L*fi« 

Onctpit I «umscltum nT«ttt)et. | •AT. 4iSku: Capittslttm I | ^7 3bee 
fjenc'i-fltionts iefu <I):ifTi ft|lii bautb: <•/< . Schluß Bl. ssSöß, Z. 30: ppi cu 
O!nibu0 pobi0. Kmen. |] >£)rplictt über <xpocalfpfi6. | ' Vfrsus, ^'ontibs c): 
gi'ccie l>ebieo9. quoque libite. ! etc. Vers 6: <D:tl>ograppi« 1'^ 45 P»-'<flr* 
rnanct. | MCCCCLXXXIX. i £i. 339"» -^^^ spalte»: [^]4 Omiitica pUllM 
in AbttCtttu I bfti* tet»r<u Ij* BL $46 aa^ Z. $8: ^rattas. | 
ß!. _e;4^''- i-'r, ßl.^4ya, Sr^r. '>\'^A : Überschrifi: ^nrerpictationcs ncmtn'i 
l)eb:atco:um | Spalte a: ^ncipuint tnrerptatiöea hejbiatcoiü noim )pm 
Oi'binetn ai«|pl?<ibett. y C^j^ 2(c: appu^enbens pel | eic. BL sSöap, Z. 6: 
liotwe« cotttin* || <.£;:pljciitnt intcriwctationM ) ^ebtaicoium nemtitü. .| 

EU. 2 Spalten (InftTfi^taihites 3 Spalten). 48 ZeUm (<fOS <?J, rs^). 

J Typen. Vom Neuen Testamente an mit MarginaUen. 

Sipiaturen : a-}, ««— CC, C«— JS, 21— «ä^ Ä 2i2t— Quaitmen^ bb 7<sr«4f 
^ ». <B ^Mcv/«r««v. 

* Druckir naeh Klemm 23g [ffam 3*0$]* Oer DrueA u^t das /Sr PtSß «harak* 
ttrittiide St DoA tUmmen nleht atU Tyfen mä Heilert Angaben» 

7. [BIBLIA latina.] [fiasiieae: Johannes Froben*. 1495.] 
Kl. 8° 

Bl. I fehlt. Bl. 2a, Sign. Üöenchri/t : pcciogua irt Sibltrtllt | Spaltest: 

3nctptt ept))ola beati t^itvonymi <ib | p^tultnü pitihyttvxi be omnib' 
btutne 1 bi^iotte ixhii» ^Apttulü l | [314 | Xatei- 2(mb:o(iue tua | mibt 
munufcul« yftvia: bctultt fdmti | etc. spalte ß seUi^i mü Zeäesß: Cimorbeum 
feribit «b infantm faci-is | ^z;?«. «üii, Überschrijt: piologus in 

pcntflteucum i sptitt z. 34: <f jrpUcit epijioln fnncti ^icronymi i pfbrtcti 
Ab paulmfi p;e|'bftei*um. 1 3ncipit piefAtio fancti i^iercn)'mi plfbftcrt in 
pcntateucum | C ]d icftberij ntet beftbe|i'ata0 «cccpi epl'ae: | etc. Bl.4bß, Spalten- 
übenthrift: (BcHcfla | Z. 21 : nü C90 trAnffervc fctmonl« | fCn^lictt ^fttto. ^ndpit 
Itbei* (Senc'lfie qiii bt t)el>iAice biefitb* vÜApl'ni I | H t>:incipto | 
cveauic be* celfi : tci'lr«. etc. ßl.Sbß, Z. '^6: favai ab ahtä. 3ni.i «gie cötca 
me: «£gO | Dl. g fehlt. Bl. loa^ Sign.>a\\y Überschrift: CDeri«fi6 | Spalte a: AVÜ 

fHia^ (i*: eo q pceuet bfia tHi: ebtulKccütqs eü i ppfuertit tftsti ciititatf 
iibU\Oia tte» S€hluß des MeHTesUtmenUsBL3€o6ßt 2,47: gir4t*: b^C crgO ectt 
confumntAtud. || ie]:plictt fecubus Ubetr trtadiabcon'i. /V. 361a, Sign, i, i^«rw 
Schrift: pjologue | Spalte»: ^ncipit epiflola h^cti v^^ieronjriitt nb | 2?rtmnfum 
p<ipä in qttuot eimgelifJoe || []- i^atiffimo pnpc damafo: bti'ioinrinu« «^r. 
361b, Überschrift: piologuö | .SpalUtt: ^ncipit «liuO piologuö |j t|>J4 ÄHVCa 

faiffe ojtti eu^lifclia fcri«]t>f(nrunt. ete, Bt,362att^ Obersekrift! ptdtoguff I 

Z. 5 : qj eccIefirtjTicrß üiuis canenbae. II Scquit |>logn6 in ITTattbefr. || 
C]4 2lttbcu« cum ptimo pbica)7ei \ etc. Z.36: tu« biuinitAti» f«a*amentü* j 
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f «tbblttc ^^i-jS, ^^/'^rjrArj^/; Begi(lrum | ^ no tnccre. | tfipplictt 
«rgutnentu. 3nctpit ^e«jgt(lt*um in cuangeltü mart^ei. |) [n]l(ttutta0 

(f)Itftt. I ^Z^-. Bl. 363/1, Sign.iü], Ü6ersehriß: ttTatt^CUe | Spalie a, Z. 1^ : 

tum i>e baptifmau. | iffrplicit Kesiftrü* ^ncipit euAn]geltutn ITIatt^et. 
Caprm X I Cl« 3bct 9(1icr«tt»j0lti0 tcfil He, Das khiUvtrhamktu Bbtt 440 

schließt Seite b^, Z. §6 : ccctbcrcnt HC q8 cü enataffct effugeret | Kapael 3/ der 

Apostetgesdiichtt V, rs 42 Im Ahftt Tatamentf stehen die Bücher in der Folge der Vulga:'a. 
mtr sind noch Liber Esdrae JJl u. IV eingescfu^n. Im Neuen Testamente folgm auf 
St vkr EuoHgdim dk Briefe Pauli, der Brief an die ff^äer, sodaem die Apostelgeschkhit 
bis ICapiUl 2p. Altes atidere ßkJt. 

tBlL aSfiaUen, 5^ Zeilen (44s! 3/* 

Type J, Ükerschri/ten und die erste Zeile Jedes Buches mit Type I. 
55 Lag^. Signaturen: «— y», Ii 5. T — 10, alles Qua fernen. 
* Ort und Drucker bestimmt nach llaebUr. Das Jahr ist Klemm 460 entnommen. 
Haek ikm ist dteser J)rmet seOen, [ Ham 3118.] 

8. BIBLIA cum Concordantiis. Straßburg: Doh. Grüninger.''^ 
s6. Apnl 1497. 8** 

Bl, ta TiM: J^tblwt Coiwoi^nHi» I Vetcvt0 et VY^iti te(l«iKfri | 

SattCtUd ^ierOnimU0 tnterptce kiblie | Darunter Holxschnitt in rechteckiger 

Umrahmung, 2 Bilder: links Hieronymus in der Wüsii", kniff <'.ir dem Crnrifix und bietet 
sein Herz dar ; rechts Hiermymus in der Zeile, sttzl vär einem ruit, anj dem seine BibeU 
SUtsetmng au/geschlagen liegt, tSe An/attgsworte pritictpto sitid siektkw. Unter 
demSdtmttfierDittidien: Biinml^us atque C^eobotton vtl feptuaginta: | ete. 
Der letzte Vers : «^ieronritlü cr cunctos Ictubc pieiie uiiOö. Blib: leer. Bl.sa, 
Sign. 2, Übers(hri;t: Tabula alpbabetic« | 3 SpcJcen, a: »Tabulrt Alpl)Abeti|ca 
CIP fingulid Itbus l capl'te tOtt* hxhiiu \ etc. StAluß der Tai^uiu Bl.6ai, Z.14: 

SMObobcl Bcnit^ a f4Ut|>icl m«t. i« K | spalte et: Jih 6tutnArn limvAtus | 
ocvAdi^} bttitttAtfi AinAtOte» c);t^oitAHo. | [q^4 Ut tcrrente o\>iho etc. SeAbt0 

der Exhartatio spalte ß, ?.. 2g: CuU fectflolum "Jltncn | Überschrift: ^ibtOruitt 
Crbo I Spalte a: (Rencfiß etc. Spalte ß schließt: ^irtit. | Bl. 6b, / u. S: 
6ummanuin a^tblie. Bl. (^a. Sign. «, Überschrift: tfipijloU f«nc« i^icfonymi I 
[3]jXld|>tt eptfi9lA bcAtt t ^ictonj^fltt Ab PAitlittum |»tef ^fteiiim | 
be omnibue biutne |>t^02te libita. | l!b JUHCt l(m>|bto(!u0 ttMt [ mt^t 
munufcuia perlfei ene t efr. spalte ß ichiießt Z. 54: re* // SSct« ox>pt ru(lj(itA0 
folü fibt p:o I Bi. iia, Sign. aii|, Spalte OL, z. ^ : »^jTpUcit cpl'a bcrtti ^icroitimt 
pzcfby-lteii ab paulmü piefbyt«^. 3ncipu p:c*|fatio fanctr ^j^eronimt 
|»tefbftcri tn P^ltAteucum. | C36 iCfibcrü tuet bcfibetAtA» ACr|cq»i cpl'A«« 
Bl. iiba, Z. 4ß: '^^plicit pref«tio. | ^/a/r^ a; ^nctpit itbec (Bencfia | 
qifi bicftiir bebiaice bicfttb. | Schluß Bl. 4;/ Iß, Z. 30 : nri ief" d)i!f^t cü 
oifiibo üobiö kirnen. |j ^uiit Siblw cü cccozbattja t)c|m-ie : noui tcttamcti. 
7(t0enti|ne iptfü 2lnnp bfti tn.ccccfrcoi). i B<);to ueio liAlenboa tllasj. i ^/.^/^ .* 
leer. Bl. 4^3, Sign. Obereekrift: 3ntetptCtadone0 1 Spalte u: 3licipiunt 
fii|tci'pictattonf6 l>el>ia>'co:uin nclmtnum fm ozbinem «IptHtbett. 1 [«33 ?(c 

appzebcnbene ÜCl j «-/o Schluß der Interpret. Bl. 4g2al, Z. 41 : t0:e6 eoiuftl» U 

tC);plictunt intcvpietatione» | ^ebi'Ajfcomm nomtnum. | ßi. 490b: leer. 
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4g3 BU. 7 Spalien. 54 ZeUm (82; 67, 140). 

Type 12, 75» //, 90 und große TUetiype. Margbtahen. 

SfgMaikrem: Lage Quatemet ohne Sign. Vm Lage 3 an <»— <xrt— yy, 3 
Quaternen, nur ht>, tt, ff, mm, 60, Utt» jpft J> ^ X, ^ <mii/3 TttTM». ZV« 

beiden Lagen a und b Quinionen. 

• I>nieker iaämmt naek JfyeUert h^Mgt dtanck Sekmiätt Ck, /, pag. ir, Nro. ag ; 
[ffatn 3132,] 

9. BOETHIUS, A. M, T. S.: De consolatione philosophiae cum 
commentario Thomae de Aquiao. Coloniae: Henricus QuentelL 
31. Octüber i493- 4° 

Bi. la TUei: ^octü t>irt ttXfhttxmx I confolattonc p|Hlof<»p|rte | 
libu: cum optimo c$nicii«|to beatt «C^ome* | Coloni<i | Dmnao^HdMMim 
Ltkrer mtit twei Sekülem. SpmMmd: ^fCCtpic« tanti bOCfOVta bOffmWIta 
fancA. J£/^, Überschr^: iCabui« | SpoHe a: ^ 3rtcipit tabula fu$ Itbtos | 
be cöfolatiene pbilofopbtc 1 ojbinem alpbabeti || [Jj «Ecibtoft : t>tcto^ 
orguunr 1 iibxi qvti m«no t>ij | -'/f. ßi. ßi.öbß, Z. 38: % ^init ubuia | 

SL^a. Sign, mit Obersehri/t: PtO^mlmit | iT. /.• % JbCtXi) HoilMllt t OMtOXi« 

tMwnm libtt tc coiif4»|I«tione p^Uofop^H«« t J9iiwnl«uriti« e|miri| i>rcdArtt)$ 

bocto.'rie fancti Tt>ome fup eofbem 3nctpiunt frliciter: | []s ^tlofopl;>tr 
fcniirts I opottct vt tibi cötingat xjcfa Itbcrttiö ^tc fimt <»ba | ^fr. 
Schluß des Prooemiums ßl.ga. Sign. 2luj. X.2g: minät in t^CC llb;o. |icut paiebir 

im fcqMtntib. 0 % Unitü tnanli) ^czqu«ti Scucriitt Socrii ^zbinartj | 
Pacdcif i»trt cpw$fitl* be cöfoUfÖc p^'it Ubw ^u» tud|»tt | % Itltttü 

pitmum beroicum clcgirtcum 1 [3^ Tlvmina q quonöa (lubio florcntc pei-egi | 
^lebtlie \)ev meffo? cono: inire moboa 1 Kommentar: ^ prcfenö Itbet- ^oetij 
pma fui biui)tone öiuiöit m i c-/«^. ^'/. /«Vj^, StsH.^\\\, Z.3 des Textes: cerncnttd* 
22 de$ K«mmeia«rt: ma nub« x apta funt öcidi« cni0 q blibictiM in 
fecuU feculo^, ?lm^ ||| ^ ^intt ejrpofttio : beclaratio tcjttuü libco^. qutiM)) 
be. I confclationc ptjilofopbtc X-»c>ctij üiri celcbemmi I Bl.i'^^ '. r'^-schrift: 
tPpilortario I Z. i : 1 vCompeiibiofa fucctticran; rcMHiptto :^ictot;L m lijbioö 
^oetij c>e contoiatioiie pt)iio|opl>ic | ^4 Ximus itbev ^3 fcptc metra t fep 
^foe 3n mctro 0mo bc^lplägit ilatfi fufi fuc miferic St^luß der EfüegaHo 
BLig2a, Z. 73: ta cernentie. || H iDeo gratiae | % i.ihvi qutnqs be 
confolationc pbtlofopbie I^otti] IKboniant confulie ac c^itcMO fplentibiffimi. 
t»nrt cum cöimentßt I- e^itlon<J per »oeru-icum «RuenrcU in £olonia biliincntcr 
elaboiAtt ejrpltciunc 2lnno gratie iniUe)'tmo.cccc.,;;ciij. p:ibte falenbad 
neucmbti» | £L rgtb: her, 

192 SU. Kommentar: 46 Ztäen (63 ; 87). 

Kommentar: Type 6» Text: Type y, Aumkkmmgs^hifi: Type jv SiUtm^er- 

sekriften. Text z-om Kommentar umgeben. 

Signaturen: % 'U, a— i, l— 3, II— US Temen, f Quateme, ^ Lueme, 
VemUUme K. 263. [Hain 3384.J 

Bor: vid. Wolter Bor. Nro. LXX. 

Caprcolus: vid. Johannes Capreolus. Nro. 25. 

Cardioalis saacte Sabine: vid. Hugo Cardinalis. Nro. xxi. . 
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lo. CASSIODORUS, Magnus Aurelms; Expositio psalmorum. 
Basiieae: Jobannes de Amerbach. 149 1. 2* 

Bl. ja Titel: £a)Ylo^oli Clartfpimt Qeimitons in Pialrci*m ejrpofjtio | 
Bl.ib: pzc(l4ti oirc/otio ^oant be ^merbo«^/ 3n liberal^* «rttb^ parifienfi 
imtgjflret } ^«tcr Oojlnce 5< Utfiib«/ monacb^ oibtni« CartbulKtltf/ 

f«cr«9. Ifa;?, ; | inbignua eiuf^? (>tiMj ^fe)To:: pim iina in tomino optat 
fhlutetT!. I []3 Uanqj «matiffimc t d)ri(lo \\:Mt\'t mavt« . /. rta. 

l^oitatu tnco fACcre vclid: ot 1 ft<: in otb^ gioujtcet bü»/ c ,t» )'cla 
bftbtet^« TOttlc g 3ni>fuctio lectotia. | Oiui« in |>ui* opctis mar||iitU>* 
figna 4bA fub ^||av« It&ipL vel noeorfi Iptefl« fünf: | «fr. ^£4«, Sign^m^ 
Oberschrift: notabiliü bictoiii et ejrpofuoM't «notfltto | Spalte a: ^u^t« 
«Ipbabettcu o:binc coIle*;ct« anotfltio notabilul bictoiü atq) | ^/r. i?/. 220^^ 
2. 42: 2ona: p quo accipiat. cvuj.i>.fiat. |] teXöo | Bl.nb: Sehematis- 
mm» Bl» 7Sa, ^ga, Oberteh^: ptologu» | Spalte «.- ^ncipit |)lo0U0 
€«fltobori <CU>|rif|tmt QktiAtotis Xomant in cfrylp^fttton«!» pfalterii. | 
Cr]s*£pulfi0 Alicen in raiicnati t)i|be: follicttiibinib^ bitinirLtrü : 1 Die Seit* 
schließt spalte f., Z.50: 1)01« t)iei be&icÄt: 3pf: nobie tci tia l?Ol'a> | Schluß des 
Prohgs BL iSaa., i. 50; bulciffim* inucnit. j BL sSaß: 3ncipit ejrpofttio in 
pfalmu. pmu | Cjs (CAtuf viv \ nimi« pulibnl com*|mobriq3 pncipiu): vt | 

.y^vi//// Bl.s4oaß, Z.j/: IjÄbeue nofctintur. |1 •fpplictt e)rpofttio iCaffiobott 
in pfclmü ' tTcntffimn qninqnrtrtffimrT t rlnmi" teT'Irrr (T^ntnciiinrtcne. | 
2?Hci-ri|ynni .uo; MqriMntit fancre eicic ]\c boctouä ianio^on | romanc m 
btd qn'|öä s£l«innmi feiiatoiiö: ta"i«tuf«n»« pfftl/iinozu cjcpofitio: pofl 
«Itoiti fancto^. ptftvü \ fcpra rroctiffime bfgcfla/ bitlcifjimoqs fonjce 
ptirtflimc lAtinitatis irrigata: cü pui9i'|iaittt cmfbAtionie (Inbto: nuctoie 
omntu;^ ! coopcrate: avtc impifozin pfecta fft: p mft'lrrtfli fi jc'l^*^""^ 
^lmecbad> pciat-e J&a<|filien vtbi6 ctucm« ^nno bfn. }n.cccc.):q |[ TeXda | 
Bl. 340 b : ieer, 

340 BS. » SpaUm. 50 Zeilen (87 ; 6/, 142). 

Type /, 5, Type g bii dem JlfMgmaUei» und 26^ dem Tttel. Ol>ersekt0eH nur 
tat/ der O'Stite und auf die Spaltm wrt^ MaijittaUm» 

Signaturen: <ia—U, « — J, 71-^3?. süld «M, CC, «, C, e, Q, i, l, tt, 0, p, r, 

t. V, h 23, ^. 4, :a, ITT, 0. II, 3C, 3? Quaiemeii, dk übrigen Temen» Fedseke 

Signaturen : (D , sfa/t n , ; vl< j/w// 33 J/«// "Ry 

Nentwigi26. [Hain 4^^ 4. Fanzfr I, I/O^JJ^.] Klemm 443. Voullieme ß.3t2. 

XI. [CONRAD US de Brundelsheim :] Sermones Socci de 
tempore. [Daventriae: Richard Paflfroet* 1480?] 3°. 

Bl. I u. 7 frh!"i P!. ^.-r, .«"'r -^dij, Spalte a - i^cnn trirt fuHt in quibt!8 
otmn peticii; boncijL c^crcitiorii^ inclujbunrur. ifX\\\> ^. I Schluß der 
Tabula BL io(}^, Z. 2S: Cü. || ^ütid tabulc ^inonü f^umaiiii. | Bl.iia, 
^gH,<At Spalte a: ^ncipiunc puldl^cvrtmt atq$ | mtltfi^mt fcrmöea Soccf bc 
tfjpo^ P circulü anni compofitt a ( ^i^obix eriregiiffiino faci'e «C^ecjlcctie 
^feffoie oibiniö Cif)ei*fi|enfiri ccnuentits in niniftnvb | p:ope v^tlböfem: 
etc. Z.3s: %t quia in i fotuUctbua tnuenti funt a rc gel^a fermonibud 
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nomen inöibei'urtt* t femonea @occt tntitu|lauerunt ^r. Spalte ^, z. 14: 
c|:ctdt«ti0 o«linir«e { psologus «tictotis bc Mufa fulfcct^ti ^tfi^* 1( l 

[]; 3Cut>ge a moiltuts et inumi|nabtt te )cpu8 | Spalte ß schließt mü Z, ^6: 
cutud ftitn inid)! in nmnrtttibte ] PI. 12a, Sign, aii, Spalte a, Z. 2S : n» uouit 
K. I 3nuoc<»cö tfini noiö i bc oc|curfu tpüctd «buft* | Senno pmus. | 
CDi 3em0e i abiutothtm ) «fr. Bl. 73b ^ schließt mU Z. 33: x tregitat ic | ä/./-^.- 
iSr<r. BLfS*^ •SS^'üi SßaUea: Sominic« i»dma Abuent* ( bift Scrmo |>dmu«* | 
ITe cptjtola Sermo vicefilimifoctauu« ^ || C]j <Dva cfl mm nee be föpjiio 
furgere <'/'<•. Avi/«/? BL 34Taß, Z. 30: 7>t ^ be* fit benebtctus tn ffcu!la. 
^tn*£n • : • III (ffrpllciunt fermone» foc|ci \)ft\n«Xt9» IDco 0i:att<t8 1 femper* | 
l^,$4ihund BL $42: lur, ' ' ' 

j-^a Äit 2 .SStaAn». ZfÄw (I02\3; SS. ^^SJ- 

Signaiurrn : "Jf Quinterne, rt — 3, f, rtrt— c^f^ Quateme, rr, 08 Tcrne. 

* Die ßfsümmu»;^ des Druckers durch die Typen tiach Ilacbler läßt zwischen 
Koberger und C. IV., Straßburg, die tVahi. Die Angaöm Kiemms auf Seite 112 weisen 
de^^tn auf ISek, Paßttedit Deventtr^ Un; die ZHlet$k8ke ttmtra Extn^rei sümmt 
mit der dort angegebenen Faffroedts überein. Ob der Druck Votdliime B.3S7 (Ifam 
1482s) damit identisch ist, läßt siih aus den xvenigcti Am^-^iien nicht erkennen ; die dort 
angegebene ßlatttahl Jiir den Schluß der Tabula stimmt nicht mit der unset es Exemplars 
überein. Ober den Verjasser <iehe Schmidt, Ch. /» pag. i Nro. 2 und Jöcher- Adelungs 
Bd, VI. 

12. COSMA GUYMIER [Guimler alias de Marechal]: Decz«ta 
basUieiuia et bituricensia. Lugduni 1488. 4^ 

Bl. ra: leer. Bl. iba: octC!iin! parrn bi'crcr.T fcmpci* ' funt (liibijs 
Abiuuotiba rrr». a, \ .i). cfi qm« nihil f*tm )lub;o fmn :n etbii»' i'cbiiti 
inuentt $ iui*:um 1 auctoutaa etc. ßl. lö^, Z. 31: }"um. ti t, {jfimnainuö. in. 
ff. I Bi. aa^ Sign, as, Spalte «, Kommentar: [<}j 7(ro[u6* i^cc pto^emiu potcf) | 
bltttbeie in fe|r partes: Pi im o | ete. TVjrT.* CcjijlKrOlu» öet gv« ftA^tii 

rep I Spalte ß, letzte, 44. Zc'de des Kommentars: potetirtain 110. ttinc. irt Cflp. qilOb 

fupec I Schluß lies Proctmiums Ll.i/a, Sign.ti, Text: um. bAfiltenfe treiiouatum* | 
Kommentar Spalte ß, Z.S ' COnuoCrtnbi et cele« Die Spalte schließt mit Z. 44: rej?it 

iure tcciftt qb' | BL r^b^ Text: iDe auccoiiCAte et ««tcfla|te f«croi)t sttaUiiiit 

cdcilio^. I t^potibueqj et mobis eabe3 | couccanbi et celebzAitbi. | <ntiob 
tnciptr. II [f]2 Kcqufe gfinlifi CÖcilioi?, | Kommentar Spalte a: üibectt pAnot* 
t»t tpfe no. !. c. gyaue, be p l etc. ßl 23g a Schluß des Textes: i'te ()uaniplurtmt 
VtMU 1 Schluß des JTommeH/ars Spalte ß, Z. 28: ab aiiiculo cb«cert* IT^ütj. q. 
itf. 0 N^ee llllil Jintunt beeret« baftiteitftA et bttutricen^jft« quj( ptagniAticAm 
vocant glofatA p | inar;i(lvum «Eofmä gufmiec tit v»troq) | iure Itcentiotum 
et lufjboni inp:e|Ta | "Ztnno büi. tn.ccccljfrr^iij. ! i^/. Kubiice 
ptagmatice* xi \ etc. Z. 2/ .- iTe fubUttone be. iuteriö be pio c. i. | Darunter 
J)nidierfigMei: Redueck 50 X 63 mM mit HttHm»ke. 340 fehlt, 

240 Bü. JCommentarf 44 Zdlat^ in 2 Spaltttt, umgibi den mit gjößeren Typen 
iidendden Tud (//; 5(5", iis)' 

2 Typen. 

Signaturen : 2t— (6 QmtemeH. 
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13. [DIONYSIUS Cartfattsiaiius]; Eshortatoriiim novicionim. 

Daventriae, In platea episoopi. 1491. 4* 

m, Bi, Sign. <K\\: itmo mittcfie manunt fiMm teciä^ % 

refptcicn« cctro. | «pf rc^no bei. ^oc tn euagelte eeneralif fum 

IOCUtU0 1 ftc. Die Seite hlrt^t mit Z. 3g: utcios tin. f; irem ^^pr' ^ifeifos t 
cöuftuale0. tifc folü «b e):perift>um W. 5/', z. 32. fcii-c tibi c|7et 
paiat!^. Uouici^. ^Iiu6 fentiie ipium ireoi j G (ftualitei' nouiciue fuam 
tebcr iiicijpc cmcnbaltioiicm C UrHculus ^m^ Ct^tifl* | [3t Ojr tit 
rcUgton^ ingreffue ee btltgfter «buccte x>\\ e^ieris q itc | tnti'auerts «rr. 
ä: 5 >////. Bl. 14a, Z. q: ctiJ8 bitten. II fl «^pplicit epi>ottntö:ium notifirt07.. Ij 
C Scquitur Kolloquium lefu | cum piiero ! 7^/5.- (I CoHoqmum ic)u cum 
puei'o. tCbttü a magiOio \ hyox\\\i<> CAitbufienfi. | [J4 (Dmple|,'Ä& ufud 
pArottlM tni|»ofiiit «mir* fuj? iloi t MibicciNtt coe tte. 2, $4-' ^ bittino«, 
coUatio t multtpltCAtio eotiinb^. 1 G (Dualit |>itcr fcoUri^ inentc fuam cot« 
bfto iefu I d):i^o effnnbnr (I "Jitticulua pmue pucr [o]2 qj bulctf bfie 
flc faluAtot «dociitu» ea noe pueroa ^uuloa : I pu\i\Xo6 etc. Bt, a/a, Sti^/i. 
tü\,Z.2/: mie z bcnebictus %mtn, ||| G Bequitur JDj^alogua ^efu et 
ecHia I »/i: C iDfttlosutf 3(fit et feni«. eotcjr. ||| D1J4 <C tnbi0itn*i0 
quefo bone iefu fi loquar Ab te bomtnu beum | mcunt itc* Sl,aSi,Z. 29: 
ne bflc gl'<im mtbt v>f>öre : pp«re bignen'ö ?lmcn. /'/. ?q iubtcto 
moitta et 1 oaviia cafibua eiua | yersm: Utp tnctuert£>a p<emit moztalie 
«mmbM una | Oei DertU^Vendn^S, JXa6dkmBl. 3Kja,Z.s: bei» tO« 
btM 9lttiiM iio(lr« qiiiee ! Knien ||| C ^tnii «Cir^iuitouiiiii notticiosiim. | 
3mpte^um ^uemvic ^it iilatca cpi|fc^pt. Kntio bliu nT*cccc.|;ci. 

jo 1^ ; leer. 

30 Uli. 3g durchgehende Zeilen (/6 ; 

3 Typen. Oiendu^ dtr Fmt Bl. 2ga mä der gt^ßUn, Se Vtru und smsü^e 
OkirtArißenmitdtrnUtätrm TyptgedrudÜ, 
^gnatmrm: « — e Tema». 

14. DOMINICUS de Flandria: Quaestiones super Xll libros 
metaphysicae Aristotelis. Venetiis: 20. Aug. 1499. 2* 

ßl. la Titel: (Zlueflionuin fuper .pi. libioa tnetl;a|pl>ifice a* ^. niAgiflet 
3Domiiti|ci be ^tonbtj« otbinto | ptcbiMrottim. DanmterHdndkmtt^4ex^s^t 

geflügelter Engel mit Lilienstengel in der Uadtm, die Rechte erhoben, auf liittdschaftlichem 
Hintrrgntnd. Bl. I i : leer. Bl.2a, Sisyt.'i^^, Ülerschrift: Tabula | Spalte a: 

G tabula quei^ionum fuper. 13. libioa tlietap^tfice | ^rif. tllAgtOit ^ßici 
be ^lanbrta oxbtnta ptebicato^,. || (Dueflto prim<t. | [vj^Crum neceffe fit 
«ftv Sekttiß der Tabtda 4iß, Z, ^3n38 | ^.50, Sign. «» Sj^aÜeeh Ober* 
schri/t: p:olcgu0 | rot: C perutilee atq) pieckre (nuefVionee erubittffimi fA'cvc 
tbeologie j>fe|To:ie ftvjn re IDiiici ^Unbrenftö c:bi|ni0 pbicrttoiji, t>ite reguUna 
jogt-egattonie '^oinbaibie | in buobectm inerapl^ice iibiod Kreflotelta: ffm. 
pioejcetTum t en>o(itioiiciii boctoii» «ngeiict Z^oine be 1 ^quino eibints 
|n<bK4tM|u y tekauum: € ptolegti« «uctotto« I c<qii Iii« («t^oUcc jfw«ti« 
bojctot incipit übi mc* rbnpbvfic^ befinit: qui in me j etc. Spalte ß schließt 
mit Z./2: btuei-faa i-önc8. '^t io nibil |)bibct vmx be cdxo pbicad. f SMuß 
Bi.34öap, Z. J5; piinccpa: qui beua e|>: qui e|i benebictue in fecuia. jl 
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o:biniö pieöicatoium. (| 3mp:eflum X>enetij0 Unno bni [ nt.«rC<£<C.3£C33e. | 
bie. 3k"3E. "JUigufli. ^um pituiUgio || n b c b ^/f. ^ rr ? : o u 1( 13 ^ 
£.nt I na>p(aK l (Dmnee funt quateirnt ptetec }i qut efl quincecnus | 

DerteUte HoltschnUt wU Bl. i a. j Bl. 346b: leer. 

346 BU. 9 SpaUm, 7^ 2a&!i> (68;/s* '55)- 

2 Typen. Stitatühertdmßen auf die Spalte» verteilt* Mar^naUen, 

Signaturen : wie oben angilben, 
VouUUme B, 363. [Hain y 12$.] 

15. EV ANGELIA mit uslegunge der glossen, epistel, prophecy 
und die fier passion. Straliburg: Grüninger. 22. Juni 1500. 2" 

Bl. la Tiul: (£uangeim mit ujlcgunge | betr glo0. iCptflel* \>iop\)t*\cp 
»nb bie fEer pAf|!eii. oud^ «Kfotttaff «itfung i bcr ^eiUgf tlfe«. pfAlmcn. 
t>nb follecten. mit concocbant}? bed nütocn oft alten teflament} bei* gattC|l 

bybcl ÜO nflWC COttiClievt. ' Darunter Tilelbild: In der Mitle der AJh-r des Johannes ; 
links oben das Chrtstuskmd mit Banner und Erdkugel; links unten Symbol des Markus^ 
rtekis «Am mid tmteft die SymMe des Maiikäms und Iomom, SL i^: leer, Bl, 2 a. Sign. 

OhrsdMß: C«bcl fibcT bic iCiitflcl ttitb lenMOBelj« t spaäe»: ^giflce 
ftbet; bte m^llgelin vnb (Cpiflel von ber 3ft vnb von ben | betUgcn bae 

gatltj 3«r. ^/r. Schluß des Rf-^isters spalte fl, Z.32: »Ott bcr f}?rd)tvvbf. Cip,|| 

ICabel von ben betltgen | 3Dei* 5t»<)lfbotten abent 1 «ic, Schluß dieser Tabula 
BL2bf,z. //.• Conrabt U X>on gemeine [ meifcn bie lyiV buccb | bad 
g«ltt} t«. I SeklußZ.4S: £ef» fey 0Ot. | j«, .SSi>ff. Uni, Ohersekriß: 
erfl fontag in bem 'Jlbuent | Spalte [^35 3e n«(buoIgentt | bie t?eilig2 
emnfTflifl x)ß i£pt'[()el mit fampt b' t>tcr p^ffion 1 "Jluff» nfle f?ctton pß 
p:opt)ect{ I bui'd> bj gant) iac/mie fie in J etiic fttlid)^ ineßbud) gefc^ribC 
jleti von 1 3f t oft 95 b< beiligS nacb otbmlg b' beilige | cri(>en(t(^e Xvcdt^l. 
t>ft «u^ Anfdiig b<iIt|S{ «Sc fontag. tHitc^ oinbt ma fil»ev | «Be 
frirrrtltci) ^fTOngelta bie glcg. t>fi bic \ cöcotbant^? vfj bvbel t»5 nßa>{ 
gemacht, ; ^cr «•(> fontng in bein abueiit. ! 3d) l>Äb mem fei vtf ftebobn 
}ü bitv o I etc. Bl. ma, Si^n. I, Blattxahl CIX, ^oZf^ §, z. 2/: p« tjerlu'crtig 
)emacbe b) vcrbotbf nMt8. |i| enbemt fi^ bie tCoMngelia onitb | '£pi(leU 
XTad^ bcr yfX beS ganQCfl 3Are. Darunter Hobueknitt, Bt, 211b, Oiertdlu^t 
Von ^en betligcn \ 5>rrV- ^- [-^^v j(f ni^ff> oolg?t bie ' '^pij^eln pnb 
eujangcly/fcie man | Ivf^t von öen b^digcn allen biircb ' baa gant; lar, c/r. 
Schluß BL 130 a^ Bla//aa/ii i^K^VllL, Spalte ß, Z.2J: cifürfen an bem lunjfcn 
tag. III (BettiidFt vitb frlitfticb gecitbet in bcr i frej^en ilakt €tr«ftbiicg 
pon meyfitf t>an|fen 0iUningei; p(f UTonrag ooi |«flt 3o«|lKUin0 tag bCS 
tauffet*0 nacb €JfytiftM gc«|bttrt» M.CCCCC. 3ar* | Dasrunter Druckersignet, 
BLt^ob: iftrr. 

rjo Bli. 2 Spalten. 48 Zeilen Cp///0, /JO/ 

3 Typen. Marginalien, JnUiakHi vtmerte KoHtwriuthHabeM^ einige mit mettstk' 
UAeit Ftgi$ren im limerH, 130 ffohsdMtte euißer dem TUMUe: mtfangt em Drittel 

der Höhe durch Mde Spalten einnehmend, meist aus mehreren Platten tusammengesettt^ 
geffen Ende kleiner, n$$r die Maüe odergasue Spalte deckend. Gewisse PltMm vnaterh^en 
steh öfter. 
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jKar BUatM«h!m vmBI,sm I— CXXVni. S(gnattirm %—Ut nur JS* mH imd 
Imu Lagt Temtm, 4k wtfHgm Qitaitttien. 

Schmidt Ifag, »ifaa Afr». SO, [Harn Cf^ff.] 

16. GANFREDUS [de Trano]: Summa [super titulos decre- 
taUurnj. [Coloniae: Johannes Guldenschaff, c. 1480.] 2° 

Bl. 1— 10 fehlen Bl.JiOf St^n. bi, Spaile vi'tcuitK^^ Vt IjTpi. bi. pinatuft 

63 [ et tote* etofbcm Mo« t>t bt. oft.uö t'3 poOuIat a ^p. cü ^ 
ineUlsibtlto o'«'- A)*^' /olo^ mU 21 j/; m po(htUui5o vt 4* n ^r* fcripfnm | 

Sthluß Bl. 2940 ß, z. 34: patü X ppt^a malut repet^ 9 berfTc 1 <£jvltcit 

Summa gÄtifi-ebt. nli nö gofrcbi ] B/. 2946: leer. 

2f)4 Bll. 2 Spalten. 3/ Zeilen (ilO; 5^, y^^. BL 20 a tnii durchgehenden ZeUen, 
Typei. 

Sjpu^m b— 1, 4MI — ce ^WmAmm», ff Quaieme, gg Tmir. 
VovIUhiu 433" [IfamrSSgS.] NaOuig r/y iikt 993 SIL a$t, 

17. GESETZE der neuen Reformation der Stadt Nürnberg 
vom Jahre 1479. [Nürnberg: Anton Koberger. 1484.]* Kl, 2" 

Bl. z: fehlt. Bl. 2a: 3ri bifei* niidiiiolrtcnbcit vT^frl ' c^?r Xegif^e'^- 
werfe? berrriff?. hit \ Und üiiö rbcrfdiiift. b«i- pejctjc. , bei" Xlcive 
Kefotmacion bet- öt«t j Viuicbeig V!ad> crifl gepuit Xaujfent vieibunbeet 
l>nb in b€ ncwtilvnb (ibcncstsflC 3Arc furucnpinC. | ^cr cri^ Tittcl H 
(Pefetje Y>on etngangF utt oxbnung geri<btlt<ba vff rc(^t|Ii(b9 firncmcne. 
Schluß der Tafel Bl. 261), Z.i6: fflil. legeir t?nb trns mict t>nb itögel betrretfft. | 
Bl. 2^ : fdüt. Bl.28a: 3»! erbcu Xrttc bifeu | ftflt mircmbcig t>at 
bett:ad)tet on j 311 It>ert3e genomen bte menig bcc | geric^tj^ebel etc. DU 
StäetdiUeßimU Z.33: ttt htVdA^ otib rcd)t vnb bcfgletfbC bic ebeir bcr 
«iiifimld ! BL2nb,Z,$: IDo» bre]futtb|i»eiiitsigtil gefet) || X)on juge^^n^ 
bcr iHTpfei- 1 prunnfemn. evmcr. pntnnf»iil. If/Incr. vnb »«0 nuet 
iinb nagel bc/jgreift. H []j ein be^^awfunp ob' bofrait buic^ ei-bfd)afft | 
eic, Z. 18: bei-6 t>eibingK VR «ufgenoinf, bAibcj? |ol t» )uuouin bictb?. | 
aiaa: Jomt onb oibfifi^ be0 iubenA^tf | fo ' grpvotii^t mvt |tt 
Vlurcbevg 1| [^j <I> einem 3uben ein «yb aufgelegt wirbct f» foK | ^* 
SdUuß Bl. 213b, Z. 27; rnb ntt itnbeve. 214: fehlt, 

214 BU. mit ?j durchgehenden Zeilen (240 J i2o). 
Type 10 und 11. 

Oktie Ku$todm, BUtt^il und Signaturtn, 

9^ Lagen: tf* »m/ d7* Temen, 3. Qumttrtunt die anderen Quatemen. 
FautShie B, 1003. XUmm AV«. y^g nmnt dm Dnuk jOdut sdten\ [Sam 
J3/i€]. 

♦ Ort und Drucker nach Uaebler bestimmt. Bestätigt und mtt Angabe des 
yahnt vtrvollttmi^ durdk H»m Dr, £, Baeie, J^«t&tkar an der Staeübüäatkik wn 
NBmherg. 

Goffredus: vid. Ganfredus de l'rano Nro. 16. 
Corus: vid. Johannes de Gemimaao Nro. 28. 
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lö. GUILLERMUS Parisiensis: Postilla super epistolas et 

eyangelia de tempore et de sanctis et pro defunctis. Straßburg: 

[Drucker des Jordanus.'^J 1485. a** 

Bt. /« Ttttl: poflilU (SuiKcniii Su|i»ee ct»tflöl«0 et cuangc lia be tcmpote 
et f4Mtctif I et |>to befaitctts j B/. ri: leer. m.2aa: ^tam Boimi» ct| 
cpitu bcotu. ♦feto fffltcf (BniHer-mtis facrc tbeologic ^)fe|Tor mtntlmus 
patrtftu0 ebuCÄt' Qacco^t, enantteli: ouim ac epifrolrti-fi bc tpe bicbue 
tfticie I I eic. Bi. 2lia: ^16 quoö lanct* pau|luö fccipfit epifloUe* | Bl.ja^ 
Sgn. a%spakett: (CpiflolarS et euaiigeito^ be «em|iwte et ftncHe libei; 
tnciptt n IDomtntca ptim« in abu^tu bo«|mtnf Ab Xo» }Hti« Q CDs Katred. | 
©cienteflc^uirt boirt eil ' i.i nc9 b' |om«|no furgerc. ] etc. Du Säte schließt 
spalte ^ mit Z. ^5; tie er l olatii bct x?obi0 ibtpfuj frtpe | BLgSaß, Z. 20: tu« 
faiutid. il t£);plicit poihürt j upec epl'aa | Bl.£6l/: leer. B/. a. Sign, 

S/al^«t: Jncipit |»o^tKa fupei: euMigctk | et ptimo bominicAli« fc^m 
fenfu) I litteralem* tufrta concoibättas eua|geIif!Ai tiiit. ] X>ominic« pttma 
nbiiftue» (£uä|geltutn jVb'm üTafthefi. jrpj. ' []6 n lUo tempo le r/r. Schluß 
/>'/. 141 ba, Z. 2:^: coipoic et flnimrt. | ! Pof^iQa l'upei- ciialpclin bominicalirt. 
et fupeu euaiigejüa be fanctid fenfu) iittet-alem | coQecta* (£^phctt. 
Ontpuff« «V0eii|titie ^nne bemini« )l1«ccec.l|:|r|n9 | JInft« qiMrt« ftria ante 
fStßfi f«iie]ti Ofoe^ori}* I u^fiku. 

J42 EIL 2 Spalien. 46 Zeilen (gr ; 64, 136). 

3 Typen, Type 3 genutdU nül 2, Type^^ Type i für TUd, At^ätige und Üäer- 

sekri/ten. 

SigmUHrm: ä, f Quatemen, b— e, g— ) Temm, 

* Drucker bestimmt nach MaeUer. 

Guimler oder Guymier: vid. Cosma Guymier Nro. 12, 
Helwicus Teutonicus: vId. Johannes de S. Geminiano. Nro. 28. 
Hercksen: vid. Theodoncus de Hercksen Nro. 57, 
Hildesheim, joh. de: vid. Johannes de Hildesheim Nio. 26. 

19. HISTORIA Alexandri magni de prelüs. Stta&biizg: [Dracker 
des Jordanus.^] 1494. 2^ 

SL ja Tua: igj^om 'Hivß&hii \ magni regia mace|bonte be ptelti» ) 

B!. ib. • leer. Fl. Ca, S/^/r n, s\iitea: 1^6 'Jlptentiffilmt cgtprij fctctea mc|furam 
terrc rnbaf mnrie et lelefliu^ | olbiuem coano|ceii|te0. tb e(l iicüavü 
cui'jt'um. motuin cuä pi inamcnti trabijberunt cu. Die Seite schließt Spalte p mit 
Z. 4^; 8in«m. | .SrA/i// j/i^/;. j-/.- ^«bet omtiee c<|u<ike. ||| «gtflou« 
lile^anbn nmgnt ^nit i feltcttei* ^mpretf« Tirgemine lfn>|ilo bomtlli 
2lt«cccc.)rciitj. ^finita ai;tera bie Urbant. BLsS/tAU, 
38 Bll. 2 Spalten. 43 Zeilen (gi ; ^4, ir8). 

2 Typen. Titel und erste Zeile jedes Kapitels mit der großen Type gedruckt. 
SfpuOnetn: A QueOem*, b— -f Temen, 

* Drucker ietämmt nach Haehler. 

Klemm 2^6 g-il>t Grämnger ah Drucker änes im Titel damit gern» gUichen Drucken 
a», den Hain unter Nre, y/g auj/ührt. 
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Horologiiun devotioms: vid. Bertholdiis Nr. 5. 

20. HORATIUS Flaccus, "Quintus: (3pera cum commentario 

Phiiomusi fj. I^ocher], Argentinae: Joh. Grüninger. 12 M irz 1498, 2" ^ 
BL 1 und 2 fehlen. Bl. J<jy Sign. 3» Übersehriß: 216 tn<u;dl)10n<ill | Sp^ «.* \ 
cvorancl« Romiid itnperij SadoD tontrei Sed ] quia de celktibns AMnlöein 
fecit dloä MazinüjlUanm/ tte, Spalte Z. 2$: friburgensl Oyrnnalio t. 4. 0* 7* 1 

tCpigramma P^ilomup \ Versus: Accipe pmdentem venerando pectore vatetn | 

eic, aer le/tte, 6. Vers ■ Vatis & vrbanos concipe mente falcs. jj X^'xxa <^oraxi\ 

^lacci PenUjfini CompenüioU. |i [hj^ Oratius Flaccus Foeta LaudatilTunus | 

«fir. Schluß der VUa BL 3b m^Z, 45: apud neeenatem Sepultiw. } pbtloilltlfti« 

cu$ ll|)pol«|liiis lequltur: A cotra poetlcos hoftes ezacttit. | Versus: Die mihi 

dulcis cythare Magister | fU. Die kMf, //., Strof hf chü t'.t B!. 4aa, Z. 8 mit 

Vers: Dulcis agileu | <^OXGX\M^ t)C »£llfijö P^^ljlomulum ailoquitur. ' Vernts: 

Heu longo fuimus deiunctus tempore: carcer | elc. Das letzte^ g., Distichon s<hiießt 

21 2S: Tu grauw Pboebo: caftaUfiqi d«to | Ut ea q in de feneribiis 

metrom fubfeqa»)tf eunotetöne fecUior« fete intellectoi offerant [ eu. Bl.4bft 

sehließt mit Z. ^i: Pes elt Bllabarum \ teinporum certa dinri 5 / frhhn. 

Bl. /a, Si^n. A, Bi'atfznhl I, Obersthrtjt: 4iibec Pninuö i| 2lrguinetitum Pame 

06e6 1 [p]j Rima ode ad Mecoenatem loquitur. quandoquidem buius nominis 

•uzillo rnftentetu» feit | He. Unter dm ^er dter^gekendtn Zeibn des Arg»- 

mentes Holtscknilt: i6omm hoch, di^ i^auze Breite einnehmend, mit geraden Lmien (rtdis 

und linis df'//c\'(J eingefaßt ; rechts Hcraz mit einem SpruihbanJe, auf dem der erste 

Vers von Ode l steht; links drei Männer^ der vordere mU Krone und Szepter. Unur 

dem SekmU drei Spalten; eSs nut^rt^ ThchSpalte: \>ima Obe ab t11<ce. { 
p.11. in tac«n fanefet* 
Ä b e * 

Cm] Beoenas ataufa edite teelbas | Kommentar^ spalte a: aMECOBHAS 

atauis. Benis|uolentiä captat ffc. Spalte ^ schließt mü: aliqn vim habet pre« 

positionis extra, vt emitto extra mitto. | Bl. g, XO, 20 u. 26 JeiiUu. BL iißl'ß 

schließt: Q. Horatii Qacci libri Carminü finiüt. Bl. zx6a, BiatUahi CX, Üi>er- 

sekrifti 'ÜxB poettCA | Hirne Ubra % inTcrlbit de atte poetica: tie. Bl, liS^ 

Blattzahl QXX^seUi^m derTss^^oUe mä: Non tallTura cutem eifl plena erootia 
fanpiifiiga 

birunde | QV. Horatii FlaccI artia poetIce finie | BL i2$i-. htr, Bt^ rs/a, 
SgH. X, Blattzahl CXXII; 2^scuta quebä 3äcobi pbilomiift | in libfea 

fermonum Horatij flacci poete fapientifnmj. || @«tfr« Pnmum caym \ 
£q] Vainuis {atyram eile opus hoc coniiteatur: eu, Z. 20: & Satyre dignitate 
lefuau: ita cönendat: vt fi alija onmino pponendtnS fit; certe vF eis par habend'.] 
Caput fceimbum onte biet« fit @«tfra« | D]« Atyram nemen accepiffe sU, 
2.39: QV. Horatij flacci Sermonum über primus. |||| '^Irgumentum tu 
putnam Satj^ram. 1 C]2 N bac prima fatyra .'i' . }''.j~6n, S:^'fi FF.ij Biatttahl 
CLXX. Text Z, 2g: Canidia afflaffet peior lerpentibus aphris. \ Finiunt Libri 
Setmomim. BLi^66: Argumentum epifloU pume. | *t€, SMußBLusK 
T(extZ.ia: Rideat pullet lafoiua decemit» actaa. | X&mmmtar ^aäe ^, 
Z. 2§: crimina barba. Unftr dem Text das Druckersignet. Darunter in dt»ek- 
gehenden Zeilen: iflaboiAtum impreffumq^ ef>. *5^C elcgans. Ol'tiflltum» 
spledidum: comptunujp Horatii flacci Venusini. lyrici Poete opus, com 
vtlUIOmia ar|giimeU8: ae Imaginibaa puleherrimia ; in celebrit llbeta« 
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imperiaUq» vfbe Atg«taitau opera ( A tpenfls fedalte 4f laberib^ Prenidi 
vifi Johänis Reinhard! cognometo Qürninger cijuis eiurde vrbis argetinenfis: 
qrto Idus Marcij. abadutü vero Anno domini M cccc.xcviij. | ßl 214: leer. 

Bl. 215a, Sign i, Ubers(hrijt: SMrectouum inbej; X>ocum et rerum | SpaUe 
[]2 Bauus. i. b. eU. Sc/iluß des Index BL 9//^, Spalte Z. (f: Veitumniui. 
clsv.cc I SfiaUe y und ) tusamnum/tutend folgt : ibtrtctonimi feilten ttaru* Sekb^ 
Dl. 220 aß, Z. $2: Attftriti« «nbitiofitas «ft pVllmd», cevij. p. | Flnla | 

Bl. 220b: leer. 

220 Bll. ^ Spalten (Lage i nur 2 Spalten, das Argument jedes Gedirhtts in durch- 
gehenden Zeilen). Die mittlere Spalte enthält den Text mit interlinearen Werterläuterungen^ 
die äußeren SßaUem dm /Srnmenütr. 

Text ^4 ZeäeM (20 Zeäem 190 mm keek), JGmmeiUar f4 Zeäm (ao Zahn 64 mm 
hoeh), Länge der durchlaufenden Zeilen 1^8 mm. 

Text Type 22, Kommentar Type 2J. Auszeichfningslype //. Außerdem eine kleine 
Type für die interlineare Interpretation, jfedem Geäuhte steht ein Holzschnitt voran ^ der. 
Se game Bmte einnmmt wid mHstenteitt an* ekuidnen ^aUm Mntammei»ge$tM itt, 
Ein^ PtaUen medtrMen sitA, J^Ut BnA hegämt mä demuüen JSKUSr.* der Mttr» 
gekrönte Dichter vor aufgeschlagenem Buche auf dem Katheder sitzend. Die hemerkenS' 
'ri-rt.'Ufn Schnitte [siehe Schmidt Ltpag'i4t Nro. 34} sind aus dem vorliegenden Exemplar 
herausgerissen. 

Mk BiattmMm vmBLfom, S^natuten: Lt^e r, nur Ziffern 1— s; l-ßg» »—$3 
K—Z, A A — LL, Lage^Index nur Ziffern 1—3, alles Temen, nttrKKund LL Quatemen. 

Schmidt J, pag. 14, Xro. 34. [Hain EriU HaraaamgtAe in DetOsMemd 

nach Sehmidt. youüiime B. $^6. 

XXI. HUGO Cardinalis s an cte Sabine: Postilla super psalterium. 

Nürnberg: Anton Koberger. 31. Jan. 1489. 

BL la Ttiei: pojliUa fupev piaUci'iü öo|mtni ^\x^<>xi\A «Eat'binalta \ fancte 
€«l»tnc. I Et. ti: leer, BL 2a, Sign. ^Uft, Obenehriflt: C«bnt« «Ipbabctic« | 
Spalte a: C ICttbuIa i^A mt lectoi continena ccs fum | mttl«s t>i(liitcttoitaiii t 
nct^tbtlium qiie inlferuntui* in übio bit igit te ab rtumen't Aar rariitn : vt 
ftc faciluiö perquirenba tnuciii'jree: cj^rcepti» 6umt<:):at paucid que in 
pio|ßemio ponuntur i Altquibus que in aiiqut|bu0 pfalmta notätui* que 
tc remtttow (|t | pto parte «ItqiM fnb Ittteti« ptcfignat« nS \ fuerunt* cetera 
ocro tn niiiRcr^ Aartarum | repcrtc« fub Ittterie Alpbtibett ein fumtnullta 
annotat« in m^rgine libii «b que recur|rere hnbeö. [| l'iy'ffus t>nbe 

bici' I etc. Schluß der Tabula Bl. 16 ^55- ^"Hö. I BLipa, Sign, tk. Ober- 

»(ktift: ptobetniü ^oliü I | Spalu n: ^ncipit pofliOa fup pfaitertum 
rciiere»»|»i(fiiiit patri» t ^Ai: bfft i^ugoitt» CArbt*|iialts fftitcte 9«biite oc 

tbeutonie legatt vtrilufq; teflnmcti ptimt poi)iQatoit9 f^cunbiflftmi nrcnon 
frtct e Tbecloriic bcctolie piolfunbtffimi ozbtntfq^ pwMcötoijL. ] [?, , <5rebimtni 
p,iie i von eic. Spalte ^ schtu-ßt mit Z. / 2: fpö intcgct* .t. Caput I membta: 
fpöfu0 t fponfa: ppe t tt\ Bl. j/bß^ndt Z 14: gloito in fecula fecutounii 
Umrik i C iCy^pltcit ptotiemiu felictter* |||| C pfatmiw ptimM fcltcitcr 
incrpit. \ []s •£<iXu& rir qui nö | öbijt ett: Schluß Bl. jsS-'ß^ Z. 31 : cto 
ülUlt : regnrtt m fecul« fecuictü llmen V In der Mitte des Blattes folgt: 

PoiliUa luauia ; utUid fuj; totum pfaUltetrtum KeuetenbitTtmi patrid et 
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tc(l«incnti | po(lin«tc:iö fccuubiöTimt: necnö facre tl7c|oiogu j^iqjcvt» 
jjfunbtffimi oibinifq) p^ijcatcnl p Tlnt^omum (obergcr nuvn|bevge impila. 
TInno Mi ntiKrfiiiio quabrinfgcntcfimo notMseflmo octaito «Irtnut 3««|iitt«rji 

SS4^^- 2Sf^a!t(n. Zeilen ('T 'j2 ; 76, 158). 

Typf ig. /j (2^ uitii fL A!'7ve:thun^^fn)j 14. Afart^rtaUftt. SfHenilhtr Schriften. 
Biatltahien von ßi. 1/ an. Signaturen: «— }, '21 — S QuaUrnen, 

tC QuiHtefm. 

Hungarua: vid. Michael Hiingaras Nro. xxxvn. 

22. JACOBUS de Theramo: Consolatio peccatorum vulgo BeliaL 
[Strai^burg: Heinrich Knoblochtzer * 1484.J 2*» 

Fi i: leer. / ' 7 a. Sign. M\, Spalte ^^cnei i tlbi pAtriS bOmtni ^aCObi | 

t>e vLbernmo vlcmpenbjum phjcue | »tcnfolatio peccatoium nuncupatü. | 
(£t «pub noiinuaod ^dml ooctutü [ Ab p«pä X>trbanum \t\:i\m confccip'ltum* 
3fKi|Pit felicrtcr. | Ct»]? niurrftf a;i(liftoc»j(i^it0 ottoboj» ] ftuictc 

imttriA CCCl<»]fie fbci CultOZiblie j Seite schließt mit Spalte p, Z. 42: 

ccptnitn be 3uba et bup be femoie | Bl. 64bß, Z. 41: tos. [ Bi. 65: leer, 
ßi, 66aa: ümoit cfau fctnpu' conflüuru0 pt 1 ^a-. BL 6gb^, Z, 42: ram 
intvaucrunt fcb Mt«m tntnurfit 1 m,^ot Amt. BL/iaa: mobiete ocrbis 
omni« gr«ui4 iMceovIr« cönttnfrur ««r. Schluß Bl, 93a ß, 1.31: feculoium. 
HXfl^fCi, III i^^licit Uber bditil nucupat' aI*6 | pecciuo^, cOltfolAtiO* %ltnO 
b6i m^lcccd^^'^ini. | Bl.c)$ö: leer. Bl. ^4: leer, ist verkrm gegangen. 

g4 Ell. 2 Sfi.iltni. (4r) 47 (43) Z'Ikn ; 6j, /^'o/ 

Type Auf ßl. 4a «, Z. 20, 26 und gja steht AI au/ dem Kopje. 

SignaUann: Lagen A— 11* tum äksm sind b, f . b ttnd f 7>r««r, <Ä? ühigen 
QnoUnteits Falsch sind die SignahtrtH aüf f/ait hÜ} M$d Ii j/<7// lij. 

* Ort und DruJier hesümmt nach Haebler, bestätigt durch .Ktrhot^'a:h itrtd Spirgatis 
16. /hrf 'd'ra' aiu-/'t im LiiktJruck 2g die letzte Seite unseres Exemf lares mit dem oben 
erwiihntat Druckjehler wiedergegeben. Nenlwig 22g. [Panzer JV. JJ, 2^5-} 

23. JACOBUS deVoragme: Legendaaureasanctorumseahtstoiia 

LombardioL Coloniae: Conradus Winters de Homborch. 1480. 8^ 

Bl.ifMt. BL2att^ Sgn,ti,\\: prefatio fuj? legenbae fcö^, p | Attiti ctvcuitu 
VCntentiü. quae ^pi|lAutt frAtei* OACob' be t>oi*Agine ot|bint0 prebicaroi;, 
quon&ä fr»'^ I immcnfie incipit feliciter. ] C]4 niueifum ; rpö pfttie t>itc tu 

qjtUOtr blftlliguit tp« | etc. Spalte ß srh'ießt mit Z. ^g: pfqj ab nAttuitAtS bjft. 

Becübo be | BL 2bo.^ Z. 14: peni^eco(}>?ö ufq} ab Abuentum | 3nciptt tAbulA 
lC9cnbarum ^ \ f«itcrt0 pci; Annttm. | bc «bucntu bomtiti. | «te, BL 3b ft, Z.a6: 
be bcbicAtione ecclefie || 3ncipit legcbA fcöruj aui c« q alio | ncmte bicitut* 
l?ijTo:itx lcngobAi'|bicA iCt pmo bc «bucnru bcmini. 1| i^t J'uentuß bolinini etc. 
Schluß der Legenda aurea ßi. Ji^i/a, Z. 13: pet* OIA fccuifi fecillci^. 71111 '-SIT. || 

ifppitcit legc|bA auica. [ Spalte ß: 3tem t>«Ooi'i« fequet« Abbite j funr 
«b ^tftortjl lombArbicam« f; 1 tte, SL3i4ati: bc fancta ^rlwr« virfftiic, | 
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'fmpocibtis i im^atocie nT<j):imMni | erar qiii6»^ vtv ftc Schluß 
jBi.362aß, Z.g: latione |;|'|| dequitui: rabu,(a kgen&aru |c6tn | otbtnf 
olplmbcti* i Bl. 362 ba: [] 25bM % fcilC» SMi^ der ToMa Bl,S^4mti, 
Z. 3S! focti» fui0. ill iCfrpIicit biflotta | longobarbica btltgetec imf^ 

Ac cc:rccrn cü nönuUie fror? .-.c tcflfi'^ I leg^bie m fine fiipabbitts per me| 
tontrabü svtnfrrs bc tj^ombiird) 1 coionic ciul 3lnno bin. tn*ucclpff, \ Di€ 

rechte Häi/U aa hiattes ist abgerissen. 

^64311. 2 Spalten. 40 (in Lage a auch 3g) ZtUen (gg; 62, 140)» 
T^Xitmd9, Die erHe Ztäe jeder L^aide nut der grifitrm Type2. 
Httr ^gitahirm und »vor: «t,h,TS^ QKMemenf c— If— <D» Kti—Hi Quatement 
P Terne. 

Voulltime K. 620. [Copinger 6420.J 

34. [INSTITORIS, Henricus, & Sprenger, Jacobus]: Malleus 
maleficaruiD. Colontae: Johannes Koelhoff fiUus. 24. Nov. 1494. 9* 

Bl,l-4 fehlen. Bl.^a, Sign, «j, BlatiMoM i, Überschrift: p«ca pttllM <l^ttCfHo 

Itttm« t. I spalte Opcris |>iiiti5 ihna par» inctpit feliciter. I Oucfito 

ptimfl. 1 □ Trum a)Terere [ malefico« effe fit nbco catt>olicü | ^ etue 
oppofitum ptinaotei* be>|fenbere cTnc» fit heffticü. etc. Spalte ß schließt mit 
Zeile 4ä: inxtv fe quib ab cffrctü inaieficiaU et ipam ma | Schluß Bl. jtsa, 
BlaäuM föHo Cvtti, i^a//«- /3, Z. 25: lutrc biQnetttr* || £tber nt«lleu0 
maleficarü a fuo ebitote | iiuiiciit)Atue ^mpteOuti)) per me 3oannem | 
l\oflt>off incolä vCtuitatiö («ncre Cclcntcn. | ?inno faluf mccccfcntj. in 
vtrtiliA fancti 1 '&a%\}tvxnt 2legtne ac 4^0tnu» mArtf ttdq) |i|nem acccptt feltcttcc. | 

Bl. 112b: leer. 

XI2 BU. 2 Spalten. 48 Zeiten (/S -, 6/, 143). 

$ Typeft. AuneieAmmgsfype 4. Text Type 3. t^ersekrift Type z. SeUenUket' 

tdMften auf die Spalten verteilt, 

Blattxahlen von Bl. 5 an. Signaturen von BL 5 an: A — 6 Temen. 

Voulliime K. 6^7. [Hain $244) Nentwig Nr, 33$. [Fanter I. $oS, 2Jt.] 

FmäUme B. 10/8. 

35. JOHANNES Capreolus, Tholosanus: Liber primus defen- 
siomim tibeologiae dÜvi doctoris Thomae de Aquino. V^etiis: Octaviamis 
Scotus Modoetiauts. 1483. a** 

Bl. i: leer. Bl. 2 a, Sign. 5l2, Überschr^i ^efM. ITT. t», | Spalte a: 
Cnbul« rrnef^icnü : ^clufionü : tmpugn<iro: n enrü | butiig pnmi \\hii 
befenfionü tbeologic biui boctoiit j Cbomc bc «quino in pumo fentenriAru 
jp ntAgiflru | 3o^Ann2 CApteolu tl^oIofAnü otbtnie ptettcAto^,* \ £ic) Aut 
in 9 libto vii«<|tK(0 <|tt<Oio t^nfi «ut |ilu*|rc0 «vciatlo« ^ratb«l: tft ut 
bituiotee effem^ plACiitt | btc not«rc folo» «rticulos tn gb' firinAt ünce: cü 
of$ I AÜf cotincAiit fola bubta Aut impugnÄttu obiecriöet' | prologi 
(Hurflio I I etc. Schluß der Jabula Bl. 6b ß. Z.^j: Huvtolue 23ernarbua be 
gänAco I (Cfrplicir tAbuU <tuejTtonü jQitü t int'ipugnAto^, ca^ ptimi libii 

incbtMtOtii* 1 Bi.^: her. Bl.8«p ^aUettt OberuMß: PtOlOgi | 

a 



Digitized by Google 



< la > 



^Bfimi] vn-itatis fd>ole piofc)Jom fratrto 3o^iM(itit C«|MColi tt^fani 

o:bini5 p:ebTcatorü S,ibtc \ prfm' befcnfronü t^>eoIogie biut bcctoiia «C^ome | 
öc öqumo in pümo fcntentiörü fcliartv incipit. i n^g \ 3rcÄ pzotogtl piimi 
feittenfjttarü quevitut; Utt-ü t^edlogta \it |ctenita. ^fc spalte ß scMüßt mit 
Z»SS: eiiit oWq) cfl. qi fc$ ttKologia fiv« fumit fua pnctpta | Schluß 
^357^ß' ' btcta fufficiät. : cöfequcnter be pitmo fcntcitttarfi. ||||| SSIttc 
pitmus öefcnfionü tbeologic biiii bocto«]rt3 Zbome bc aquino in piimo 
fentenmt;. ei>«' | pec e^tmtü rt-Litntta fd^c[e piofcifofc fm^'f" I 
^p^annS Capieolt tt>olofant') oibiniö p&icaro^. 1 amto oomint mtUe)imo 
qu4btriit8(iitcfniioii^iio 1 quo legte fentcntt«« P«tt(iu9 feltcitcv tpp\itiu \ 
3ni»tcfru0 t>encttjs pec (Dctautanü Bcotmit | Utobocttcnfem anno falutifcre 

tncaenattOni0 | ni.CCCC.l^iriti. ; Darunter Drutktr'r've! ■ mm gropm 

Rechteck Hausmarke weiß auf rotem Grunde. Bi. ^5 ^,1 .• Jicgiffrum | Spalte a: 
a I vaCAt I iZpimii | fte. S;pal/£i »Aließ mit Z. ^5 • ^itau, Bl. ^^8 b : leer. 

3SS BIL 2 Spalten. $8 ZeUtn (fs; 69» 144). 

2 Typen, Seit0tSiendkr^m aiif Spotten verUUt. 

Sispinturen : "Ü Teme ; <| — y, T — 23 Quaternen. 

Wittmar, freier. Magdeburg. Dom.-Gymn, 18 Nro. J/8. [Hain 4410.J 

26, [JOHANNES de HUdesheim]: Uber de gestts ac trina 
traoslatione beatisstmorum trhim regum. Acc. Alberti magni super 
Matthaei evangelium notula de festo die epiphaniae et dao Augustini 
de epiphania domini sermones* [Colontaej] Johannes Guldenschaff 
1477. 

/>Y./(ia. Xeuerebiffimo in )rpo pa|tn ac^no bomino ^otecio be | weiietPoiien 
biuin« pcouibcn|cirt monafleriefte eccTe cpifco po bigniffimo. »Ca. p. I| ^ni 
pcncräbtftfimo^, tiiu majgoium fino uejviud tviü regu) \ gloiofi|Vimoi;u | 
vninerfua mniib^ ab ottu fo|Us eU, Spalte ß schließt mU Z. ' um tregum 
abuentu |»t»^etautt | Bl. 46aß, Z, is i bcnba ir«c5e. ^meti. ||| Ctlietr 6c 
ctcfliö ac ffina bclatiffimoxum tvnim reairm tnflKicönr. i-^m qenruim primioTe ] 
; ei'emplni* fnhitiö önium futitnint ppianci^ p me 3ol>änem | kniiljcmd ^ff 
be magücia an|no a nutitate )rpi. tn.ccccAj:j: \ vi), fittli tfAvacdc unp)]u6 : 
fi|ntt felicttcir* ( BL466m: 3» ttbram bc 0c(li6 <tc ttt|n« bemjfjiiiio«» 
mum regum | tronflactone qut genchtm pei'lmicie e^emplarq^ falutia 
etec'ne cimctctum ejrtitere criflia noium; rcpijlrum felicircr incipit. | 
pcimtö einin »'/f. ß/.48ba,Z. ^6 t^^ttlcne «rpltcit vcgi|^:?i | Bl.4gaa: 
6u|; matbei ruägeliu oelnerabiitö bfu 2iiberti magni | notula be fetlo bre 
ci»t|»^nie I MK ^nciptt feUdtcr* | Dj X>m «rgo iMit^ cffct | tlfs lüt 
3« iflo fecübo I capitulo etc. Bi.s^aa. Z.ig: fecula ^men - : | leiMtngeliu 
f enerabir bomt ni ^tlbectt mapni fiiper fefto 1 bte epipbanie bfii e^plictt 
feit,citeir. | @emo btiffimi '^(uguili | be epipb^nta bni tncipit mulltum 
notabtlta. || nteSigetre potfum^ fcatce» cajrifl'imi quantä gractä «fr. 
BL6oa^Z.iS: f»iila fcculo«» Vmem ( @ctme bcoti ^ugufHni | bc que 
fu|»ra« I Dj ^;rime fcctsts cat-if]ftmt eic. Scklm8 JSl. 6ibß, Z.13: lotum 
himtn. - : || Bcrmo bttfTuttt ^(iigufli nt be epipbanfo bomini tfpl^cit muiiu 

nOtabUiS - ; | jBl.62: leer (ist verloren gegangen). 
62 BIL . 2 SpaUei*. ZeUen (tio;S5» ^^S)' 
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Type 1. Auf Bl. 3i>ß v^rlelzU Z*iU DruckfehUr: gis muß heißen rC0t0« 
Ohte Kustoden, 3laü$akl tatd SUgHoiteren. tage 7—5 Quintemen, 6 Sexiertu, 

xxvii. JOHANNES Petrus de Ferrariis: Practica nova iudicialis. 

[Straßburg: Heinrich Eggestein, vor 1482.]* 2® 

JSl.l : (nur i'! - rnt breitem Streifen erhalten) leer. Bl. 2aa: c. *.b. .ib. nbfq^. j 

O3 ^ ijlis otctioiub^ pi&e in fotma ca|pttui^ quanbo refrea i-ectptunt 
«b I ctcrnam m memonam eie, spalte ^ sehUeßt mit z, $2 : ^iJertue* | Bl.gbß, 
Z,33i in gtOk ob ireiiitegMitbiim. | ro««; 3iiet|»it uibuUt fcu rcpertotium | 
«b fciciUtcr recipienbum fotmae i piefenrid ptacttce iubtciaUs« | ^rm« 
tnten-orrflctonn ftenbai^ reo conu^to | etc. Die Tabula schü^Pf 7, 74: ^ot. 
tn.j|tc6ie in cauf« crtminalt foito. 213. |j ^init tabulA feltcMei*. | BL 10b 
Uir, K. iiaa: X>oiii«iit t9ita | fnttti» «kc inccLt« 4 1 fcutmur. fenfuf<)) 
c«|be0. RC^lisCtie eu. SpaUe ß sekäeßt mä Z, gg : «ccnricnttfi* ficc tniweritö 

Ut tn<^Utt Benec« 1 Bl.zooaß: 3ÄCOb3 patet | c5llUtlti9 | Es folgt in größeren 
Typen die T,ifA der Ver-.v mdischaftsgrade. Die Spalte sehließt mit Z. 12 : unt tntei: 

tpo» trä)ua'fale0 'fp iue cömune ic. | Schluß Bl. 240a a. Z.3S: be app. cum 
ftmtltli9 zc* Z>C9 0r«CM9. || •^frpitcit puictje« notut cöpofua pei- famofifft<| 
mim nccii5 eirimtfi Icgtim boctoic) 3o^nn( | p«ttu be ^crmri^ füiü 
quonbÄ eg:ectti boctojirif bomtitt Tfugiiilirii cttt<» indite ciuitAi* PA|» | SptOle 

fi und Bl. 240b: leer. 

240 Bll. 2 Spalten, 60 Zeilen (g2\ ^jjS, ljS-~tS2), 
Type 2 und J, 

Oknt Kustoden; BUOttmhlm und S^natusw. 2g Lagm» aUe Quiniimmt - nur 6 

(jhMUente und 16 u. // Tente, 

*■ Ort und Drucker bestimmt nacA Htt^ltr* 

28. [JOHANNES de S. Geminiano, alias Gorus, alias Hel- 

wicus Teutonicus]: Liber de exemplis et similitudinibus rerum. 

[Daventriae: Richard Paffroedt. 1477.]* 2" 

BL i: jekU. Bl. 2a, Sign. 2Cii, Spalte a: ^ncipit tÄbuia vntueirfalie tojttuö 
(tbtt fubfequentis. qut itttulA|ruc be ftmiiitubinibue rerum (c^m [ otbinem 
ItttcraviQ «{|>f>abctt* vbi | i9numi|tteb<D fmicnienbitm fit cutlbentei; oftcntAi»! 
□ö i23bicatio tempora Itum etc. BL 6aa, Z. r8: 0 <iCrpltcit tAbuU gnalts be 
matelrijs tottue Itbii be e^eplie et fii*itu|btnib^ rerü fct^m otbin^ alpt>abett B 
CI Onctptt tabula gnolia 6niu$ ejrciplo^ c^ue introbucunt in libto qui | btcttui; 
be ejremplis et ftmUttubtni[bu0 rcrfi fctfnt oibincm tim^bum ] alp^bett* 
.z ncmkntsm» ta ^ t<i|buU f»lu) «0e«buUi ipfM^ ^plelvim Mtione 
J[>renitati0. | nj @beflon lapis etc. BL röaa, Z.28: C (Cjrpltctt tabula 
generalid omnt|um matertarum Itbrt be ejrempUe | et fimtlttubtntbus rerum. | 
BL 16 und b. BL : leer. BL iSa, S^. m\, Öberschriß: Sj^Vt PrimuS | 

Sp^ m: 3nctpit opua pevutile et tMi|Ub6 |Mcbic«toitbu« be qcunq) malteri« 
btctitcte. tNner«bfti« «tt|3 bo|ettf)i«t m^rl l^voici teitiontct pi0\ftff0ti» 

fr.ctv tbeclcntie ctbint«? p:e bicato:um» quob intitulatur ab aultore. Itbec 
be eircpiid et fimtlitubiib» re^^ G PcoloBU« |>etm^ 1 mVl3K faictto 
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fecunlbu} ejremlplAc qtf tt|bt möflraltum e(>. ( «fr. Spalu ß schließt mit Z. 43 : 
(t dik bc wjr«nbt0 operibus quc | Bl. i8bu, Z. 43: C pcologue fcctito« 
tn quo 4Uctolri6 intcntio beclai-ßtur. Bl. igba, Z. 5; G proIog^ tertius be 
otbine bic?|bo:um. | /V «^sv;^'^;, rtütj, Spaliee.. 7. 6- m ffculn feculotutn. 
Vmen. | Q ^ncipiunt oxpuuia ptimt libtt | bc c;;etnpii8 et iimiiitubintbus 
vctcum fwunbtii otbtfiem «lt»|Kii»cH | tte. Bl. aa«, « vi i^ür Z. ^j.- 
IC|n>lteit Mbula e)?niiplo:um libri | primi be ftmtlttubintb' t'erum | Bl.22aß, 
Überschrift: t£t eletncufa j C ^TapTtuIn V*'*'^'!- ' M Sf^intntirt bifcrct« aboi^,| 
etc. PI 2'S:-i!z, z.i:' : gnat bcue in fecula feculotutn .;♦ | iXXil'tVl || <£^ltctt 
Uber quai tuö be fimilituibinibu0 cerum. | Bl. 2s8b und 2$g: leer, Bl. 260a, 
Sffm, «if, t^trsduyt» eitf SpalUn verttUt: i,fbt» <ßiiintit0 | ^taAf a.* 3iicl|>iant 
c«pituU üb« qiuti 1 etc. Schluß Bl. 523 aß, Z. 31 : cula feculot^« ?im»£n. 
Jifppitcir Itber bectmu0 i nltiin' | tst e^mplis ; fimtlitubtntbue recü \ «£t 
i tjoc itnituc rctum opud be e);|einplid et (tmtlttubtnibuo rerum i|ntuktum. 
3it quo Omilttubinea ijtei? ctrcAturacum 4>pi-ietate6 et in * | oirtutca et oitia 
cctcnu0 ^ qiiil^ in fcrnMitbue nwntto ffcrt foliii ve||)cm |»ul(^riiiic 

teClAtantur« | BLS»3h: her. Bl.S24t fikU. 

524 Bll. 2 spalten, 45 Zeilen (gt ; 58, 130). 
I Type. Seitenüberschriften auf die Spalten % erteilt. 

Signaturen: Oi, 2^ Quatemen; a — f Qutnternen; ) Tenu; äa> bb Quatemen; 
a—i, M. bb QuiiUtnuH; cc« M ^MoiSerm». 

* Ort, DrmOer und ^akr trmdtdte Herr BS^äkekar Dr. f.Bntki m GtUhtgtH 

nach dem in der dortigen Bibliothek befindlichen Exemplare. [O^nger II. i", pag. 264, 
Nro. 2649.] Nr-f,oig i;rS. [Panzer IV. /ß: 603,] A€H(W^ MäkU mW Sig$t. %ii 
eis M. l ottt hat demnach £23 Bü. Campbell 1040. 

29. [JOHANNES de Verdena]: Semones [donunicales cum 

expositionibus evangeliorum per anni circukm] dormi secure compilati. 

[Coloniae: Conradus Winters de Homborch. c. 1478.] 2** 

Bl. 1—7 fehlen. B!.4aa: pfebiCÄtoie«. Ilffimilatus e6 leolni ^pter pctA 
manifelia. i a|Yti'a|tu0 e0 brocont j^pter pctä occulta | etc. z. i^: tiont0. { 
Mka terct«* | 9erm« tmiu«. ] 0^ X>m «ubiffct io^ci in vijculi* tie. spalte ß 
schließt mti z. jS': ptlt0 camclomm« <ftui moOibus | StJükßBi. i44aa, 2.33: 
qut fine finc vimx : rrtTnat. |" 1[b IrttI^em t bonorc? oiTinipor?|tt0 bei : 
vtcgtntd matria ciu0 glolnofe; nee non unlitixtej tottus | ecclefie 
tppliciunt fermone0 botitni fecure: tjp wixi\& oiuerforu) bojcto^ fertnonib' 
cwibctt. t in tmn) | crnnpikiti ) ^aiteß: ^bnU (iue hireetMnnm fer| 
monu} botmi fecntc fctfm alpl>4|bett oibinm <)ue tSgil materUtf | in 
ftnguli0 fct-montbti0 ^jtentae | incipit feUctter ' H \ l"]^ :ö(>tnente0 
SMuß der Tabula Bl. T46aß, Z. j6: iSpplicit t«bula fertROnum* Bl, 146b: üier, 

146 Bü. a Spalten. 38 Zeilen (gS^g; 60, 135). 

OAne Jü$sitdm, BUUil»U umJ JSfgmOufiiH. 

Lage I — 7/ Quaternen, 18 Quintemen. 

Voullüme K. 6g6. [Harn IS95/'] BOimg nennt ÜMek Zdl ais 

Drucker, 
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30. JORDANUS de Quedlinburg: Opus postillarutn et sermonuin 
de tempoie. Straßburg 1483. 

BL I TUa (tm^esdMUm «rnf im Haut Matt geAlebt) : Opus poiltOaru (t 
Secwojitniit 3or^ni bc C(m|Mcc* | Bt. aa t^endu^: tCabufa ( «.* 

C3a C marerte t ^oc ove[re contcntc lc0ftt j^mpttuf occtivrat 4b | pfentS 
tnbuJä recurrat. q factlue: qb* querit inueinttur numeroß : Iins q^ue 
pttcuie ftngulc | ^uiu0 opci'id funt btflincte «^t nota numeii [ ^tc 
ji^NAtt 11$ quoMnt f»U4i liM« fcb particulaff 1 oj?ie bifltnctiuaf |[ 
Clj jbnCBattO ete. BL 14^^ Z. tS: fioni«. Clj^je» I •A'^ '('50«^ Üiersehrift: 
Piologu0 I 3ncipit opus '^o^'\'\X&% ti fertnonft | be euangeliie bommtcnltb«* 
cöpilatfi « I fc«tre Icrbano bc quebelitiburg leftolt-e HTagbeburgcnfi otbtme 
fratrii Ij^lceinttaruin beatt ^u0u(lini. | 3nctpit pioiogue in e;;potittonem | 
cuangeltostm bominiMltan \ \ % \ []tj ^ib«mf rtpo« j «In« foi 
tMipoIce tnef^e impleuerot äc. JHe^UeHkH^J^aUeß'mit 1,$$: fSilutM cvit« 
Igt bac ctiflin cfftcAcnl t^cl^ ffnmtj?« 1 Bl. isb^, Z. 46: c)rce[ft0» 5(men. | 
X'tuifto et conttnuatio euangeitoi^ 1 II | autc) fcquemtos | 

cuangeltof. //r. Bl. i6ha. Z.4^: [)tc efi (üma tott'^ pme pti0 in generali | 
ien>ofitto cisägelii ptime öomtiHce | in obutatu bomini m | c]6 llunt 
(igita I fo|le fu. BLissau: ^ncipit fconiba | Imt' opecitf ««r. 
Bl. igs^ot- 3ncipit terrta pnrs lju'iue operis ^/r. 77/. ij./ — 240: Tabula, 
Bl.24zaa: [2^ jrpebit<t pxima \ ptc tertic ptts ir/<r. Bl.jopaa- ^ncipit 
quartA par» | l>ut' opet:i6 <r/<r. Schluß Bi. 413 l>p, Z. 25: piuit et trcgnat 
p tnfinirA i^otte fcctil«i)k Hwcit ||H U!n>lici» oiMi» i»ofNI|l<Hritm t fcrmenS be 
euangcUie bomintcalibuf | cöpilntum a ffatre 3o:bano bc (ßuebeünburg | 
lectoie magbeburncnfi otbinis beremt«|tarum beati Qlu0ii0tlli 

^mprejTum 2li'gctine | TInno bfii ni.ccccl)f)rni), | Bl.4i6/tkU, 

416 BU. 3 Spaltm, 5j Zeilen (gz; /2, 1^4). 

Type 3, 3 gtaUsdÜ wnt 2 /. TM, StUtHÜbrnekfifUm und dinra$ Z^jida 
Sermtm mit 7^ /. 

OAne Kustoden f Blatttahlen und Signaturen. £6 Lagen: 1, 14, zg, SZ, 24 — 26, 
2g. 34- 37- 4^- 45, 4S. 51. 54 wwrf 55 Ttmm, $2 Ttrmew»d i türtm; Jie uMgeH 
Quatemen, jz auch ein Kartonblatt, 

Der tmbekafuUe Druekir wM von HaebUr mit 'Drudier du yerdanuf Umdhut. 
Sckmddt If pag. 2, Z, 12. [Hat» 9438.] Klemm Nr», »tfr /SArt Grüniitger als 
Drucker an, 

31. JUSTINIANUS r Digestorum libri I— XXIV, Venetiis: Johannes 
Forliviensis, Gregohus eius fratw & Jacobus Britsm. fiiix« xs.Decemb. 
1484* 3° 

Bl.T-L-!-r. Pr-2a. Spnrf,' Kommentar: []j ]^ llOmtne bomini 

«men. Jmpatoi btcit qi tmpflt fubbitta. | ^uflintörtus. « pfltce jmrtno. 
Pt infh. be bona* S« l aliub lljcet etc. Text. 20 Zetlen beider Spaltm leer 
lotsend, beginnt Spalte rot H nomiiie* bfti 3efu CÜM^fK: | ^mpatOS 
OufltniAnue*^ «Cefac' | ^lauiu«^ ^llamanicua (Sptricue | ^cancud (Betmanicus. 
Htticue I '>(pl):icu8. t>ÄbaUc*piu0* Jclip^l ^nclj'tue^ 'Oictct'' Cciupt)a*|toi:* 
femp ^ugu^u«' C^op^iip | i S>otot^o x>vciA tUuflctbus t anjtcccflotibue^ 
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eaUitem." 1 []« sckwan ntnc)* fOti» | rctpub. no(»r« | ac. Die Sate, sMkßt 
6k Taii SjfiaUe ß mit Z. rg: fliu6>iioln» cC t «00 4)uibci in | , ra* AI^mtm««^ 
z. Sj: e Cempc^tuum. ib e<> tcmpud efV, | ScA/uß ß/. j^Snß k'rnmmtar 
nott I5. t)r. €. fce ccticubt. I. i. | im Trxt Z.6: bibueiit; ibej erit 
|)toban&um. ^b laubcm eiue qui ef> trtnue t | onus. (£|rpltctt Itbei* 
fecunbc parjtie bigefli oetrris bomtnt 3uilintaliit pitncipis fAcrAtiffimü 
Ut«|el« I cur« «t«^) biUgrtia XHnenis fiMcf«|fti«: «rtc t tmpciifis 3o4iito 
furltluiefts: (Eregcttiq) eius fr^trie: i Öocobi btirantci bti|rteit. focio^,. 

^ntlO bOinint. n7.CCCC.l|:|:Fliii. | bie .j:V. feCCftnblie. | Darunter : rct Drucker- 
signti, Bl.$43bai rot }lubi*tce pvmx librt I schwärt IDe iu))iriAer iure | Die Seite 

pufMB cptti», I Spaäe «.* ft | prjmum vooit | «ft-. i^^wAr ; Z. 43: 
infra. [ ^inie* 1 ß/. j-^p^.- leer. 

34g Bll. 2 Spalten. Kommentar 8^ Ztilm (So ; qS, 2r^). 

6igneUuren: a— 0— 11— J, 1, j3, ^U. jf. Ä> III— Ä Quaternen, b, e, 
f, I, M TVtm«», <B, C € Qumtefiiim. Kartw. 

32. JUSTINIANUS: Digestorum sive pandectanim IL XXXIX— L. 
Venetiis: Bernardinus de Nouaria et Antonius de Stanchis de Valentia. 
II. Mai 14S5. 2° 

nonu0 frigeflo^,. x pimm \)vA* \ihn ^ftka» | fte apttw nout nundatienc 

0J cum 0fpri? fiint partes btgef^OltlJ | etc. Text Spalre 0; Ifcr. S't^nff^ ^ • r„( 
3Dfii ieflinmni fncirttiffimt pncipts | peipetui femper Augiifti tun? enuj 
cieatt e;r omni ueteri iui'e coUecti bijgetto?. feu panbecu^, e);pltctt libei* ] 
f:ifP>x\\* 3nci|»it lil»cr iß^pfvf» S>e opelrie nout itoncMttone Tfcitti* \ 

ukwu%, Ulimifl** I CDtt OC« CbktO* | lienntttiH | //r. ZJ/ir 6>t/^ schließt mit z. 

nunciAtione: x evtt trnTtfeutibum« nb I '>? A' ww^f'.'^»^ wrV / ^ ; « <Cr«n9feunbum. 
non ergo concurrit Ijoc intcibtctum cum lUo: feb xjtt a . j. co. | Schluß des 
TexUs Bl. 26s bß, Z.ig: £], tecii» reip, c4 «be|Je nö pöt. | Schluß des 
KammaUws Bl, aSs^ß, Z. SS: tipe» fi («rot iiitcruent«t. vi* i, be «f* 
|9se(i« lMrb«riu0. | i^/. 266a: XHgcfli noui <Dpu0 pircUriffimum folertt 
«Urft «c bi!trt?nr!a coitclctüm : emetibatut. <^ic fiiiie c(>. tHira arte 
l^netifd imp:e|Ju}. | ^mpenfie 23ernarbini be riouaiia. : lintoni) be 
flatM^ie be oallentia. Unno tUucc^lpppv* bie t>ero pnbectmo mefia matj. | 
Hcfftflrttiii d)«vtavtiiii. | ^ßaUta: A I |>tiiiui vae«t «fo-. ^UtitiMeßt: Skait, 

JiT. 266 leer. 

266 Bll. 2 Spalten. Kommentar 84 Zfllen (81 ; 8/, 21 4), Text (82; $8» J27), 
2 Typen. Text vom Kommentar umgeben. 

Sfgita^irem: «, ^ Qttmteme», b— g, i— 0, r— 3, jj, 2t— J£ Quaternen, p, <\, 
l|<)» 3 1»*^^ Temeih 

33. JUVENALIS, Decimus Junius: Satyrarum opus cum com* 
mentaiüs Domttü Caldenni Georgii Merulae necnon Georgii Yallae. 
Yenetös: Symon Bevilaqua i apiensis. [c. 1499?] 

Bl. 10 Titelt Juvanalit Cum tribtn eomiiient«|fUS uideliMt DomitU 
Calderijni Georgii Merulae nec | nö Georgii Vallae. | Bl. ib: DOMITII 
Calderini Venmenfl« fecretarU «poIkoUci in conuMiitarios Jauenalis, | ad 
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eltfllBitouia ulmm Julitnom Medlc«n P«tei eoini filiü Florantiattiii. | 

CD]^ Omitius Juliäo Medici falute. Et H multa de piudetia: hüanitate: 
uirtute tua oli mihi saepe afTere|bäl Juliane, etc. 7. 4-: lofophis fuis 
dilcedere poteft: in quibus locum obtinet honerUirimum. Vale. | JUVENALIS 
Vft« «x «ntiquorum monwDftntia. | G JVNIVS. JumtkaUs libertini locupletit 
iscerifi alununw an BUbs. Ad medii fem astatem dedamaiiit anilmi «tr. 
Z. 59; ne conßrinanduni. | Z. tfi.* fed iam de fatyra dicamus. | Bl.sa, 
Sf!^!. AA DOMITI Calderini VeronenBs Secretatii apoftolici commetarU 
in Satyras Juuenalis ad clarifrimam | uinim Julianuin Medicen Petri Cobni 
fiUum Ffolantittiiin. | [S]4 Atyranim genera duo agnofeimiM. altetü asflq«ltiM 
tarn a graeeis quam latinis ufafpatttBi. te|ceiitliia Oe. BL 2. ax nolenti 
(urgere nilo Et famia genetriz qua« ddaetatur harena Nec res attetitur 
longo fuflamine litis. |) C Nec tamen caetera fpeuerit lector Poetae Vita, \ 
C36 Vuenalis fatyrum Icriptor illuilris aquinas fuisse niagis ex eo uersu qni 
fub Vmbitcii perjfona legitur: «fr. Z 18: ulL d« cuiua ohgine pauca quaedam 
pro tempore altiua repetenda funt. f|] De Sa^iica fiilmla duabuwB fatytia. ||| 
ta^S Atyrica primum apud graecos: ut ueteres fcriptores tradunt fabula fuit: 
a qua & uis & appellatio fabulae ffr. Bl. ^h, Z. S: bus numcrifq? facetus 
£inunctae caris. \ il^LVSTRl Viro Johanni Tucci. pannonico Qeorgius 
Vall* falotem dicit plorimam. | CPI4 Erfpecta pridam mihi tua Johanne* 
Tucci iiir iUulIcte nita integetrlmas me tibi plvtlmü deuin|ait BL4i, 
Z.io: edifcendum ezbibeas. Vale. ' GEORGII Vallae placentini in Juuenalis 
Satyras Commentarii . I [J't Vuenalis Satyrae intellcctu obfcurae a plaerifcj 
nö iniuria iudican lolet. Non eqdem quo ueibo-|ru duhor etc Z, 64: multa 
fimol cofnobat: quod A eiafmöl carmt» multa fimul poemata cöprehedani. 
De fatyra haelenus. | Bl. $0^ Sign, aa, Oüeruktifi: Satyra Prima | 
C DOMITII Calderini Veronenfis Georgü Merulae Alrxandrini Necnon 
Georgii Vallae Placetini | In Satyras Juucnaüs Güinivientauos. |' A' ?< r 
[Ej^ Ko ne femper auditor: Icilicet alienorü cainunü: de qua moiellia öt tps 
lacta&tia cöqnerit Mar \ He, Tt*t: DECU Juntt Juue-|nalis Aqulnatia 
8*^|r« prima. | Bmper ego auditor [ tantum? numquam | ne 

reponam [ Vexatus totiens rau|ci thefeide codn? ' Die Sfi/e sirhlußt mit 
Z. 61 des Komtnenlars : me uel pnome tertiae pfonae femp accömodatur : ut 
ea confufio quae tu eis eil euitetur. C Auditor tätü. nüq | Schluß des Textes 
BL i43tti «S^Üpi. Aft, Z, r6: Ut laeti phaleris omnea: 9t torqb^ omnee: | Sdib^ 
des Kommentars Z. 62 : tis eminetioribus apud impatore excellat esctilentilDmis 
müerihua eniteat. ii\o<^. \ Bl. 14J • 'v.^ Ihil mihi in toto ope pficiendo 
molelUus fuit 4 «l^ Fidetius ita plerüq; occurrebat fu-jis ineptis: ut eas 
refeilere pigeret. eie, Schluß der Defensio BL 146a, Z. 42 : neris : ut aliter nec 
refelli poflet nee accufari debere ulderentur. | Valete. 1 REOI8TRUM | 
Registtr kt 5 Spähen, 7.. 64: C Impreffum Venetila per Symeoem biuitaqua 
Papienfem. | />'.'. J46b: Uer. 

146 BU. 62 durchgehende Zeilen (da; l^S -j- Margin. = Tjrz) des Kommentars, 
der den mit größeren Typen gkb^diten Text umgibt. Vertierte Iniäalen, iveiß auf schwarzem 



Grunde, 



1 Typen, 

Signaturen: AA Duernr. aa Tmim, äA Dueme. 
Bölling 14SJ. [Hain g/i2.j 




34. LAMBBRTUS de Monte: CompÜatio commentaria in octo 
tibfos physicorum Aiistotel». Coloniae: Henricus Quentell. 8. Sept 
1498. 

«vCium X facratrum fubltmitatum tntetrptette pfpi^lcociffimt. in octo libtoo 

'Htt^ettÜB bc pb^'fico fiue ^f ndtn lalt aubttu intitulörct?. er OTnnnt r.cci-uc» 
^barifftmo^ pb'oiü | ntapime tn iu);ta ftbiffimix boctrina ).,iuti ai auiubtci 
boctO|i*i0 «C^ome Qiqutnatiö ti-AnifumptA* Qiixi cu^ aüqo iciibcic i aut 
ptimö McMvc vcOct. ftncer4 «cceffit oi^nc}. t in^ fur|9cii# mo|r iit 
ptomptu t^abebat qb (Nunciaret ac ft in pagina | aliqua tttb{ iecttt«ffet 
3110 infpträrc qut ltnnti<t« tnf<tntin bi^ifcrraö facit. t <^ui tmmenfoe biutofc)} 
«fmc rugttud pet* fen)a=,tcö tjumani eloqiuj Mt>in):it mobulod ' ^ Untonin* 
in cconica parte tertto. tituip .irotij. capi'o | becimo be feto boctote 
CbonM ^qumatc (ic «it« neq} { oft vOu« on^ ttibefic fcrJpture fsncH 
C^me cut a pue|i*tcta fefe (iubiofifftmü trabibtt. q n$ fuerit p eiua 
bOCtirt«|nä fapictle : fcte fructib> oberrimts ccrttofiffime t>.Tirtni0 | ßl. tb: 
^ laubtbua tnötta | g^mntct apub <Colonta3 :2ir;rippinenfem in | platea 
qu4 febecint bomod nücupat. feItcifft|mo aufpicActfi'tinoqj apice etninenct« l 
f^TMtf; CB]9 3|K^* Aut itofiro fotet bcc inbuilti« plcctro | £He Säte sekUefit 
mit Vers 48 in Z. 52 : ^tVK^tc Aboi*«nb( tttulod X nomina fame | BL 20, 

Sign. ahi\, Überschrift auf ,i>^ spalten 7>erledt : phiflCOruitl ^olio pr. | Spalte a: 
Uoniä fl»,CUt t5t pl)'ud. JC" mo:a«|ltü. etc. spalte ß schließt mit Z. 6/ : pt^io« 

Tt9m t^eolo0tA grAtte e^rdubtt a beftnmöe cuj | Schluß ßi. 1400, Sign. 
Uli, ßlaa^t^iptSpai/eß, 2,11: Imiebtetus tit fccuto fmilotimi 

Unten |!|[| «f^ofttto teirtualie piobAtiffimA in octo li<|bio0 p}jliccif, Ute^cttV* 
tp jomiini gi-Aftiirio natiii-rtlis pb'ie. ntAjrime tfi tp piedariffimi« com\ 
mentAftje fancti Ztjonu Hqutnatia» ptt t)(nt|rAnbum mAgi(lrum nofit-um 
Mxmbtttmm bt | !1toitte««i:tiu i fAcre pAgine piofe|Toi2 tpimi\»vu Ab ptofectu 
<liibcntiii gyntitaflf (CoIeni{«|fl«, ittomis Ai»elUint. «rtrumcntofifjimc 
cöIpoitAtA Cui equibe mAgi(}ro famtltAre fuit vti | ditrie : mapimt 
palct>ini6 fingulia futs be'clAt-Ationtbud pai-Abolaa iugere. vt pec 
fim piep pcrptü tenert nö potcrit j? fimilitubincm j faitem e|;empli 
«ccipiatuc *£pciüta nibii(lrioftf|(bne tltincruc fai culo dah^mx^qf Colontc« | 
cpoM atq$ tntfwnfin igcnrici ißuemd* Snno | « mrginAU portu. ni*cccc. 
yxonj. <Cuiu0 t>ii-gi|nt0 nAtiuttAte eptrem« yffrifcrAt niAnu | Blatt i4oba: 
tCAbulA I Schluß der Tabula Bl. 141 Sign, ccti), S/aÜe tt, Z.jro.' ^ ^nbicttf 
tel09 1 ^43: leer. 

14» Bä. jSpmUm. Text (mä Durduchuß) j8, JCmmtfUar 62 ZeUeu (64l6S{ 

Type 6,/, 10 und Austeichnungsfype. Seitt-n- Uber Schriften auf Spalten verteilt. 
Blattzahlen, Bl. 2 bexnnnt mit Folio XI. Signaturen: Lage I Ab» Lage J eu.s. w. 
Ins 3, AA — CC Alles fernen, nur CC ist Duerne. 

VtutSime [ffam xr^Sr.] Zedier 8. BetSng 1^56. 

35. LAMBERTUS de Monte: Kxpositiü saluberrima circa tres 
libros de anima Aristotelis. Coloniae: Henricus (^)uentell. 5. OcL 1498. 2° 

Bl. la TUel: if^ofitio fAiubcrirtm« mAgifltrt iiAinbectt be | ntontc« circa 
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ti*e0 Ubios b€ Unmut 1frc(letcUe» <|u« pcl«it:sfftmte cdmcn^Aciia biut Z^mt 
Hquiiwitto iwtimilts t»C>i|lofp|>|»ic tittcrpits «ctttifflmt n€Mi cdcotbAt* onjt. 
criÄ bif^ci|tioie9 fcnt;ti«0 te^t^ vn<i ct't AVQumitie tt replicid pev quaf'jba 
ftf^>lrtrfB fimilitubines luct clavi^ treferat» Hb ptofectü ' (lubcttü gj^mnafti 
«Loloittf )'i0 qtf plutrc» burfam montitf 1 at>peOant. per pzemeinoratit tnagt(lru 
^omberfuitt et «ntc | eu pec^^erwMt (tufbem Auficulutn biutttftime cectt et 
tp»^uM Obctrco »5 tncdgriac merott tatotiim olmum infl0iit|ri cognemiitc | 
Urbonud qutnrus in numero pontiffcum buclteft«|mu^erctuo qut ab 
catbttvS. petct afcenbit. 'Mnno bfii. | Ml.cccljiriti. fctncti lCt>oine 'Jfqnatia 
tptoütna glotta. | et <tpo(lolica autoiitote «pptobä<» i>ocri;tn<tm» man6auit [ 
pec apo(VQltca fcrtpta acct^iepifcopo t vntuerfalt (lubto | C^olofaitp* vt 
ctitfbC «itgelici bcctotia bocteiiUi ftiMMlmo affectavtni flubto ^ttitcinobuiit» 
rolumuö : te'Ino:c pfenttum vobie tntungimus. vt bkti hcati Zbomt \ 
boctiirtrt ranq5 oeribicam t cat^olic4 fectemtnt. enntqi | (lubeatta tott« 
t>irtbu0 «mpliare. | B/. ib: 3n ^funbtfftmu biuuu}|iinriq} Ct;onuiin | 
gj^mntd montie patrtard)am | (£pi0iMmitta | .Ut fol imntcnfo lucctti« 
coipOM gtro I ^/A lOy z,i3: tCt tettct cywelfi {»nlpita ptim« d)Mri | 
Bl. 3a, Sign. M, Ü/>"--':^rf: ■ piormiü I-c nnima ^ol j. | »S>aÄf 3rc« 
initim I ff^ti pl EC naturalü"! in ^ | e/c-. Spalte sckUeßt mit Z. 6t : 

numei'ü* i jic uei ü e|l 9. nod nö i^abcmua be atabu» fciaj | Schluß des 
Proeemtums Bl. 3 a, Sign, «tj, BlattM«kl ^io if .^mA^ ß, Z. 55: cipm be tp«. Vt 
ktt' circa tnitiu Mhn p|>tftcoi^ btctü e(>. | Bl. 30, Ob^tdmft: £tbee 
Pttmue I Spalte a.: Oncü": ho 'r!o:;':btl!um noticia öpijn<ttite0, | ^/r, 
Schlup. Bl, Sza. Üfurschriß : iCe Anima jfoüo Ijrppj I Spalte ß, z. biet« be 
Ata ab piertd (uffictant. ^ *£)rpofttto tubltmatifftma ü.ambei-ti be 

ntontc I «ttiil t t^cofop^ic |>ftirovj# c^fimif iit tres libto« be At« | UreflotcUs. 
4|iM r|; pcUi-tt*fimi0 cdmcntarii« btut tr^o|me 7rqn«ti0 Iatebtofa0 fcittftMV 
nebü c^rplanar feb et 1 ilubentibu? nvmntci ttTontis »Tolonic in ^.Mrttca qimm 
febecim bomo0 nuncupant emineiuiö. naturale pl>'iatii { v-^qgiebt uolentib:) 
iongü ttei; pteceptof. bleue rebbit t | efftca): qua|ba e^empiareo 
fU*itiibmc0. calci« mct^ 1 <|tticujt 1f8rt|it»iiic cur« j^uigtli i^riei dluentcl 
ctut0 j etu0b^ X7ti*ginet pmrtu» anno nonagcftwo octauo fupta | miaefimum | 
^bringenrefimü 3?ie rero qutnt« rnftif'« octcbtie. I Bl. 82 b, Überschrift: 
Tabula I Spalte a, Distichon : «£crra jtbe0 ocult numei'00 ft mettte i'ecenfe0 | 
ttlonihrabtt quicqb po.%xx\Ci queuio ^abet. |{ ^ncipiunt tuult que>[(}tonum 
tk. Sekbtß der Taiuia BL Ssiß, Z, 38: CurfOCtm mct|)a ktipCOt* | Bl. €4«: 
SektnMÜsmms. Bl, 84b: ktr, 

84 ßU. 2^ttäat, IümMtmtar62Zälen(64i6^,i$g),Ttxt49«^(*i»t^>i«^' 

tehuß) 3S. 

Type 6, 7, to und Amzeichnungstype, Seilenüberschrißen auf die Spalten verteilt. 
Mit &ttmaUeH (Bl. /, 83 und 84 niekt tnaM€riertJ. Signatmm: 4— O Tmtm, 
VmaiimtK.7s6i B,fx8* [HaiH X1585,] Zedier ST?* 

36. LAMB£RTUS de Monte: Quaestio de salvatione Aristotelis. 
[Coloniae: Henricus Quentell, c. 1498.] 8** 

Rl. la Titel: (Ducflio inani' f>rnlt? a ücncranbo nioftif>fo | Lambert© be 
tnonte Atrttuin 2 { facue t^eologie p:ofe|7oie ej^intio ptfliläti)Yime ;a0e(la« 
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oflen brne pec auctoiitate» fcripture biutne quib tu^ra faiitotm öOiCtoiü 
feittentiam ptobabiltue biet pofftt be faluatiöe llreilclrelia ((Agerite nati 
nicomiwi grccotfi omnifi fftpimfiffimi ||| ^iuib« ne timcM r4bibl «tni« ota 
ItbcKc I 3&t0 in abuerfoe. qui tueatur t>Äbe0. | li: ^ 3n epmium cfreeOeit« 
ttme^x Affin t fiicrf fc» phif ^nf)Toitnt bfim Äambertü bc IHonte | 'fpifrrrtmma ( 
*Ce bcc« eteine vir loUeftilfiine iamt | tllunus. et in nuHc laus obirui-a 
bie I I>tr iittü, 14., y^s,Z.ig: 3« toube« (»uius nil fati» cffe potefV. | 
Otunekrift: IDc f«luatione ^tvcflotrli» | .^itadsr «.* n» t>c(lt« 
inci'ltentaliter mora bifftife ta<|mcn ac ampUffime ^/r. .s^o//^ /s schlußi mit 
Z fiilrc!? bt\ ^Töffquftcr be ftlic 3<^rer '£nocf> 0 futt | irbß,Z.g: 
beu0 aucto; oim bono^t, in fccula bcncbtctua hinten. |j|y|] ^ (Cum tupta 
CöinentAtott« in ^logo l^i pbfft^Icoifk tlegantifflrnft t ttor«ni btgiMim 
fcntcitttji nuSits I pitai ttüH fei|Uttti ftmt %vt^cuVl ofm jircco^ 
fAptrnItiffimu ofci) in bunc btem. quicqj fuie abbibtt Mtih^ | riTet 
bignum ^iji pari appflTni t. Htc qitifpiä in eins rer bts inuenir ei roif 
«Iscuiua quatitatis« >£t tnlc virtutej | tl in inbiutbuo vno miraculofum 
t eptraiicu e):if}tt. et cO | ^ec bifpofitid in «me rcpcmf ^Ic bii|nit0 cfl 
iwttu» cf I Wittitnt q) j^umanu«« (CtiAiit fuKtua CIkhii«^ tit |»le|rif<D loci« 
bc eternitate munbi loc^iifa : fcipne in octn'tto rhvfu-017, niifcrit fei'trr.t? 
pbfi röncnib> 2U'c(>oreliö | ifpcÄcitec Ipnana; 1 116 po)7c. ncc ücnit 
^i'eilotcle» cir|ca munbi ppetutcate aut circa t.iteUtgtntta^ muitirubi«|neni 
cenfcnbM twreticud. Dccirco vcitcrAiibtM t tpmi* J magt(}er nofler ll«inbcrtua 
be ntonte facra^. littera^, | interpte« t fcnitAtot |>funbifftmit0 in ptNibitA 
qu((lio.!n? cf>fn^it : ciclubit ^ibabilitcr p itiictoMtnfeB fcriprurc | ^!t!tne ? 
iu^rn fanio:^ ^ocro^, fententtä ?it'<t)otcU fum;mum z p^o^, fincipcnt eflfe 
be numero fttluanbo^, | Bl.u: h^r. 

22 BIL 2 Spaüen. 62 Zeilen {65; 6/, /jp^. 

Type 6,/, 10 nndgrtßt Amaäekmmpfyp*. Stk»UAendtr^tm, 

SigtuamrtHi %, Temen. 

Vmimm«K,^S2. [Naiit usSÖ.J Z«dkr S79* 

Lfiber trium regum : vid. Johannes de Hildesheim. Nro. 26. 
Lira (Lyra), de: vid. Nicolaus de Lyra. Nro. xu. 
Lombardus : vid. Petrus Lombardus. Nro. 48. 
Malleus maleticarum: vid. Institoris. Nr. 34. 
Mar^chal: vid. Cosma Gaymier. Nro. 12. 

XXXVII. MARSILIUS Fictnus Florentinus: Epistolae famüiares. 

[Nürnberg:] Anton Koberger, 24. Februar 1497. 4**. 

BLiaTiiel: EPISTOLAE M\R|SILII FICINI FLORENTINI | Bl. ib: 
MARSILIUS FICINUS FLORENTINUS I CUNCTISSEMELEPISTOLIS SUIS. 
S< I [qlU Votiens aeplstolae me«« unlcis na«is (me iubete) | falutem dicitis: «ft*. 
Die seMi^t mU Z, j;^ i ingentt inunottaliutlB muii«re. Iromortales gras 
agite. 1 XV. DECEMBRIS. MCOCCXCIIII. | FLORENTIAE. Bl. J.r. 
^H, a, Obertdurift: TABULA UBRI PRIMI | Spalu «; Prohoemium Marfilii 
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Ficini Floj ei<r. Schiuß der Tabula i>i. joö^, ^ 34: FINIS TABULAE j Bi. i/a, 
SigH.K&trukryi: PROLOQUS FOUUM I t PiOlMmliiin IfarlOU FIclai 
FtoHntinl in ej^OftlM tarnst 8. bi piteifi | iibnim «d JuliMiaai ÜttAcmi 

V. Magnanimum. | MARSILIUS FICINUS lULIANO MEDICI. V. MA} 
GNANIMO. SD. I f]^ AGNUS Cormus magnanime luliane auuK tu-'us el^-. 
Z. 22: ticQS laluiem legis: toliens luUaoura a Marriüo intelhgas lalutarL \ 
De foellciutis dtBdMio. | Cotaiw Medice! Maretlio Ffcino PlMOBico. 8.Di j 
[ejj QntuU «<!r. IXiS^sAU^nat Z. 42: do: temperanti« pree caeteris 
ornnlhr.s rapientia: quae quide vim oem | Schluß BI. 2^j?>, Z. p: des Vale. | 
Finis Duodecimi & Ultimi Ljbri EpiRolimm Familiarium | Marfilii i icini 
Florentini jil Marfilü Ficini Florcntini fcloquentiirijnii Viri Epiftolae familiäres 
Per Aiit<»>|tiiiim Koberc^er ImpraelTe Aano iac«r-|n*te didtatia, M.Gcec4M¥]L 
TxÜiL HbtuM\M finiunt FoeHdter. | Bt. 2^4: Uer. 

254 Bü^nUt 42 durchgehenden Zeilen (/^ ; T02). 

Type i3. 33, SäUt$üken^rifUn: iStUe LIBBR, a^Seiie ZaMmri, BlaUtaM nwr 

Bi, II an. 

Signaiunm von Lage 3 an A — 2, a— h, Lage i, 5 wid die iHtte Dtttmeri, die 
Bmvoee. [Hamyo62.] 

Meditationes: vid. Thomas a Kempis. Nid. -67. 

xxxvnt. [MICHAEL] Hungarus: Sermones dominicales peratfles» 
biga salutis intitulatL Hagenoae: Henricus Gran. sa. Jan. 1498. 4** 

Bl. r a Titel: Sctinö<8 bomTcAles pet*uti|lc6 <t quot>ä frAtre l^ung^ro | 

otb?5 minojö bt obfmiatm cöpoztati Big« falutts intttullöti felicitec 

incipiunt. j Bl. I h : Urr. Iii. 2a, Sign. 2 : Lberschrift piologuö | [Hb billinÄJa 

glöiiA fummi pncipie noilri 3^u. ac pijffiine viirjginis eiuf bem ^onote matvis. 
eU. S^^fi d«s l^tges BL26, Z,2i: toinrn Hmcn« | ^3a,^gpt.3, Üitr^kr^: 
iCabulA I Spalte a: tabula fermoinum bomintcAltü Bige fllutit | [alj 

25omin<ttöne8 buobectm. | etc. Schluß der Taluia Bl. 6 b?.. Z.30: ^init täbuU I 

Bl. /o. Sign. a. Spalte a, Überschrijt: ÖeftnO | 3licipiunt fer|mone0 bAtCAlca 

qut nuncupant 23tlga falutia» | IDominicA pma abuentue [ @ei*ino prim' IDc 
ittbtdo I [tl6 Uttc i>i«|^ebtttit llUil I^Mifa | ^. sMu^ mt SpaUt fl, 

Z. 44: Ztvcio quÄtü a6 Uli* \oca{\ta.ti \ SMuß Bl. 43^ aß, Z. 10: cfi potrc 
i fpfifnncto u. III Sermones bßtcales putile» falutie inritulAti. 

a cpä frntte bunlgai'o 3n conuentupeflbieii. ttatt u^ jtnuioium be obferuanttA 
cöpoitatt. I ^mpenfte quoiH5 : füptib* ^uibi vivi | 3ot»«ni8 rywAn p 
inbuflriii <i^vtr|cuin <Br«n in impetiali opp^ ^Ignwttv inibi incoU 
biligenttlTtme fitt|pf|! ac cmebAtt Jtnhint feltcittr* Knit^ 4b tiic«tiiai5e bfli. 
JlT.ccccrctJtii. t^A I bie Vtncentij mamrie | Bl. 436h: Uer. 

4j6 BII. 2 Spalten 44 Zeilen 50. /Ojj. 

Type 5 u, 4. Üiferschrtßen auf der b-Seite itber die gante Seite gehend, auj der 
«•Alte aa/ dS* SpaUen vtrttiU, 

^gnaturmf wm 2 am 4—}/ ^—3/ 44—00 QttadrHfit, Lage i und \^ 
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xxxDC. MSSSALB secimdum verum ritimi, morem et consuetu- 
dinem ecclesiae Leodiensis. [O>loiiia«: Ludwig Kenchen. 7. Juli 
1486.]* 

Bl. la KaUndarium. rot: ^anuActua ^obet btes p^i. ^iina r)t:r. ' 'ic 
Schluß des Kaktidarmms Bl, 6b, schwarz püj, rot i], schwarz: Stlue(iL*t 

pape : ^feiTotÜ miifa .| darauf ßigendtn vier beschriebenm Blätter find 

bnt 3ntroitu0 ab mtifä | []; l> te Uuaiit I a!a$ meam | beue nteue | 

ei.: Di,' Seile schließt Spalu f?üt Zeile 1^4: p9 habet: 1 af«(ll bimÜtet [ B!.l4hß 
sind II, Bi.l^ 12 vter/aehe iXotenimun in jeder Spalte, darunter Bl. 14b ß : Z>Otninu0 

vobtfcum« I iCt cum fptrttu tuo. 3nictunt 1 fanctt euangelt) «ecunbum | 
iiM^jcttin4 <BIotta tibi bffc | [3 y^v scnoMtioiii» | «fr. BL Biatt- 

93> -^Pallf a, Z. 7 bis Bl. lOiba je ii Zeilen unter vitrJkekeH Notenlinien. Ehtnt9 
von BL 124 ^^l^if 7.eiU Ins Bl. 124 l>ß. Z. ^4. und Bl. 135 aa die beiden letzten Zeilen. 
Von Bl. 128 an neigen die Notensiujen nur drei Linien. BL 126, Blatnahl ha, 
Z, Z9: «bore tofi jbomilie. 1 spalte ß: Utr, Bl. X97 Mt m. 146a mit großer Type, 
akne BlemaU. BL la^ttm: rot et4bO in flicbi» «I|t<iri» ificH« ( 
iii *&X\i qfo etc. Bl. 140 aß, Z.12: CClfie \ BL 140b Holzschnitt l20Xigomm 
mit mm h-eiten Ran^lleisten. Bl. 141a«: rot '(<^k fncci'ÖCÖ \ mt\b\0 «It«Ct0 

beuote | fe indinet. | j schwor» (C tgttut; ütmitii\t\mt pattc pvt tl^efu | 
//r. BL 146 aß, Z. 23: »j« «fufiSttC Umf. | BL I46bß, Z.30: rat CuC crtgc 
te X ofculare alt« | tt \ BL i4^a,Biati$tMtf^, Späht u: r^t: 3n biefVtncto 
3ntrottu0. I schwärt C]8 «£furv€):i : | abbuc tc I eir. Fl. :S^l>ß, Z. 27 - 
ntC^i l)Oram. [ Bl. 2S6a. Bhutzah! ccd):. Spalte a: rcf^t apoflollö: | schwarz 
ilz iitUxM etc. Bi.2S6bcL, Z.20: mt «i' ojfeicnt tibi m ieticia •:• [Spaiteß: leer 
JXtfilgtttdm BUdUr tmd «Üfu BtaUtM. m.98/a « ; rot €c<)ttunf €c4l|ttitie 9 tCffi ) 
«nnu be tpe et be f«nctj» tCt ) prtmo in ntft«te bfti. | 3n gaOtcantu \ 

schwarz KIuc pO:«|ta pprtnc I lucie fulgi;&a. efe. Das letzte vorhandene 
BL 2g5 schließt bß, Z.JS' t^Ü fu^it (bS pful bco bcbttud ] £>ie folgenden (i) Blätttr 
fehlen. 

(303) BU. 9 SpaUrn, $4 Zeäen (t$8—6t: ^8, 176). Auf BL t2f'^24S aber 

23 Zeilen (2J4: /S. 1/6). 

J Typen, Type 2 für Lect. Oral. etc. Der Iloizsehnitt stellt Christus am Kreut 
dar, links Maria, rechts Johannes', Engel fangen in Kelchen das aus den Wunden 
fließende Blut auf. Die 30 mm hebten BanääHm uigen Arabaken *md im dm vier JSti- 
/Uder» die SyiiMe der Eoat^dietem* 

BlaUuMm I—S60 für die Blätter /—ja6f 146-^286. Ohne Kustoden und Signa- 
turen. Lage 2—'i4t 19—34» 37 (^udemen, Lage 1/ ein Dtfpeibiaa, die üh^gem 
Temen. 

* Ort und Drudur baümmt nach Burger Taf. 6g. Bestätigt durch die ZeHeniahl, 
die VoiMUme gßt; auek dir dort Seite LX aagi^Skrte HeibsdmiH ist mä dem tmur^a 
Exentfhff^ BL 144 ideHÜsdL Fouüiime K. Uro, 80/.. [Cetinger 4148.J 

40. NANNUS, Johannes Viterbiensis: Glossa super apocalypsim 
de statu ecclesiae et de futuris christianorum triuinphis contra Saracenos. 
Colooiae: [Henricus Quentell]. 13. Febr. 14Ö2. 4" 

Bl. i: her, BL aa: <51ofa fup Tipocaltpfim be ^«tu cccfc Hb Sne falujti« 
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pfttt fcj. m.ccccl)r|r)rt. vfi ai> itn^ mubt tCt &e plclaro z glotioft^tmo triu|>t)« 
jrpianmifi in CucjcM t ttt«umctl^o0. quovü fect« et in^iü Iwcutt j 
intipkt ^efbcrc fiin^aiititw 3oi>aiinto iit «p«\aiH^ tt vjf fcRfn Irait 

etufbem aptiffimo. cum coit | fOOAntia iubkijs «ftrotrum | Conclujio 
f>\)tmi\* I ^/f. Z>/> ÄÄ^f sehließt mit ZeiU 28: (ßttob impcctii ^f^atitinopolttanu 
cum pirtm« met I BL 4a, Sign, az, Z.5: uifo augebitui: \ ^fpiiciunt cApitul«^ 
\jmM cbttsofite t1t«gtjlrt 3o|t>annto tritcrbteii| ocbini» ^biMtörom* be 
^turis I (bttiHonorum trittiii|»bt6 contra t^«co0 et iiMiilmetlyait«« omne«! 
Hb berttiffimfi papä f«>*tti. et cegce «c fenatue |rßta|no0 be futurte irpiano^, 
tritipl>i0 tn faraccnoe »fpilflol« magtOci "Johannis t^iterbienfie inctpit. 
I []s (£attffimo pape ft^to qrto et ;;pianitYtmt0 trejgtb? r/<:. btnt 
«ccdinfiibo (C^rplicit 'fpiilola | 4i>: 3ncipit ]p\ftmiiam in toum cbif^m 
fequttf. I [\ OUitu« <|ut legit et Aubtt oerb« pro|»|»etie | ^.5^* Sign,as, 
Z. 6r lern beb: <f rplirit prc-f^tTio || '^nctptt pin'? trr.crnt*. cuiu0 pttifi crtpitulü 
efT. 1 ob *nj nc6 tbeologi «b iva) be «pocfliipfi er^'ofne 'vüt. et quib 
e):ponenbum pojletrid eeliquerunt* || [Jj 2(gt(>ctr i-aj'mund^ matrtint otbinte 
pbica»|to9. et magtßer nicol«* be Itr« «zbfe mi'lno^, «/a 5blAr^ Bl. 6j6, 
Z. 13: cebot coiu Kmen. tC^r genua m.cccc.|i)r|?)?. bie fpt^, marrtj. in 
fabböto fancto completn | ^^ipfcffum «Cblonie «nno feqüfnre ffcfibo 
fcilicpt ! rn.cccc.Irrri)- D^ibus ,febrimcij9. ||| ||| || tEppIicit opiia magtflct 
3ot)anni& nannie be | futune d^riflianoi-u titüpl^id in tt^ufcos : |Arace«|no0* 
^b bcatifflmim |»0Rtiffeem nMjrimnm 1 4)uaft6 iCt regetf prindpca «c 
fenartis ct^rifhanoa | 6^.- Ar/r. 

64 BL 28 durd^ktmU Zeüen (lOaiSS j^'/^J- 

Tyfe 7. 

SigHtUuren: a — h QuaUmen. 
Vimmime M, [Hahi inSl 

XU. NICOLAUS de Lyra: Postilla in universa biblia cum 
additionibus Pauli Burgensis ac replicis inagistri Matthiae Dorinck. 
PaiB IV, Straßburg [Joh- Griininger].* 1492. 

Sl la TUtt: <DiMmA fNnra bffi HtcoUi be ^ir«* | cum fiito «bbltidibii». 
beqs eeplici0* | tractane fupet; toto cotpoie btblte. Bl. tb: lerr. bl aa^ 

SiiTti. ai\, Überschrift: \>\Q\)tm\XVX \ Spalte a: 3licipit pofKIIa fu^ ntattl[>eum 

fcAtrtd nicolat be | Ifta oibint« fnttrum minoium. | [js Uattuoi fACtee 
viii« le^ec^. u Sc6m 1 9« fcriBit» K <Br^. fuj? «£)ec^. t. j?te | «fr. Dk 
Seüt »dia4t mit Spattt 2. 66: Jfofi^* ttf b^vM* U lepr euAligcUc« jf 

efl bftt iefu irpt | Schluß des Prooemiums Bl. ßa^ Si^rt. rtttj, S/>a!/<r a, Z. 63: 
X in futuro pei* gloiia c\nt e(l rrffltta ^sfunimaf«. 'frplicit probemium, | 
Spalu ß: 3nciptt epijtol« bcrtti t)iero. ad öflinaiu pA«|pam in quattuoi 
eimngeliflaa. | [b]5 i^tiffimo pape bamafo: ^terontlmua* Schluß der 
Epatola, BL 3bß, z. 30: papa b(if|iiiic» ^ficipit oUi» |>toIogtM. | [{»Ij twet» 

futjf«: q ruagrlta fcpfert £uca0 ] etc. BL 4a, Sign. M\\), Überschrift: 
Tlrgumentu SpcUie tt, Kommentar: <£|;pofitöe0 buoijii, ^Ioffc«jL t matrbeü |pm 
Vlicoiaü 6 iyta 1 [mlj 2(tt|>c' <)? tubea tC* i^tc e(} piiin^ ^loguo beatt | 
i$iev$* <«r. Tke/.* «ijle V9l4ti* Ott p* paululü | Schluß des FttUgts Z, 19: 
can2ba0. | 3iicipit «ruimteittfi in ) euangdtu f/m m«tt^« ] [mJs «Tftlt^e* 
^ tn«|bca <(iS { otbic | «ft; Text Z./; fMcre | iCf^ieit orgu* 
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iROitttin. I eec^uti |>log9 in mmtftu | oe. Bi, sa^^^.n: iHmti» facvamcntfi. | 
3ncipit euageltum | tn«ttl>eum. I. | [}; •3ber >0c»|itcrAtönte | de 

BLj/3bii, Z. 31: pof^illa fratit-f nkolai be iyva fup euage. 3o^iö finie.. 

i-^ii, Sii^/t. aa, rfjrrfhrtfc p:ologvi0 ' St^aUe «; '^ntctpit ^bcmtü fcatcte 
vltcoiAi &e i]7i'a v:b(niö fi'a'jtrum mino:um in epit)ol<tt» paMiu jj [Js £ce 
^^«A ^- ^^-^ Po(KK« frte VticoUt Ij^a fup epl'ad pault itnir. ( 

^jl^i.* Ufr. / ^ via, üjpi» tr, Obersekrift: ptolog« tn «Ct. «pO. | ^aUe « 

Kommattar : pofltUa fup »tcriit» ttpcfrclo??. frarrtii nicoUi: bc Ivr* ' c:^r^t0 
mmoiuin inctptt | Ir]^ '£plcn funt ocö fpüfancto. »^t cepe»|L-unt loqui etc. 
Spalte ß, Text: ^tlCipu piefatio beoti 1 igierotlimt «-/f. ß/.JJ^ba, Kommentar: 

Önciptt pofHOa fup qil*«« «ineitiMiw fmictonsm | 3acobi pctrt ^«^fitii» 
et>angelif)e ; iubc. tu. BL jsob, ÜhruAn//: pzologue | SpaUt « AAmmmMw.' 

poflill« fna Vtfcoli be fup ctpociiltpfitn incipit. ;| 'o| poitct tc ütif. 
etc. Schluß Bl. 378ns, Text z. ig: hxix Kmcit. | 'Xtbec ^IpocalvpOd itnit. I 
Kommentar Z. 4/: oobiö. 2imen. 1| (C|:actu c<> llrgctine mfigne l). ac 
titufit4tfi op* biUic ( mMcii polMli« tmterÄM viri otbtitw mitiov» fH« 
nic^jbti l^^tro. cüq) abbtcötb:) p oenerabtle epm Paulfi burjgffein ebtti 
«c r<pltct8 mgCi nTtittbtc bozintf ^!TtJf^cIn 1 o:6tnjB minoa fratris et tbeologi 
opttmi. d)ac«ctace i»o | imive^yinn [lab. ti uicunbiffiino. evpietum bentq'» "Jlnno | 
incai'nate beirati0. Ui.cccci^>i7ri|. bit. ueio Vlonacü. Vloucbiiü. £>e q 
^nos muicctffimc triititati necnd tn | temcMte j^srini tlTarte iefu f^c gerate 
iMiC* 3ti ^000^ I btblte c)^ofiti$ed tn totAli ope ab imptforiba 
tnferte I tecepte fßt ep tractatu bxitontß. bc crpofuiöibj ^logojn * biblte. 
bemptt» eirpofitötb? {»logo^, i qttuot euageiifrad | que funt ipuiB Xlicolai 
be l]^L'a. q tn fc6a pfartone ante ! inithim po^iJkt vetcrie te(lanicti. pofit4 
cpwujVit fe bc I t^uiusmobi cn>oftctone ^logotum« iV. j/^^.* letr. 

j/cS' 4 Spttltitt, XommeHtor^ nv&vkr Tbtf mnipiK 66 ZdUn (/t s 

TyJ>e n ; 16 ; und größere Type für Titel und Überschriften. Seäenüberschrijten. 
^HOturm : «— f« 44— ^> QuaUmen mii Ausnakimt vm p, y, mm «m^ 

* Drucker UOimmi nach Haebler. Klemm Mv. 343 {Ifaii Sl6gl. Vu^iAmt 
B., a$t, Bade tumnm Früss als I>riuktr. 

Nicolaus Tüdeschi: vicL Tudeschi. Nn>. 69. 
Dürnberg: Gesetze der neuen Reformation d. Stadt Hamberg. 
Nro. 17. 

Panormitanus: vid. Tüdeschi. Nro. 69. 

Parentints* de: vid. Bernardus de Parentinis. Nro. 4. 

42. PELBAJKTUS de Themeswar: Sermones ])omerii de 

sanctis, pars aestivalis. Hagenoae: Henricus Gran. 20. Febr. 1499. 4" 

Bl. la Tttei: pacß tfftiualtö fet;inojnii pomcrii bc fctie. | Bl. ib: leer. 
■BLamtS(gnit, Oiertekr^: C4bul4 Hlp^tJb€tka | S/>aite a: 3n nominc bo]mmt 
•.3efii fN|uü inm rabuU f oibtncm | alpbabett matertarum conteiit4r<i in 

bflc I pnrre ciliimli Pomerij fennonu be fanctl H [a],2ifoIucrc qtiotn6 
-POtC^I facer«|bO0 *te. SeMuß iler Tabula a^fikai^a Bl, /ba, Z. 4p: ^%nit 
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tabula aip^abettca* | Bl- /bß: 3n nointnc lejfu fcqiiit ^«bula fecunba etc, 
S€kh^ ^«str TM» Bl» 3»ß, Z. 3/:^ C0ltiW|At« fatt oi<>tt4U 1 SL St: Uer. 
BL ga, Si^n. X Ükrsekri/t: 3ermo I | Spalte a: 3n noTe bontilnt 3efu Ab 
fniibc I rrlcziaj omtiixt fancto|i'um pofl ipMtl \)ytxtt<i\i Sequi! eOiluAlia 
pomecij fcnnonu öe fanctt«. j Cjc fancta tvtnitate : ei*, f. fibei nccefftltatc 
X falubiitate. Beimo piimud. U []; ^nctuj | fanctue fanct* biie i be* «fr. 
DkStUt ttkb^ mit Spalte Z^go: C0t4 Ute t?. Cfi «ft 8t ( It0t«{ efTcnttCl 
5r>i/M^ Bl. 3S/ a 8, z. 1$: ttnv» volMtit vt^watt, cü f^* 'Urnen g Set mo 
in otbine. vi)* t^tbet <tb ibem | pm« pnrte but' opie in ^mfii fub tl^emct'te. 
Sicut lilium ;c. ||| Sermones pomet'ij be fanctid cöHpotratt p fvatrS 
pelbartü tC^e'|mcfw«i;: ptofeiJum biui czbinte faii|ctt Jrandfci: tmpzefft 
4C biliBcntci; ( rrmß liibu(irjum i^ricü <Br4in | in impcttalt 0|»i»t6o 
^Agenatv: e]tr«|pen(ie fumptibue |)uibi 3ot>a'|ttt9 tymman ^iniunt felicitec: 
"ICfis tio nb tncrtftirttiöe tfit mine^mo q'|'*i<t!5 centefimo nonfigefimonono: 1 
oigefima ^ic ^ebruai-ij 1 Bl.^s^ba: Vit« fancti ^ol^annta eUinoiyiwcij 
pAtriavibe 1llc^«ii|briitt : eutus cotpii« tr«nfl«tu ;&u|be ttt capcR« 
regj« in Mfleo. t ciufbem felflii inibi celcbm fe<)ti{tt immcMate btc | )»ofk 
fejlü fancti mavtini cptfcopi : con;|f<ffoul^. ||| ©b«""^^ 1 clcmofynafiue 
pati;tAt*d}A. I ete, Schluß Bl. S59 ^ Z. 28: tt fj^Via ]g etecna fccula. ^men | 

Bl. 360: Uer. 

j6o Bll. 3 Spal/en 50 Zetien (62; 50, /02J. 
Type 9, S» 4* S^en^ertdknflm. 

Signaturen: Lage 1, Bl. 2—4: t, ij, ttj. dann Ol— iC, iC— 3, 1l7C-^<B<Bj 
QlMUmem, Z> «w^ Qidnterm. ' 

43. PELB ARTUS de Themeswar; Sermones quadragesimales. 

Hagcnoae : Heiuicus (]rnn. 10. Nov. 1499. 4° 

ß! /.-i 7'?'/ "^i-nroTU!^ Q^, 1 1.-.; ra n onnflleö pcmcvii frati'iö Pelbai'ti bc\ 
CbetiKiivac ölui oii5iniö lanjcti j|iaiici|ci inciptüc feliciteu 1 Bl. tb: leer. 
Bl. 2 a. Sign, a 2, Überiehrifi: @(vmo I [ ^Ite •: 3n nominc bojmini n^flri 
iefu ^pt inctptt <Dtt«br>'!gefi>;m<^Itö pavs fermonü pomet'ij bc |»cniie|tiA t 
eitiii pnbus: ac coM-fquifitis : |itjn»?|tibu8 «b ertnbcm. j|| »Cieca p«cte «u tem 
iO'.'.in piiJitCO ^ p:o fCi ialibuö öieb' ] <•/«•. Die Stile schließt Spalte ß, Z. 50 : quiö 
neceffltate ;öflfict* fuecit: Ot at> mif»] i^/. Sign. 12, Überschrift: (Crtbul«! 

.j^M/i^ m, z. siS: fpivttttfancto «iuit in fcotl«. Urnen» 0 3^"* P cena b^nini 

t |i alijd fequen'ltibiie bicbus pluree fermonee feci i altje | parttbue 
pomecij. ||| U^^plicit boc qörnntfinmlc be pnt« in | Uub? jrpi et beatc ^[»»ni« 
matris beatiq) | ^VÜcifci. «c oim be.iro^i. Urnen i Bl. 66 aß: 3n nomine 
6o|mtni tefu iii&i 3ncipit tabula be mate;|fij6 etc, Bl 6€iß, Z. 30: $\n\t 
Ab Uubcm d>rtfU tabnl« fm otbt|nem ete, Z 34: binate tituto« confcrt|»to< | 
6g a. Überschrift: ©ecmo I | Spalte a: ^n nomine bo|mini 3efu incipit <?/<-. 
Bl. 13s ap. z. J5. ritate. | Bl. 135 h, Überschrift: iTabula | Spalte a: ^n nom!e|| 
b0|mini etc. Bl. f3Zb,ß, Z. 40: ^init Tabula, | Bl. 138a, Überschrift: 

€craio J* et II. I SpaUe a : jn nomie bo|mini 3efu fequit tcctiü <&u<tbca0erima«|le 
ete. Sekhtfl Bl, iS3iß> Z, 16: iMrtibtt0 «Iii* pccbentib». ||| ecvmonee 

(nuabrancfimafes p fra:|ti*em Pelbavtu be "^^Cftvxt^Kocx'. pjofeflfuj 1 biui 
otbinie janctt ^rancifct compomtü j i^mprefii«)} oc btUucntct; cmSbati 
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tpptfie I jniibt3d^mit0 Hfnimui in tmf teil ot>|pi^0 i^gcfiAt» f inbutlttofum 
i$tutif\cttm 9vm ^ntunt feltdtcr ttnno falutte | ««fivc mtnennio qiMtbitiu 
gnitcfiiiie iioiBa|0efiiiionono» ir« bi( mcRfia Vloucmbti« 1 rS4/dUt. \ 

TS4 Bll. 2 Sßallirv 50 Zfilm (6j ; 50, /ojj. ' 
yj'/>^ 9, 4. «• "'»>'<!■ ^/rföi' größere -nie Q mii wenig Majuskeln. Die a'Seitt hat 
d$e Überschrijten auf die Spalten verteilt ; mii Ausnahme des Wortes Tabula, welches, 
mek dk t^btndtrift 4er h-StiU, Mir dk SäH mtnekt. 
S^giuatirm! 4—1) 6 4t Qiuitirnm, t QtimUme, 

44. PERSIUS, Aulus Placcus: Satirarum opus cum commen- 
tariis Joh. Britannici et Bartholomei FoDtii. Venetiis: Petrus Job. de 
Quarengis. 13. April 1495. *** 

Bl. la Tiiel: Perfius cum duobus commentis. | Bl. ab: lO ANNES 
BRITANNIGVS BRIXIANVS SBNATVI POPVLOQVE | BRIXIANO 8AI.V. 
TBM \ [CI5V111 mnlu ft iwria in febus hununte flnt: in qbut honiafi 'genta 
exerceri folent: quippe cü alii | etc. Bl. 2a. Sijrn. Z. zi: ea beneuolentiK 
& liberalitate fufcipiatis. qua a me fcripti funt: Valete. f VITA PERSII 
PER lOANNEM BRITANNlCUM. \ £P]4 Erfms flaccus in Thulcia Volaterras 
habet pattiä: quod cum Bufebins teftatur: ipfeque i ultima | /ür. Z.31: 
Tuü cherae? PIcas quia docuit uerba noftra conari? Magifter aitia ingeniique 
largitor Venter. | VITA PERSII PER BARTOLOMEUM FONTIVM '| 
tP]4 Erfiuin aggreHuro inprimis necefTariü uifum cR eius viita ac iatyiam 
breui oratione percurrere. | etc. Z. 5/. üoncm iplam aggrediamur. || 
[^4X^1« cannen eft: ut dionedi placatt apud romanot nwlediciun: ad 
hoisinttni ttitia carpenda: | eU. Bl. 2b. Z. jo.- efle; qua HaOodus & ennius 
poete facti dicunt: Ted gefla te & rcru difRi ultatp coactü ut verfus farrret. | 
Bh $a, Sign, 9!ßx'. JOANNIS BRITANNICI BKIXIANI COMMENTARII IN 
PERfilVM I AD SBNATUM POPULUMQVF BRIXIANVM. | Xcmmenfar: 
lOAN. BRI. Nee fönte labm: Verft» eft fenarine iamUcnas qul trimeter 
nominatUT. Conftat enim pedi|bua etc. Text: AVLI FLACCI PERSII | 
POETAE SATYRA-IRUM OPVS. | [N], EC FÖNTE LABRA | PROLUI 
CABALINO. I Die Seite schiießt im Kommentar mit Z. 55 ; hippocrene fons 
Ceanirtidt. | Sthbifida TuttnM 4/az IimentiHi chrysippe tui finitor acerui 
Pinto I , dter KSmmmlan Bl. 4fi, Z, tS: ter abfölnit. Ob qnod ait Inf acezul: 
hoc eft dialectico^r libro^? cumuH ßnitor Chryfippiim reptü effe. | FINIS. | 
BARTHOLOMEVS FONTIVS FRANCISCO SASETTO SALUTEM. || 
[r37Ecte facis Sazette cariirime: qui ita diligenter Audiis noftris icumbas: 
vt etiä ninntton qqj | «ftv Schluß Bl. 48a, Z. 2/: gi: Q qua In re alia tibi 
oM elTe pefnm emne memn ftndlum tibi paratilBmam femper etil. Valle. | 
FINIS. 0 ImprefTum Venetiis per Petrum Jo. de quarengis Pergomen-|fein. 
Anno Domini M CCCCLXXXXV die. XIII. Aprilis. || Registnim huius 
operis. II a b c d e I g h a eit quaternus. b. duernus omnes alii luat terni. 
BL 4Sk: her, 

4SBIL mitSoAirekgekeiidem Zeilen des Komments (So; i64)* der de» wätge^krer 

Type gedruckten Text umgäL 2 Typen. Verziert« Atißalm: Vi33X,$3 mm, ACH 
N O P R S U 15 X. IS mm groß. Margptoiitit, 
Signaturen wie eben ang^eben. 
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45. P£RSIUS, Aulus Flaccus: Satirarum opus cum commen- 
tariis Johannis Britannici et Barthol. FontU. Lugduni. 29. JuU 
X498. 4'' 

B/. ra Titel, rot: C Pcifiiis ü tfoban. b:it. C 23ai-tbo. fon. f Diruuter 
Hükfchnitt. rot. TOOX/^f; mni. rechteckig umrahmt ; Imke Hälfte: im Vorder.rrunde 
neben einem runden Tuche sitzende Figur, die die rechte Hand an ein auf dem Tische 
Uegmdit ^Kh Ugt, im HinUtgrunie BüAer auf PuU nmd Repositorim; rerkte Ht^e: 
auf quer schraffiertem Hintergnuttk fünf Figuren in langem Ge7oande, die vordere ^kne 
Kopfbedecktttt^ hifi^! •: .' ■' r >r;7 iiriii faß/ Buch mit i>ei,ien Händen, Daruttterrot: 

C P«uli A'lrtrct pc i ui poctc '3ntv:atrum opus. [| C OobnnntB hiitannici 
hiifiMX ccmme>uai-i|. in j prifium a& €enecam populumq) biij^iartuin. \ 
C ^13«irt|;»Plomcf ^ndi in pcrfio comment«fi}. | St. ihsekwart: C ^ol^iicf 
hvtuavmu» bririAnua fenatui populcci). | Bri|;iAno €alutcm* |||| CCD; Um 
muXta : vavm in «bue bfinnin^ tu n'^bm» ho'un ingenm e):ci-cet'i foUt | etc. 
Bl. 2a, St(;n, Z. 22 : bod commetuarici» bentuolentia : JibcrAlitate 
fufcipiatie qua a me fcrtpti funt. Pakte. H C tHta Petfii pet; ^o^anneiit 
btitAitttkum* i [P]4tCr(iu« jlaccue tit tbufci« Pollatcrr«9 ^abet iMtriam: 
^ C) iCufebiua tei^etui* iplfeq) Oc, Z. 46: giilev artii) tnctentjq) largitoi 
t>cntri*. II C t>it.T pei fu per Bartbolomeum fonciutn. || CP14 «l!i*fi"«n 
ASgreifuro tn p:imid neceifai'iu^ ptfu) eiu0 mtam ac fatj'i'Am bteui 
o*|vatione percurrere. </£■. BL9htZ,i2: |»Ofte vita <tc fatfra ciiArt«ti» 
cn»Uitatioitem t|»fam «f^bi«ittittr« || Vtyra cormen ot SMemcbt 
pUcet rtpub romanod ma | etc. Z. 58: ctt fcicütur feb egefVate et rerum 
btfficuUate conctutn üt vcrfuß facerer, I Bl. ja. Sign, oitj ; G 3obanniö 
bittannict bikiam commentart) in pei-)(uin | "Üb fenatum populum que 
hüfUmmn* | Kommemar : [H], €c fontc I«f»ui. X^ei-fud efl feiiAirius tambtcue: 
<|Ui t trimctcr ttomilMItUir. ConflM Mer^^ 3ob«n« j A^aM «wr l'WihnKni i/«r 
Kommeutiirs Text: pauH flflcci perfij pocte fatic«cum cpua; || üt^jj »ic fönte 

iablii p:o]Iut CaballinC. | Der Kovimen.'ir der Seite schließt mit Z. 6o: buö CUin 

trib:ad}o: anape()u0 cü fponbeo m tepote cöuentt. Jonte cAbaQino. Hon 
fe beftobi. i Schluß desTextet Bt. $$»: ^iiucilttta ci)t)i»fippe tut fixaXAl «ccrut | 
^inte. I Schluß des Kommentars El Sgb, Z. g : Ii ftnitOC. €|^fi|»|Ntllt rcpcrtUfft 
e|fe. II G Z^Ta rhcicTficu» ^onciue ^rancifco ^^^rrra '^alutcm \ '"K^a UIcte 
fßctö Beerte canjYime: eti. Hl ^6.i. Z. 27- ■ x>\n\ po||u5. omne mcuj 

(lubtum tibi pat'acif(imu3 (Vtnper etir. V>air. || juud {| G 3mp:<;tTuin 
Iu0buiit Kittto bomini. 11t«cccc.||rcvitj. ^ie* ^^i^;. menfi« juhj. j] C Xegifbrum 
t>uiue operie. || « prtm« «IB«. ^/r. z. .• 9 tto |»enit Qitob ,|»d|wni9 
3Difcrct»ct bM miOe trccentotu). | Bt.s6b: Uer. 

S6 BU, 62 ihi^ekgeketide Ztütu (6tf63i 113}. 

Der mit größerer Type gedruckte Text l om XammmiNir umgtiett, MmrgmaBeu» 

hätialen weiß auf schwarz, auf gemustertem Gruneie, 

Signaturen : A- — g Quatemm. 

Vielleicht Nachdruck der Ausgabe ' Veneltis, foh. de Truiino. t4g4\ die Vmiiteme 
ß.SS/ aujführt. Vergleiche den Druckfehler \>nuii statt ^ult auf derTitelseite, die auch 
dast^ BUit Mipf. Dam kommt der nme oM^Ueude Drud^kier «b %tniMtm 
|Mpnftiiiu|iit 3dfi|;iAiiuHl» 

S 
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46. PETRUS de Alliaco: Quaesdones super libros sente&tiaium 
cnmquibttsdamadjimctis. Straßbuig: [Drucker des Jordamis]" 15. April 

1490. 2"* 

Bl,ia. yvy./ (PtifjTiönf« nwgi^hri peti-i be | Hiawco cArbinalie cmncracen ] 

fl« fupCC ilbioe icntentiacü | Bl. lb:lrrr. /.V .^^^ .«T/V«. 12, Überschrif: TabuLi 

quefK^um | ^ä^*- « pjincipium in pnmü 1 jenuntwcum || W4 «>mtncnö«tio 1 
f«cec fcriptin« t #fmiiii libtejrttm fcntcntia^, i«r. S€khißder Taita»jsi.i6aß, 

Z.30: ItlAtri. IC I Bl. 16 b: leer. Bl.j^a, Si^.a,Ü6erseMß:pnn€i^ü in ptim6 f€tt» 
tfnttan'i i \/>aüra ^nciptt ptincipiü in pmü \enumiavü rcluefenbi inppo patviB 
i t>ni mafliJJii petri ; «>e aiByaco 3n facvn pnnina pMouß ^ama\\up ttbcva 
IIMii fWCHdcoffMiwilttfquotiM I C4mer«ceru mci'xti\)mu q oUm t t^üAntöabj 
^ bejfa* r«folotlf)imi ^oiis. mAgtM Do^ta gerfon. pArifieple CAnccOorii* 
pzecf.Iptoi erat colfbtffimue t q"j »enecflbu*. | » | cq], Uena ^cnrt(iM ^ 

nOUA. I ^/r.^ Die Setd srhließi Spalte ß mit Z. 53 ii,n ^birctcijl ptttrt c«uf«lit<W, 
Ha Olitd Olm i Üchluß BL i84a>i, Z. 52 : fequee bc tcto qrto fent«ti«i)u 
^Iti9* I &*i84biker. BL iS^a, Sign. ÜberscArifi: Äecommenöatto focre 
fcriimsrc ( ^faUe XccSmciibAti« fitere feriimitc «b cobcm | Mo % 
mflaiftro pctro in magtf(erto tbeo<|108tc | [f]6 Upetr ^)«c pt\tt<»m e^tfica<|bo 

ecch'Am Itieä. <r/r. Schluß Bl. rS^a. Sisnt. (£3, Spalte ß, Z.4;: nt.1 feculrt 

benebictu« kirnen. | Bl. iS^ b, Überscknß : pnncipui J Spalte»: ^ncipir 
Vncipifi eittfM tit ettrfnm btblje 1 pfcrtim f cuAngdtü m«ici 3n quo 
pncipto I tt>eolo0ie£ fclam «Uj«« v» eiiufi cfT* ^fcvt feilent^^ ^rniuwit» 
abinuCtie. multtpltcitci- eä I cömcnböna : cptonene. | [qlö UenÄ boctri»|na 
Nc noufl. I r/i-. Sfkiuß lu. iSgbs., Z. : gnat in fecul« feculcvum ?{mcn | 
ßl. igoa. Übersckrifi: Oiuetlio Pcfpemrum 1 spalte a: <Due|ho eiufbcm in 
faj0 vcOerjj«. I IC | Co:« Crü petri ecctefffi« lege tre^uletur, i^sUkj^ 
Äl 2. st: fenri t totnli qucfito» | Ä. i-jj«, ^, OütruAfifi.' OUiefNo 
be t'efumptA [ ^/j-'/ « Xege gubernetur | ^ege teguletut* | Utrü petri 
eccfa I ^»be confirmetiip. | 3uce bominetui- |i (ßue(ho etufbem be 
fefumpt« 21 I [vislcü pem eccle* | etc. Schluß Bl. iggbp, z. 3^ : ne folii 
MfpiitAtiae t ti6 Afiectiite I «rpUciut queiHoiiM magi(lrt petrt be | 21f QiAco 
fuj? Itbios ferttfttamnt cum qbuf|bam in ftne Abiunctto* 3iii|»»0e 21 rgCttnc | 
Knno bftt. HTeccc^c. Jinite «tterA bte f«n|aotttiii mrtyf. Ciboreit t 
Paieriant | Bl. 200 : leer. 

iOOBlL 2 Spalten, $2 Zeilen (8o ; 67, /jö^.J 

TyptSmndi, SeUenMirsekr^. 

SigtuUHnu: t, h, bs f—h ^— ^ Termn; C> e> US» ^ QHOümm; 

H Qiunteme. 

* Drucker bestimmt nach Haebler, bestätigt durch Zedier $6o. Klemm 263 netml 
Grümnger^ desgl. VmaHme B.$oo, SekmüÜ VJ, Nro, 28, [Hain 841] dagegen llach 
aU Dmtker, Mer ik Fmm ia t üt mUkn «ä$ m ittr GrüHmimdim, tmd ^ da 

47. PETRUS BERCHORIÜS, Pictaviensis.-Repertoriummorale. 

Pars I. iNiiiuberg: Anton Koberger.]* o. J. 7° 

Bl. ijehit. Bl, 2a, Sign, a, Überschriß: ptoiogud m ^OC Opu« ^oltum .JL| 

SpaUt a; nomine tctnttattd tnbiinbiic» Kcytotiu motale | yutilc 
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pvMcütciiln» »tbUü p fratcem petium btcä)<i\Ki] pictauteft« otbitti« fancti 
ScncMcti* mcftcoiß l^tctttonariu^ «i^pdlatü» qm quoblfbct voca^him 
CfdtC) I incbiCftUIe) fm Alt»l;mbtti otbtnS biUtt«!; bi^ngutt. aujctotitat» 
btutbtc* «ppltirarfi^ crcmpla naturalia. ftgu-'rrts : enintmata. ^nctpit fclicirer. I 
C]j3 I c-' ^omte bcuö cccc nefcio loqut. q: puei* ego |uj. öicut j öictt 
^ynt^Acbus tn quoöain )et-mone. Conllberanlti tibi ^/r. S/>aüg ß schliß 
mäZ*fot Ii«* Puci; itK|iitt e0o fum* USt «crc inicr« fcb pottu4 fcn ) 

Schluß des Prohges Bl. aia, Z. 3/: UnttlL \ ^iltit piO|O0tW. | iV. 3a, Sign. 
/•lafizsh! U., Spalte a, Ührn^hrift: 3DC ItteC« | Prim« pflV6 ?^ict!Onavii: PtbinC 

olp^bettco cot j)llogo picmiiJum e)^; incipit. 'ft p:iino litera ^. | 
Clta I 3n ptimi0 notatre po|fumu& j q^ i|ila bictio 2l. tvipiicttec po,te)i fumi. 
etimit ciiim 9 tttcr« ^paUeßukH^mit Z»fo: cot fc SAitbcbttt CAttifTc 
Olcci. Ij. aibecajW me bne a ru»| Schluß 81.2990 a, Z.g^,BtaätahlCCiiCVUl: 
einguloiü feu vtttMß xc* fufificif. |U ptlma p«c9 Sictipnarij* 

joo BIL 2 SpaUm. /o leiUn //^//j; /Ö, /<5q/. 

j Typen. SätmiAarsdinfim 4Ut/ äü S^aUm ptrttäL Fm Bl » m JBlätätMm 
I-.CCXCVIII. Fm dm lypm itt die A$i$Mtidimmeffye gkkk T^fe 14; dk Tutl&ft 
üg Type //. diese findet sich «far «bl/ m Haeblers Tabellen. Auek Ot (^endirifitm' 
type ist bei Haebler nicht genau unserem Druck entsprechend. 

^guMuren: a — ^ <M — ff, XX, |3« A9j tt> die erste und die beiden letzten Lagen 
Qualimmf dk Mr^m Temm. 

* Dnuka^ muk Mtiiw^ /i [£taüts/fig; Anter /F. i/o]. ZedletiiO: 
^ug^iu^ Fol. XaitrgtridSg. 

48. PETRUS Lombardus: Textus sententiarum cum conclu- 
sionibus magistri Henhci Gorichem. Sasiieae: Nicola\^ Kessler. 
1492. a'* 

Bl. la Titel: tCejTtue Bcntcntiacü cum conclu«|ftdibu0 Kfticulifc^ p«rtft«ff. 
t£t tn I qbud magifler smxmttt ncit tenri | Bl. ib: leer. Bl. 2 a, Sign, ta, 
Üiindbiß: psolo0U9 ] ^«Item: [e]^ Il|»iftc8 | ati'qb bc pmadm «c tc#)Ruit«tc 
tio^ra cu) pau»|percula e/c. BL 2ba, z. 50: j^ec efl fetittntia ^uiu» ^emii 
in ptinctpAli* I 3ncipfunt Xubiicc hbii piimi. | JDiflinctio piima. H 0mt« 
boctrina e(l | etc. Bl.4aß, z. 4S: 3nctpjr piimue libtv \ tc myflei-io tvinitütie.] 
M. 46 a, Überschrifi: LL | t£tert9 | «c noue j Ugl c$>|tinentiä iiihgenlti 
fb«0iiic: ecia) | tie. Bl s*»» 2. sg: vf d^riM«: bc qu« t««(i«bji* | 
(Cpilocjue. I Ömniü igituc que | bicta futit: 5a Z.5: in bis i>at fni« 
l^ui* t>ij>ioctoi6 in fp^alt | t>e mfflecio trimtntia et ünit«[ti«. c j [b]4 ^oc 
itaqj vtiva ac pi« etc. Bl. 12s bß, Z. 44: quibc a.b xjcibt incatrn«ti fpcctat 
mf^ttieiü tc. tlfpUüt iihtt fecunbue be ceium ct:ca<|tione x focmottone 
c0iiiot«Uiitt et f)Mirittt]«ttfit t «Uf» ptoribi» «b ca yriitcntO»* | Af. /jff; 

leer. Bl. 13/ a, Sign. 7l, Überschrift: Citult LI III | StaU, «; i^uiU6 VOlumtnie 

continenti« [ petjldngitur fub compenbio, | [sJs 3c eni rötio | bl 128a. 
Sign. Spalu Z. 49: 3De Ugid t cuan0clii bi(lantia. i 3nciptt libei; 
mtiua be toMr«|iMtloiic \ spalte ß, OiBwMft: Di x | [j« Um Yxjntt 
igttttr piciiitabo | et«. Bl. t/2a» Sign. 0 4. ^aUe m, Z. ig: gififv ffoiQ ^itic 
tmi^ Übt«. I lepplidt Uber tcstnis* 8c(|aiiii«|tui; tituti feu rubticc libd 

3* 
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DI I I ^ncipit libcr i|iMirtU9 fKrA'lmentiB x fignts foci-nmentalib*. « | 
[]8 lfm»!rij!tAnue cm oulnera I etc. Schluß Bi. ^^Sh z. 0. pcrium in fecttU 

fCCUIo:um. f|! I|| "| 1 Dnirkerai^et : -ivcill au/ 2 scktmrzen Sihtlaeu. Darunter: 

üfbetr Bentcntiat'uin magtpri pett-t ^oinbatrtt: cum conclufionibud j ma0t(lrt 
i^vici iBocidxm; fAer«rß IttccrAvü intcriMrctitf cn^iteit« ^nt'lpcnfl» «tiis 
ftngulari ofiet« ntcotoi Seflet« cteii ^Miliccft. «b bonoie | functe t 
tfibmibue trinitatid «c fib<t f<irholicenngmfntricttutrtc»neTn ' q? btlttientiffime 
iffipieffus. Unno incarnAtiont» &nt p^il müefimü qua'|terq3 cemeiimü 
nonaget'inio fccunto. 3Duob<cimo t»evo IaIA» martij* [ ^j^j), 
Scqpimtur v«rii Arfticult monct ommit pcNf fACttlmtö* in «iiglto x \ iwrifiii»; 
^n^tofe t «uctoxitatiuc x}b?nati ct'i rejuccationtbus eotunbem. | pzcfofto | 
[IsHiuerfte pie*|femc0 etc. B! -^^^^bsi, z. 58: hwnttv en>leuiffe. ITeo gi?ae« | 
Bt.2£$a, Sign. Ii, Ubtrsckri/t: l^abul« Js^fl/z^" «: 3nci|>it regiflrum bzeu« et 
Vtüe MtttM fere | «flr. Sehhtßdtr TahOaMsö^öß, Z.33: Xp6 in qua foim« 
inMca^it» Ii. 4« bif. 48. « 1 ^. Amt. 

^ ÜÜK ^ .^mAo», JOmmaUar 70 Z^ift» fd5/ ^5. rj;^), Ttitt §6 ZiUm fSi; 

T-pc 6, 2*. ^. r. Überschrißen auf du Seiten tt. SpaUm vtrteiit: a) ^D^, 
ß Uumerue, t) 4i3, <>) Xlumeru«. Marginalien. 

SgtmHirm: «— p, X, 8, f, t, Ä !©, ^. Jtt, tf>, X, X TSw«», dSr 

^rigen 10 Lagen bis 3, Q Qnatemen. 

Vaummt B. gj6 \Utd» lozp/], BeiÜig 15,6$' 

Petrus de Palude: vid. Thesaurus. Nro. 58. 

49. PONTANUS, Lodovicus: Singulaxia. Venetüs: Johannes de 
Colonia & Job. Manthen de Gherreuem. 1475. 

m. r/au. BL aam: SIMQUIJkRIA DOMINI | Lodo. pontani da wbe. 

qui pfüdtlTun^ | cücto« «zcedens extitit in memoria. || [v] Brbum omo. 
ttelHgif ipo iure | glo. eft Angularis fm Bai. in. 1. i. ( . S fi pecuniä. ff. 
dcpoüti. I etc. Die SeUe sthließt Spalte mit Z. 50 : nifi pmo (ciat alios velle 
ul' nö poCTe. et | Bl. 46bp, Z.jg: tibi honorem. Ijjj [jj Ezpliciunt Qngularia 
FamftBtBnit | nlrinaqf bar}. Moiiareba dooidnl Lojdoaici Pontanl d« Roona. | 
UBpreO» VeaatHs impenriK Jobänis de | Colonia (ocUq) elva Jobannia Mantben | 
da Gbetretzem. M.CCCC.Lnv. | M. 4/ fehlt. 

46 BU. 2 Spähen. 50 Zeilen (lIO; 75, X/^. 

I Typt. BL 2a a mit grüner Type. 

SigruOkivH: a, b, e Quifttenun, e mnd d Qutatmm. b «nf Kärttn. 

50. FOSmONES circa Ubioa physiconxm et de anima Aristotelis 
iuxta processum Qu^jätronim Coloniae in bursa montis. [Coloniae: 
Henricus QiientelL] i6. Mai 1494. a*» 

Bl. T a Tttel: pofittonta txttd \ librM p^ificotu «t be cCxa Kre#otelta 
iu^t« ©ibinAt iM et btf piitAtJün ^Keitum magiftroiß ^Tolonic in burfa montia 
tre0l|tiü ob oppcnebü et rcfpöbibü j no lamua miie» ^ nece^artc. | BLib 
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Überschrift: PoftttOtiee | Spalte a; [j^ ©niwctiHimiö ac | plui'tmü Olltäbte 
^^enttba l»ui'fe nTOfl<|ti0 foUttcm* de, Spalu ß schließ mit Z. 2I-. Uniio« 
CCCCJWii^ I Smt. \JBL am. Sign, « i, OierteM/l: 4tNf p^ificonni j .^«dfe 
Coqtmtut; Optionen«. | [C]6|3rcA octo Itbros pl>i<[0cocu ^reflotelia <Iluertt 
pvimc Utrum cicc« tntia \ etc. S/aiu s srkUtßt mit z. 60: «b opc no^vo. feb 

impOfflbÜe tfi bc reb? a natura cau|a< i Schluß der Fositiones drca iibros phy- 
äetmm Sl, 3^ aß, Z. ig: glouofu« III fecula fccuiOtum (ciwWctitS ^ffiClt ||| 

jfmis iiefittoiiiim drc« oc|t« Ubto» |»^(itetiiiit qtie fimt | «b offf^oncnbitm 

oc refpon&en|biim multum nccejfane. | 25» leer. Bl. jo a. .sv,«. f t, 
Überschrift: pcfitiorted pximi 5De nrtima | Spalt-; «.* [ 3cut pl)ilo:|fopbu8 
bocet in Dnbecimo &e animaiib^ ^/<^. ^^o/r^ /S schließt mit Z. 59. trat fubiectü 
l'eb ctiä vtea i^nctpta et j)|»ts«tAtc»« et cvgo vt | Schluß ßl. 47 aß» ar: 
«(ueOionibus niASts ofttAtta» | Pofitt^nct ob 0|»|)0ttatbum t refponbenbum 
per I neceffarte rirca ocrc übios pbifjcoztij : tres libioe minima 
2lret>oteli0 comattcc congejlre. ep fci-ipne po|"l fe \ reiictis buici-fomm airimn 
i focre pagine piofe|fo:uin \ qut fuo euo burfam ITtonttö feiici|)iine i-e;;cL-utit. 
9ibcU|cct magtihrt noflri i^cnrtd (Heifd^cm* magiilrt noflri | Cfkrac^i be 
ntontc* magtfirt no(>rt <Scr4rbi be £lten | magttirt no((ri i^nrid bc 0tfoe» 
4|aM^ fama in vmtitcrirttate vCoIonienft j^eUbna e|1 : tmmoualie. ac tAnbem | 
fm boctrtnnm btiii Tbome ^(qtfinr.rie. : luptö ^ceffu) | magtOri noflrt 
Lamberti be klonte )uinma iucubia^jcioe impietfc. ^intüc fauiH. Knno 
f«foti0* tn.cccc);eini | btr4 ni«if. | iV. for. 

47 ßU. 2 ^tÜm, 62 Zeilett (64/65; 67, /Jg). 

Typ'' ^, 7. TO u. grcf.i' Au tfithnutts^s- Tyff. Initial Bl. 2 a a: «£, Doppelkanti4r 
au/ gemustertem Grunde mit Araifcsken im Innern. (Die Wiedergabe in Z, f. Bücher- 
Jrttmdt III Heft 4 pag. i^S umgtiehri). Die SeUenüberschriften auf die Spalten 
vtrttät. 

Signaturen: «— ^ 7%nwM; m Lage a ist Bl. 2, S(gn* 41» «mfttdk, 
yauOüme IC, p//. [Hiun ij^]. Z^ier $98, 

. <i. PSALTER Marien der Jungfrau und der heiligen 

Drei&ltigkeit (Magdebuig: Simon Mentser gen. Koch?]* Kldn ^ 

Bl. I a. Sign. a. 1 ; [jD]8'£ faltcr tltarien | ber vtyntn yimc[froua>en x>n 
ber ^tl|g2 bteuolbtd^evt \ beft b:c ft'enQe aljfe bte mal t>eftic^ | artifel on fo 
ocle i 2iue marta ett. Die Seite schließt mit Z. 21 : Q«. wtiU bie frenQC gebebet 
xovclbt t0\ßL2 u. sftUen. m»4a: ^ vorbomcitirffe btr minfd^en t^o be j me 
crücn «fgeotfUtet iKib^c» D []t «erbcHflg^ bctvficitt bc | «bbel^ «fc-. 
Bl. inh, Si^„. bii. /M/wyj;^ mit Z. 21: irf cppcf X>y buffe x>fjf Pater | Bl. rr 
fehlt. Bl. T:a. .^ig^i. b tüj • fjz anber fröne t»ä beme falter | etc. Bl. 2/ a, 
z. ji: %^\t volget na va bem, iij. rogcfräQe | Bl 21 b: leer. BL 22 a: [Ja 

b«it bsubbcR ItefmfranQe | wr. Bl. 32 a, z. j. my^ne« bobcs. Kumt« | 
^ bsubbc XofcRVrjl9 madf | n)^pt hir ein cnbe* «r«, ^ p.- if ^ bcflc^tnBe 
cfKmen | be0 paweftts <=?Trti bes faltci-8 mari|en pn afiat bat ^e bar to 
gerteitc heft. ! f. '^ytw» IMfd cp v»?i em t"nc*t | ftr. fil.34!^. Z. //.• paiili 
<5egeuc to Jvome by funte pc tcr na b< bö:t crit^i biifcnt vert^un»ibcrt^ in 
bcm« ncgcn tififjou^ttgeOf | tore bc0 «dytta httiffifi» bM ««cnce 1 xn<vf bcf 
acbte iaree vnfes »ifd>op | Bl.35a, S^ti^: b&iRCg* | Sl.36 itt 3$/Men. 
SekiufiM. 40b, z,2i: aüc bci d^tnl^vfU Umm. \ 
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^ W, mit 2i dunügAendm JSnüEr». (§)2; 6^J. 

/ 7y^. /mUtU 10 Ml» SSX35 gemt u laier AtdkOaie mtfgmmkfim 
Grunde, beides tveiß auf schwort. 

Signaturm: — e Quaternen. 

* Ort u. Drucker nach Haebler tu bestimmen versucht, die Entscheidung gab das 

UL PSALT£RIUM. Magdeburg: Bartholomaeos Ghotan. 2481. 
Klein 2« 

ßl. T a: Unter einer Rdhe P/oten i^aschrieben: Xegem ntagnü btnit. VCirc ab* 

oiem*. (CuouAc. Darunter: [ J; »£atu0 pir qut nö Abijt I in confitto tmptoi^ t 
in I vi« <«r. Dit StUe schließt mit Z, aa: [J ttwintNiiii* vincVa eoiti: < ptot}ctatn9 1 
Sekbtß Bl, 106 Z. Tg: i»etfrit [] loxid iMlri. 1 ^nit |>faltcvifi tmincfruiii 
magbeburd^ | 2(nno bffi. nt*ccc(*l)^i* per |^iio:abi]lem vivu Mnu 

106 BU. mit 2j durchgehenden Zeilen (l6l ; 122). 

Type j. Die großen An/angsbitchstaben Jedes Satzes mU roter Farbe nachgetragen. 
Ntim tmt Xtttf «utf Pirgammt gtuAritiatt sind da$auttAeH gthmdm, 

Mtu Cusfydm, S^inafureH «. MatttaJUm. Ißgie r-^io Qimtmim, Lage ri 
Tertu, 

Liii. PSALTERIUM. 4° 

Bl. ifehU. Bl. 2 a, Sign. ?a, Öberschriß: VIRTVTE8 P8ALMORVM. | rot 
BEATV8 AVOVSTINVS | BFISGOFV8 DE LAVDB BT VTXU.j'I'ATB 
PSALHORVM. I stltmin I^CÜ/ Anticum Pfalmorum caitnen electum eft apud 
deum: I omre peccatum expellit: acquirit vinculum charitatis que | elc. 
Die Seite schließt mit Z. 43: Si vis inentem tuam Ipirituali gaudio ac laetitia 
UlniniiMre, magnam | Bl. jb, Z. 31: plicibas 9t. deuictom & fugatom ab 
eodem Rege. | Hmc Vince&tiiM in qaarta pavte IpeeoU es geltfa PblUppil 
Mgls Franeomm. I|| rot Tabula Pralmonun iusta ordinetn alphabeti, | ft 
tiumenim foHonam. | [A]a sehwart D dominuin cum trib. 195 I fic Die 
Tabula schließt Bl. 4b ß, Z. $6: FINIS (F, N und S rot). | Bl.^a, Sign. A, Seiten- 
Moktt, Öhersekrift, rat: Ptalinus primua. | Es folgen «wi vierfaek« NetmÜmm. 
J>ora»rf tdkwatn: Batut vhr qni non abiit In conflJio | inptoram: Oc, 
Bl. schließt: saluü me fac deus nieua. rot Q, schvtart uoniatn tu percurß>| 
Bl. 6 und ^ fehlen. Bl. 8, SeiUtizahl J, Überschrift: rot Pralmus viij. | sch-.uart 
ft pfallam nomini domini altilQmi. rot Q schwarz loria. [ tot Plalmus viij | 
D tdkmtn Onte doniBiia «tr. u8b. Sign. Ffa, SdUmaMiaSi, Oierschrifi rot: 
Utania | iattoMfwmd ttinfit^ N«U$^aim tmUr dtr wnHm Bdlu: feqniefeamna In 
pace. \ rot LITANIA. | SpaUi msekwart: [K], Yrie eleyfon. Bl. iigbft, Z.rij 
FINIS (VUSr^t). 1|[ rot Dominicft prima aduentiis domini, [ Ad Vefperas 
Hymnus y schwarz [CJj drei vierfache Motenlimen, unter der ersten: Onditor alme 
rydanuB de, BL 143 b, Sätemakl 278, UUie Zäle: temur In gloria. Aman. | 
lU. X44 und tfeigtHdeßdiUn, 

143 BU. (die am Emlejiilmd^ niekt mügtreekna). tkn^g^ende ZäUn, graße 
Type (143; 13^). kleine Type (88189; 132). 

3 Typen» Noteniitutn: leer, bis Seite J/3 rot, von da oh schwarz. Iniiialen: 
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hd einigen mit Menschen' und Tiergestalten ; teils JO'X^Omm, teils 15 X iß mm gnfi. 
MU Kutiadm, SeUetmtklett wtä SigwUterm: ?, A— Aa—Min Duertun, 

Sabine» Cardmalis sancte: vid. Hugo Cardmalts Nro. xxL 

54. SALLUSTIUS, C. Crispus: Opera. 4*» 

Bl. la Titel: igoc in t>oluminc \)tc conttnentur. | pomponti »-EpifloL* nb 
3(u0ufltnuin lliap^um* | (C. Cctfptt Baluflii beQutn cattiitiArum cum 
CMü^tiiKiifo <«ttccfitit oAknfts. | Pottti BMonvüB fieclAmaHo contr« 
CAttltnam. | €• Crtfpii @alu(lit bellum iu^uetiiraiR* | vErt|pii @Alu{Hi 
x>arte o:attcnca cv libxia | ciufbein b^^fiotiarum ejrccptc. I ^i-ilpit ÖaUjfVit 
»it«. I Komc pcw pompcnhim emenb«t<t: | Bi. i b, Üherschrift : 'JtugufVino 
mafco retrum }(o« t^efauio poinponiu» letua: j ntarcue X7Alei-iua piobiu) 
vnicc vctufl«tte ««Mtot <|uuiii «fAbmctiffct octercf itegli|gt : t gl'ia fr«abari: 
«ft>. Z. ./o. bud eque ac meis otci fiictie ab omni ofenfiuncula oinbtcabi«. 
Vflic felicifftme. \ P!. 7a, Sign.a% Überschrifc £oniui-<5tto ilatilinc | ^«iifCtit 
oaQeftd in. ciifpi faluf^ii CatilinfliMü cöinenui-i« | Aommeritar : [o]j IHnie 
^otee. Patricia gente vLrt|puö Baiufliud i'ome natua po(i i'cmpublica [ ^/r. 
Text: C. Ci»0»i.falttfUi (jbcr bc cMriitrAtione» £• fer* [ CaHttnc« D [o]» ntnia 
t^f«ai fefe flubet | pf>are ceteris etc. Die Seite sekUe^ mit Z. 40 des 
Kommentares: qutif I rn pn3 tpB cö|'ib«:ä: aut tiö futui^L ncc ftfritfi Otbft. 
^in)rit: fOtmautt* Seb 010 lU-a. 1 ßl, jSk Schluß des Kommemares, Z. T7 : 

uenerant, | jinia. | Schluß des TexUs, Z. ij: mcio:: luctud: atq5 gaubia 
«0it<ib«iitisir« ;]||| pwtti kttronie »ecUniiatio contr« ludum fwgwm Coti« 
linam. | [fls 3 quib pcibus apS bcos fiiio:t4lca fanctiffimi iubicee oobtfcfi 
atiqn tMluiffe | etc. Srhiup Bl. 42 b. Z. 2g: ^ifiis trifft flfttno gfif calamitatts« 
«L «Crifpt. @alu(iij be bcllo incutrcobino. [ [fjj 2(lfo qtit be na fut ^en* 
^iMnfi: qb ibedDa: atq) eui bzeuie feite poti^ q) ;btute re«|0at. «te, SMtß 
BL S6i, Z. ii: duitAtia tit iOo fjtr. €* Cvtfiiki BalujN} be bcRo iuguvt^o 
^tnta. i €. iCriapi Saluflij X>ita Vitie oiro^, bifctplinatOQ. t epigra 
poerarum. [ [1 Tina ine bcue etc. Schluß Bl. 57 a, Z. 5; i*a fcrtptie mei0 
acciptea. | Otatto lepiboe ab po|»ulum. | fCj; liberie l^fftoxiarum. £• ci'ifpij> 
3alu(lii 1 (Dzatto lepibi c^fulia «b populum | [cJs ^mcitd« t |»tobft«0 
vcfhM* <Autr, 4l»ua ]^ ccccraa gtntto mtufimi x cUri c(Ka | «Ar. Jtr. j^«, 
Z. /j.- Ozatio pbiiippi in feuatu. | Bl. 58a, Z. 21: fperäq) bj ne tnqt ve. |», 
betrimenti capiat. <D:ntio. <C. cote. cof. ab populü | Z. 50; ra aut feffa 
beHie fint. (Dtatio macri. tr. pl. ab plebem \ Bl. 5^0, Z. 5; tie ttbertatem* 
«epijlola Cn. Pom* «b fenatum* | z. 2p . »£pifloUi mi^tibatia vcfr mt^ib<itta 
regt UMfd* e« I iBf. ^p4, z. jo; te vitot ^«ri. Hb CefAccm fenem be 
repuhltcn. I Bl.Soh, Z.24: 2lb£. «Cefacem oratio be republica* | BL62a, Z.38: 
C3nijcctjufl. v£. Öaliij>i) in Ctceronem. | Schluß. Bl. 6j b. Z.4y: beataubtre: 
feb tcit ea bicam fi qua ego t>oneOe afferre potfum. | € Jinia 3Dco grattoa« | 

64 BL dm^ekgekmtU Zellm (fOi 122). Text mU Durdtseki^ 36 Z«?«». 
2 Typen. In der Omjuratio der 73»/ fWM Ktmn^Uar um^au 

Signaturen: a — \) Quaternen. 

Der Tttei enthalt dieselben Fehler wie du Ausgabe 'yenettu, Joh. de Cereto de 
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TriJino 7^0-. cf'f VouUutm P. rn^r {^Hain 14226"] auffuhrt u. noch nni^ 

andere. F.s f^hft nur letzte ZeiU <!^s Tiieh. In lier l enedigirr Auss;abe schließt 
dtr Tiiel: emcnöata; ac X?enetU0 t>tUgcntt|Vima impcc|]ia} umer Drutk hört 
mU emcn^At«; «j^ hd^ ahtr dm Dcfpi^fmila itL Bs iu also MmaMlKni «n> 
Nackdmek der FeUa-An^aie, 

Sancto Geminiano, de: vid. Johannes de S. Geminiano. Nro. 28. 
Sprenger, Jacobus: vid. Institoris. Nro. 24. 

55. SYNODALIA Statuta dioecesis Lexouiensis. Specuium 
celebrantis et Augustinus de dignitate saceidotum. 4*. 

Bl. I a. Sign. A h ÖbersdMß: SfilOtwtlift ^AtutA* | ^quutuc pteccpt» 

fvncbalt-! fecn&ü | t»fum &voccft0 IcjTOuicnftö. MTnee et finguli abbated 
/a«i)Jt»f I <^con[/p:io:e9/^cCi;n^/ccclef^anIm | parrocttmltü fecro:c8/et alit cui*ä' 
«ninta^, l^abcteö in iyac byoct\ti t | 1(14 fancta tynobo rä be iure $ 6c 
c$fuctu^i|tte tettCtur ifitertffe. «/r. Die Seite sMiifit Z, 36: ccciefie « fu« 
fCCiefi« pio <xliqua että ^babtU | SM$$ß der Statuta syfudaUa Bl. iSb, Z. /.' 
moita ^f cctrtbfj. || »£t fic pnit feliciter opufculfi be f>rt« tutiö f)>itob«lib9 
byocefiö levouiefr 1 Bl. n.n. .V/V/?, ci." Be<^uituf rpeciilfi celsbmntte. [ Wi 
^Iceiöoe celebzAtuiud pauö apuö fe [ penfet q fit ceicbiäoi mt^tio: etc. Schluß 
da Speenlum Bl. 33 i, Z. ir: letuv. lüt (!( ftntt fpecnlü ttXthM»* \ 3ncq»it 
«U0O(lin9 be bigtiitate f(acel ^ctrt. []. vtnevÄba f<:cetbotri btgnttas: i quo | 
'i'r, /'/, -j.''. z. f'-ra/f. j], ^fi vciiefvtbtlcs fnccfbottö bei. j pieconed 
alniYjmi luccrne bei. j eu. Der Uizie Ven Bl. :4 V, z. 2j: Ut abiat>e grentio 
jtne febeati». hinten. | Bpcculü celebiatid cü lemebiiB ab cafus | cii'C4 
cffld>taturu tittniUts/viuitü «ugufUjno be bigittrot« fwcrbofGs jinit 
frlicitcr. | 

9^ .ff//, mil durrh'^eh^-ndeit Zeilen (i<">4 : SS'). 

2 Typen {auf Bl. 6 a sind Z. 2j — 25 mit einer kleineren Ty/^ gednukt). 
SigntUuren: 4 Qaateme. b Quinter ne, c Teme. 

56. SYNODAUUM institutoium Rothomagt Hber. 4** 

BL 1—6' fehlen. Bl. ga, Si^n.hi: (üuomobo ptv^cnt tccU^m^kt -nte 
ffno|bum fibi bebent p:oiiibece. | [b]4 3e bomtnic« fyncbü pi^CLtctne | 
focevbotee qut c«peilAnc6 nö l>a«ibcnt in futd pa:rod)ii& : bthgcrei- 1 mquirac 
eie. IX* Seite sMi^ mH Z.aS' ^ becAQU« Ard)ieptfcopo flubeot njid4ve. | 
Sl,4ih, Z, 34: @equül Inilituta facta a reuei-ebiffimo t | );po patre 
Xabulpbo cotl>om accbtepo. B!. 42a: [r] llDXJ^ipv^V^S imfcratu^TU' btui | 

/>/. 5^/,/. .%//. b.iit.. Z. 6: fi0 nouembtie. Sic fignara. >irtmbeft. , 
futt publtc«ita in ecdefm i'ot^oma0en|ft in f^nobo bie mattiö qiunra ntcfie 
iioue«|(m. tn.cccc.l|;|n»u cclebutt«. «rr. Z.17: me Botaciii tnf^a fcriptu. 
£ambert* | Cfic i<M|UÜ be jof^fRonibus 4ubiebi0* | []2fle efl mobu0 quS 
bebet obfei-tii^i-e ift 1 etc. Schluß Bl. 64h. z. 10: i-fit joctitnutcc« rcput4mu9*| 
4£t fjc ftnit Uber inilttutolcö fj^nobaliü rotbomagi. | 

64 Bil. mit 2£ durchgehenden Zeilen (104; SS). 

I Type. 

Si(giia/$tren: ^ Quaeemen. 
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57. THEODERICUS deHercksen: Speculum iuvenum. [Zwolle: 
Joh. von VoUenhoe. 1479.]* 4" 

BLia: XJnciptt opue futi et vtilc «i» «ittoie fpecu«|lttiii ittocnO 
tntituktf« bocena <fud «b ineiinte etotc | bfft nigum pdinie ji|»tci; 
bepoztanbuin. || [34 (Dnurn efl vivo cu pottauei'it tugum | bni ab abolefclcta 
fua 3etnta8 ^pt>^. | ^-v. Z)/> ä-/!^^ schließt mit Z. 26: Kit tollere et tolcrnrc 
mlttts iugum intquitatie j ScA/uß Bl. 12b, Z. 14: fociat t^fus d)xi)}u0 
Urnen. || »^^pltctt fpeculimt jtnietifi compcfitu «b ^utli | vivo bfio t^^Mberico 
bc berd^cii i»v{ bom^ clerijcotfi in 3ii»oKto 0|*ii« licet irufi tH irfnictoOim | 

n Bü, 2/ dmvl^pekaut« Zeilm (JO»! 79/ 

/ Type. 

Ohne Kustoden, Sigttaturen und Blatlzakl. 2 Lagen Temen. 

* Ort nach Nentmg und v. d. Lmde I, pag. JOJ/ letsierer gibt auch das Jahr. 
Dnukerf naA Can^bäl i6s3' 

Theramo, de: vid. Jacobus de Theramo. Nro 39. 

58. THESAURUS novus sermonum de tempore. Slraßburg 

[: Joh. Prülo.]* 1484. 2° 

Bl. la Titel: Seiinoned 3Dl^e|auii"i noui be tempoie | Bl. ib: Uer. Bl. 2a, 
SigH.«iA,06ersekr^: Cobula | Spalte ti: Cabfiln fei'ittonitfit | b( tempoie 
Cbefsuri | noui. | □4;0bteatio tcnrene occuiiAtöt» «b | He, S^täk^tdU^ 

mit Z. 4 ^': llngclt cjaubft be OUei flöe pcrölie. C0\\\» )ä | Schluß der 7 abula 
ßl. i4af,, Z.14: Unöc einemui? panea clvpoitj | Bl. 14b: leer. J>r r - <i. Sign, c, 
Überschrift : l. \ Spalte 01 : j^nciptüt \ttmOnt» \ llOtabtlea Atqj fUtllfS. quU^ 

«b ebisou fno ] boctote t prcbtcatote fAmoftfrimo nonieit m \ ict^efauvus 
nottus intituleni inbtstim | IDe bominic« |»tima | «ibuentus Bernte. 1 1 

Cbein<i« ' 3cite | jilie fton. ec|cc rep tuiis [ rctr riln mä'fifctue. etc. 
Spalte ß schließ: mit Z. 4g : cübus abucri(3 efl tn houi^?. ti: :n .tiicntc yiv \ 
Schluß Bl. 3$ rbp, Z.ji: rita. abijc i pcöiöit oia q ^abuu z cmit caj. u 
4Dt»u« ytitile Imottum bfttMliü totiii» | «nni. C|>cr«inrti0 nouns nisncnptttimu 
ttKipttifiim avgcntine* Unnobiii. l1lccccIjE)^|ttii* ^intt felicster. | ^.352: Uer. 

352 Bß, 2 Spalten. 4g Zeilen fylj tf/, 14S). 

Type j, 2. Angabe der Sonntage und Sermonen mit der größeren Type. Seiten' 

Überschriften. 

Signaturen: a, c— b» l— 3. K— 3£ QuaUmen, b, t, P und "St, Temen. 

* Drudter ittiimmi naek HatUer, WM MusammengMir^ mU dem BueA, das 
Klemm unter Nro. 232 aufführt 'Sermones Thefau\ri noui de Sanctis*, Straßburg 1484, 

und das er dem Prüß ut:.:hrfd't. Es deutet darauf die gleich Trennung des fVi^fes 
Thesauri im 'Titel, dte in dem 14^6 erschienenen Drutke nicht wieder vorkommt. Bölling 
18^ Der Name des Verfassen ist nach VouUUme B. ^23 Pelrus de Pahtde. 

59. THOMAS de Aquino: Quaestiones de duodecim quodlibet. 
Coloniae: Arnoldus ter Hoeraen. 1471. 2* 

Bi.iaa: rot ^ncipifit tittilt quefiionii £>e. jrij. | qblibet fiötrid tbome 
be «^np be oi<lbinc pbicato^. fcl^m oxbtne «IpbA'ibeti AfHignatt. M% pmo be 
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Altgelto. I stiwart Wis ZvÜ angcll» «tSr. Schluß d«r Tabida ff. 66a. Z. 34: 

ciö in fcrram in: 10. ob ar. 1. fc. ii". Sra.'t' leer. Bl.^at: rot ^ncipiunt 
quci>ione0 öe quob'.Ubct fratna ihomc &e aqutno bc o:^|^^nc frÄtrü 
piebiMtOf^ I schwärt C34 Uefttum eft be art«,geio : t}pte //r. Sfaücß 
stißeßt mit Z, muh, lucb i. ill«Bnu* cHt Ct ffltl» | SdUmß rsgitt, 
Z, i6: t€ ocl Alto mobo. | «wT 'It in \m ftnttnv <Diiobltt<toi^ ltt>et: | ftc 
a fancto T^m<i ^c Ttqninc oi^'bintf? frati-fi pbicnto^ pcfftua cf>. | nmpreffu» 
«Tolonte per 'J^r^ol^lIll1 tbci- boei nen "Jlnrto tin. isai, pio j cui^ confümAtionM 
fanct' fancto^, 1 iaubet in |ecuia beuebtct". 2lmen | Darunter rot das Drucker' 

igS W. 2 SßaUtm. 40 Zeilem froo; S9> 'S')- 

Type i. Überschrift der a-Seiie : Jas ZakJwar/, : - 26 afi zerlegt in Tale, 4Sr 
Mer den Spallen stehen, der b-Seiu : *TiX>Q>T> £3B<£Ji au/ die Spalten verteilt. 
Ohne Kustoden, ßtatttahi und Signaturen, La^e i Teme, 3 — 16 Quiniemen, 
FMtäi£me K. TT46 sMU Se Tahda an das Ende. [Htm 1401.] 

60. THOMAS de Aquino: Liber de malo. [Coloniae:] Amoldus 
tcr Hocmen. [c. 1472.] 2*» 

PI. in fyhfrtrhriti ■ (niiej>io. Priinn | Sfaltea: rot Z^mxy^h liber be 
ntrtlo bilputrttue « | venabUi «c iUut>i-i öoctoe fco t^oma i be «qno qui 
jfi>w^M biuiftr ^onc0 | (lue moe. ejc «^ui btlts^a U&i cnucle|at« finglö^, 
l>ciE09» f liefet bifKitcdö) | sekwart OiVtl^ f 6c iii«[lcw iSt f^ino qitcitft. 
Kn malum [ fit ali^b. .<^a^^ /s schließt mit Z. ^o.- vt bicit p^e. feb malum 
cfl genufl | Schluß Bl. 1/3 hß. Z. 21: fü röie t böie fic in rtfreptictja. 
rot diucttioSö be malo bit>ut4te p pcneabtle «c ittu(lic boctot^ |C3 ?C^olma 
«qno fratvil ptoifu otbte e^'jpUciüc felicit'. 3mp|7ti € totü 0|»* «c| 
cdpictfi p me Heitolftii tl^r |)0<rit{ fie 2i jit MMcc* bc* f fcd'ft feetiloi^. | 

D ■.rr!r::rr ebrnfaUs rot Jas Druckersignet. Bl.T/4aa 'l,V\c\p\i tabuin Itblt pceböttö.l 

<Ducftio fiue inn pma. | .-/r. //v^ - Z. j6.- intellectu»« t iCj;|>ltcü tobuiA 
qfHonü bc mnlo | ßl. i/^ und i/6 fehlen ; i// : leer. 

y/7 J spalten. 40 Zeilen (130; 5p, /Jjj; ungleicher Zeilenschluß. 

T]^ z. Okendkr^ der Sriten : iftisefHo wul Zakhaort, emftSe Spalten verieOl. 

Oine JGtsieden, BlcUttahl und Sgnaturen. Lage Z~t6 Quintemen, // und 18 
Quaiemen. In Lage 7 ist Bl. 6aa«t am Straeten, da es erseMisi dnrek a», /. Süt 6ä, 
Z. 4 au/ dem Karton B. 61. 

VettlUiine K. 1143. [Hain 1413. Fanter 1. 336, 443.] Neniwig 3r. 

6 1. THOMAS de Aquino: Quaesttones de potentia del [Coloniae: 
Jobannes KoeUioffi 1476.] 2* 

Bl. i: leer. B!. 3aa: ^infiptunt <\ue^ion<» bc poteit|cia bei bifputntc « 
ftAttt d^o«|ma be Tlqutno be o:btiie ptebi«|cAtoium | tlTateria pma be ) 
potcnctA bei Iii []6 Uei^io tft tf po>|tencia bei «Ct i pumo queritui* | Utt^ 
tn 5CO fSt I pOtenda ete. Die SeHe iMießt Spalte pmUZ.4X>: IRObfi itttelligeilbi 
Seb JöttÄ I BL 93aß, Z. 38: COgnitiO in oerbo | Bl. 93 b, gj, 94 und gi;a: leer, 
Bl.gsba.: [^3 Uej>to c(> be con|feiruatione ce^ in j eflfe « beo «£t pmo 1 quertf 
Utcü ree | etc. Bl. t/oöß, Z.3g: ia catione m infc« pacebtt | Kustode: 
Hb I Bl.i^i und 1^2: ieer. Bl.//3aa: pt* f3 i>pttv rei tbenmati ß 
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pt' p ( SMiifiSt. aajaß, z. 40: Altis ^ritttbilnti iSt ftc i {tnie | Bl. 333b: 
Imr, Bl. 224 aa: 3itci|)tuttt titttli qucfHoiiii be I potfcte M bifput4tWfb 

« t>ene|cabilt &octo:e fratrc tboma &c | nqutno H tn«teci« pm« ^fr. 
Bl. 22£aa, Z. 40: lE^plictüt tttult qfltontj ( ^5/. 22Saß,b und 226: lt«r, 

226 BU. 2 Spalten, (3g) 40 (41) Zeilen (g6; S5> '^S)* 
Type 4, 

MtJCmtedm auf der iSeüe der ersten Sä^ und des leinten Blattes jeder Lage» 
^ Lßgm, davon sind Lage 20 Quinteme, ig, 22, aS» 90 Temen, alle anderen Quatemen» 

V(inl!i^rrte K. II 44 (der dort für Bl. u2b'x arjiffnbem Grund für die Iteren Blätter 
fdiü in diesem Exemplar). [Hain 141 4 ; Panzer I. jj/, 450.] Nentwig, Nro. ^2» ffbt 
die keren Blätter /// und i^2 nicht an, hat demnach nur 224 BU. 

69. THOMAS de Aqtdno: Secunda secundae paitis Bummae 
tfaeologiae. Venetiis: Johannes de Colonia & Joh.'MaDthen de Genetzen. 
1493* 

BL ißMt. BL aa«: CabttU <tueiKMiii$ fccfibt liint fbcfibe ( iMtNa beatt 

tC^ome 6 «quino. 1| [t. Ueflio \>ma if oirtutib^ et vu\c\\q l fpcali etc. 
Srhluß der Tabula Bl. Shi, Z.31: grf|Tum. (£)rplicU tabul« que(^tonum 
fecübt it'jbti fccunt>e pactie beatt Chome be a<|ut*lno* |i Bl. g a, si^m. a, 
Spalte a, t^endM/i: (üuc^o | 3nctptt fcCItllbtW VH»» fiettfibe ftta bÜ 
TCl>o|me be ^qutno otbtnta ptebtcatotuiik | [^is | <D(l cöem confiberattl^nl 
be üirruttbuf : x>\\t\\s x alijs nb mam moial? pttnctib' tiirceiTe c | etc. Die 
Seite schließt Spalte ^ mU Z. $4: cognofcituc qiJ cjl fot-rtlia ratio of»i; ftc in 
fcta 1 Schluß Bl. 2S5b^, Z. 2g: oia beug benebictua in fecuia: 2(men. |1| 
£lbcir fceubua pAvtia fccübc bc«lj C^wne bc | V^no flnttt tOeitcrij^ 
tmpiTua fpenbio ^ot^ia | Kolonie agripiinif^ Oobanifqj mantben sbe|t^c9en 
fcciot?, r ?(nno f«Iuti cf)ii(}ianc. MT.cccc.jtjrpF.piti. Crtlcnbaö 2fugu(li. | Bl.2<%a: 
^egtjltum c^ai-tai-um tabule i Spalten: Pitmum oacAt | Spalte \ schließt 
nutz. 43: celTantc. fi Ij] ^inta Uue öeo i Bl. 286 b: leer. 

286 BU» aSpaUea, $6 Zeilen (/Si 61(131), 

3 Typen (die erste ZeÜe jedes Absatzes mit der gHfßerm Tjype gedruelst). Seitenüber- 
schriften auf die Spalten verteilt, 

Signaturen- Laxier, Tahtla» ^nu Sign,; dotm Lage a—34, Ü-^i, 'U—Ht QM' 
temen, La^e 3^, X\\, l erne. 

63. THOMAS de Aquino: Secunda secundae partis sununae 
tbeologiae. [Nürnberg: Anton Koberger. 1496.]* a** 

BL ta T^el: Becäb« fecube iMtctia fQntc tbco|logie Ungeltci boctotia 

tCbome I ^qutnAtie be otbfe pbicatOfH» | BLih: leer. Bl.sa, Sign.%'iix\* 
Ohrr-rhrift: ScS« ©cSc (I\uftlto I | Spalte fx: 3nciptt fecunbus Uber 
fccunöc patrtta beati | ^:bome aquino. oibiiiie picbicatonim. | [j? 
comune) | conftberatiojnem &e uictuttb^ x uitija 1 x oX\\i ab materia 
mota|Um yttn^tib'. «ft*. spa^ ß sekßeßi mUZ. 60: eti4 tp uttt oWctfi 
ftbei € quobbämö ifita» | Schluß BL 368 a ß, Z. 4;r : U8 bßbtctuß in fecuia. 
^men. || Äibec @ecunbu0 partte fcSe beati Tbcme | be Kquino finit. | 
BL268b: leer. BL 36g att, Sign, X>^: iCabola quefitonti ftCtibt Itbli fc^C ] 
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PMS h€4m C^Mve Atfu»^ | Ü^XJe^io pw« virlMaiNi« « virtf« 

M I fifft if itfft SetlHfidtr Tatmim Bl. 2-41%, Z. 6b: «in>ltdt tolwla ^nefttMU 
fcHi Ubtt (c*;cubc ptte htaxi Tbomc 6« liqoni«, | ßl. 9/4^: &w. 

2/^ />.'/. 3 ■•^fJ.'ien. 62 Zeilen {^4: 6S. 142). 

Typt 31. 14. Jtde erste ZetU emes AäsaUes fmt Type 14. jeat a-.SeiU mU OJd/ äie 
.^paUen verteUler Cbersduiß, wie abm Bi. 3a, 

S^emaimwm: «H-TO, 33» PP- «0 Quatgmm, «IE— 4M. 

* Drueker bettimmt nach H^dler. VMer, frankfurt a. M., Jukrt m seittem art/t- 
fttaritehm Katmittg 2<ro. 356 auj .^aXe J2 unter Nro. J061 die gcutu Summa au/" aaad 
twarJLamit dersetim SätnaaU, He mmtir EMtmflar ai^wAt ; dfrt ttt Kttbtrjper mit 
Drueter g€tiaiuU und das Jakr i4g6 «mgtg^, auch [Hvm 1436], Zidler 634- 

64. THOMAS de Aquino: Scriptum super primo sententiarnnfi. 
Coloniae: Henricus Quentell. 10. Juli 1480. 2° 

///. t leer. ßl. 2 a - >• <•. A \, : probUumatA fiucilioi»"' fentctinriim 
fratri0 Cbomc i bc 2(qutiio. pzologus |, [34 tium \a ntit\,\M\<\. \cUtia 
t^olO0ie l eic, SMuß dar Tabmia BL 6 a ^. Z. 14: foCcPI m O0U»»< 1 SL 66: 
U«r. m.7a, Sigm.ti\, SpaUea, Ühendtrift: Prol^HUt ||| (I5 09 (apicnltiA e^u&i | 
flumtna cgo ä f« tramee aque | etc. Sf lu j ^; ~ - /.. v quitur. ^lu 
8. cum CO fi-Ä cuncta | Bl. 12 h^. Z. ?(y. ergo et mouiii tefurgcnr. ä'. i^aa., 
SisH.\>\.. i cetsJiri/t: Probentiü „1 \ oic opci , magiOc! 1 |»^emiü pieimitttr. 

5/. Z, 10: (fbCbi tbi Ut «ttt <iftr I queritttr. |i) [jj ctcvte «e noue 
te ßid ^inito f^€mO \ 1> efl intctü pntie opeis | in quo magiOer £^£. 
Schluß Bl. j 26 aß. Z. Ii: per innr.iu fecuU fcculozu HmJ ||! Primum fcriptum 
bcotifl'imi i boctoiie Zbome aquinAti^ fuf ; fentctM«: Muimntnic trtnitatt« | 
mtilnria eleganter eno^n» X>t|0ilattttfrimo comctum (lubto. | impifumq} per 
me i^ricfi (|iifltclU cotoA* incolam« |c)M ybtM ) Julias ftttciter fnitur 
Ultn^ fft|ltiti9* I«80. t BL 326 b: Int, 

^26 Ell. 2 Spalten. 40 Zfilen (lOj; JiS/60. 132/ jjj. 

Type t. Die erste Zeile jedes Absatut mit eitur größtren Type, Übersekrifttm 
der Seilen auj die Spalten verttUi, 

Signaturm der 4S Lagen: a, 1$— S Ten^, b— II— <B QMUmm. 
Vmüiime K, 1149 [ÄW» 147SV yMiUUme B 1141, Mulmig $4 (äwjw / 

M- 

dS- THOMAS de Aquino: Scriptum super tertio sententianim. 
Coloniae: Juhauiies Koelhott. 1476. 2" 

/»'/. / S:c". «Tcrtiuin fci-i ptuj facti Cbelme be 

Hquino I C50crcii| «^""«1 I U:^' iocum ünibe epeunt, flu|inina reuer/itant 
eed'it tj 1 ler ;bbi« !(«• \ buo potjum» | «ccipe in qui|bue l>ui» trrtij libit 
m«tevi« c«|pwbent>itur. etc. Spaiie fi uMeßt mu Z. 40: tUm ffratia 3«» 
vmc. er bc i Schluß . ,-., v\t^, r?: ffciilvt fcculoi;t,. "Jitnen «JSjrplicit 
tcrtiud t^ancti 1 Tboinc ^Uvmio (l"»: ^wti-n öbicatotiu | per me 

DoUein Vcelboff l be Üuberf ^tolonie ciuem 1 ^inno öiu. iäAö. | Bl. 3(,8ba: 
«ituii ftopev 9» Itb«, fentciitUi«. | ri(»im pitm« | tte. Bl, 4015 bß, Z. 14: f« 




4i nouA ill tippliciunt titult tei-ttj |ententtjatruin fancti Ct)cme aquttiatie | 

4C(S BU. 2 Spalltm. 40 (39) Ziilem (^5; 56, 12/). 

Type 4. Die Übendar^m der ZXsSiieäeiuM m grl^eren 2>/M. 

Lage I — mit Signaturen A — c; von da bis tum Ende Kustoden auf der 
h-Seite der ersten Hälfte u, des letzten Blattes jeder Lage. 50 Lagen: alle Ouaiernen, 
nur die jj, und letzte i^uintemen. In Lage j ist ziotschen Bl. // u. t8 em Karton 
mit Änderungen et* den danken stehende» Btöttem. 

VmaHme irgr {Hain 14^9]. VeuSUmegik 406 BiL an, ermahn/ denKartm nickt 
u. setzt Bl. sitg bt, 406 für Bl. 398 öz. 405. NetUadg $6» rf«r 404 BIL angt^ 
erwähnt nickt den Karton »wiseken BL u, iS- 

66. THOMAS de Aquino: Scriptum super quarto sententiarum. 

Venetüs: Johannes de Colonia, Nicolaus Jenson. 1481. 3* 

X, I fdät, BL aa. Sign, aa. Oberschrift: IDtfltttCttO ptima | Spalten: 
Sonett IC|>0mc %i|uino otMnts iPtc^icate^. t fufti^ <|iMrto [tbto fcntcnttaijb 
pieclanrm opus fe|Iicttetr tnctpit. t []i6 I 3f«t uerbuj fuuj x fanajuit eoe : 
eriptht eoe b« interitiSibue tO^ tC. | etc. Die Seite schließt Spalte ß mit 

Z. 56: b> qttuot IC. SacTAtnltu l il, i^t Stermin^re ' Schluß Bl. 302, 
^gn, i^h 6mt Z. 18: ctikl fccttlof» TflHcn* ))| Opue vhU;^ fftcre pagtne 
^fotto cjnmtt f«ii/rat C|>omc 4U)irino fbper «tuarttmi fcntentiAisk | 

impentto ^ohflnniß be Colonia: nicoUi 3enfoti ] focion'iq^ futnniö cfi 
bilig€tta X>eneti|a tmpifum | ftnit: "Jlnno fnluriö bnice. nicccclppv'« octauo 
ca/|lenbad 3"^')* t ^ftU* öeo. | Darunter Druckersignet : Hausmarke, weiß auf 
rotem Gntnde, ^OX/OS mm großes Rechteck, BL 303 a a, Sign, ^ 3 .- '^ncipit 
UbuUl fytit» UbtU I [jöTml btfftntttO qUA biffu^ f<a/| etc. Schluß der Taiula 
Bl. 3r,g b ß, Z. ß6: ^ini» tobule. I Bl. 320 a in 4 Spalten : ^0tfiVO||| dHUrtttrum | 
Spalte d schließt Z. 46: glitte: UuS bco. | Bl. 320b: leer. 
310 BU. 2 Spalten. 36 Zeilen (^4; 63, l.^). 

3 Typen. IXe erste Zeile jedes Kapitels mit der größeren Type. SeitenOben^ißen» 
JjgproAcnMt «— j, 1$ Qini^men. ZVr JXpvaAtm» f 11. 9 1—3 eind 
fütch mit ^ u. (3 bezeichnet. 

VaniUime B. 114S [üain 1484,] Klemm 620. 

Humias de Aquino: Liber primus defensionum vid. Joh. 
CapreoluB 35. 

67. [THOMAS a Kempis:] Meditadones devottssimae de vita 
et beneficüs salvatoiis Jesu Chnsti com gratiaxum actione. [Coloniae: 
Johannes Landen, c. 1498.] KL 8* 

Bl. la Titel: "^t x)tt« et bencf{ct}e I f«Iu«toiia <ri(K bcuottjlfimel 

mebit«ttone0 ct'i grattörfiöctionc | ■ Bl. ib: leer. Bl. 2a: pzefAtto [1' r< 
bcfibcr«« j^fecte munbari <i pitii» | fi nobiltt* etc. Z. 13: re 3bejum. 
«Mplcctfrc cructfiirum. | 3nctpifit beuott gr^tüttctöes be tota | Ptt» 
McMatMta bei t |^ cri/lfN <a ptfmo oid molttrar q^ratiu« t «b 
UHMibiiiii bcmt 1 Miie ben« mcim* fonbore te begbero^ ^\ Bit Säte 
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p«rt<« bcAti V^^mt bc Aquilin* || C]4t>ciHo ^nm witutifna t vitif» 

in 1 fpali. e/c. Sckhtßder Tabula Bl. 2/40 ß, Z. 60: (e]r|>ltdt t«bul« <|ncikieitfi 
fct^i Itbtt fe«|cübe ^rts htati T^^omt 7iqiitno« | Bt. ^4b: ktr. 

2/4 Bll. 3 spalten. 62 Zeilen (^4; 68. 142). 

Type 21, 14. yede erste Zeile eines Absattes mit Type 14. Jede a-Seite mit au/ die 
Spaüm vtfi^fer Oiersekrift, eien 2a, 

Signaturm: Ul», 1$*^. 33, ©4>, PP, «00 QMtfrnm, Cte-dKB, 

ÄÄ-nn, <tt<r.~53 Ha-Si- Temen. 

* Drucker l>e Stirn tjit nach NatoUr. Völker, Frankfurt ci. M., führt in seinem anti' 
quarischen Katalog Aro. 2^6 auf Seite y2 unter Nro. to6l die ganze Summa auf und 
«Mr IL St mit dkm/Im StttauM, iät tmstr Exmpiar at^wati; dtrt üt JCsberger ab 
Drudier gmamU und das Jakr 14^ 6 OHg^Aen, atuk [Hain 1436]. Zedier 6S^, 

64. THOMAS de Aquino: Scriptum super primo sententiaxum* 
Coloniae: Henricus Quentell. 10. Juli 1480. 2** 

/?'. / /-/r. y^/. 2 a a. s^. A }. : PfcbleiJiiiätÄ <\ut^ionü pvi mi fentettai'um 
tVatriö *Cl;ome i be liquino. |[| piologue i|| \]^ rium fit necefjfrtm fciitia 
tl>eoIO0ie \ etc. S^luß der Tabula Bl. 6 aß, Z. 14: XMtm in VOlitO. 1 BI. 6b: 
Utr» Bt.^a, Sign.n\t Sfaitea, OtenOr^: Pcolo||ni f|j [Is 00 f4t»teit]H4 cfübi | 
ffttmOM C0O Ii fi ttramee oque | etc. Spalte ß schließt mU 40: <|iiitur« 
8. cum ec cfd cimct« | ß!. r^hß. z. -^q: ecgo et moztut ccfurgettt. ] Bl. r^aa, 
Stgn.h}*, Überschrift: probcmtü ||| []6 ptc opcti | ma0ii}ei 1 ^^emtu pKt\xMttiu 
üf, BL i4f>ß, z, io- ccblbt tbi Uf 4ÖI I qucrttur. m [Jj etet-ie oc neue 
lcj0i« xl* ^ito I ^ miciu pfttts opcIs | tit quo iii«0tflcr eu. 

Schluß Bl. :i26 aß, Z. Ii: per tnftnita fecula feculotu Ilm? ||| Prtmum fci;i|»titiil 
beartffit^ii I ^octo:i0 «Tbome «qinn<;ti? fnp 1 fentftirts: btuittiffime tnnimttd | 
mifletna eUgantei: enobana X>ii0tlAnti|Vimo correctum fhibio. | imp|Tumct3 per 
me i^emricfi <|uf(ull« coloft. tncolam. fcjrto ^^bue | 3uUa6 feliciter finttur 
Unno f«ilittt6« is8o. I Ä J^tf^/ &er. 

326 BS. a SpttUat. doZeUen (loj; S^/^ 'S^/SS)' 

Type I. Die erste Zeile jedes Mtotm mU einer grSßeiw TJj**. ÖbefStkrifUn 
der Seiten auf die Spalten verteilt. 

Signaturen der 4^ Lagen : a, a. '•5 — 3? Temen, b — y, Ii — (5 Quaternen, 
VonUUme K, ti^g \Habi T4/SI' VlndMimt B 1141, Nmtw^ $4 [Pamtur I 

65. THOMAS de Aquino: Scriptum super teitio sententianmi. 

Coloniae: Johamies Koelhoft 1476. 

Bl. r: leer. Bl. : a a. Sign, dl: (Terttum fcri|ptuj fäctt Tbo'mc be 
liqutno I boctotif cvimi! | 1 locnm mi be e^rcunt. ^ujmtnA reuet/ rant 
eccl'e: t: | (Cr ifb^l» i^is \ buo pc|| um^ i accipe in quijbud t>ui^ terti) Itbti 
tKAtcm c$|piet>enb^tir* «ft-. ^mAt ß scAUeßt mU Z 40: tMm pio gratia 3ow 
i»mo* et bc I SdOuß Bl, 398a fit z. 12: f«cula fctulo^^ ernten tfnilicit 
terttug Bancti | Cbome bc ^(quino <I>t/jbinii? ]\\\ti-ü pbicatonu [ per mc 
3cHem foeltjoff I be Hubect Kolonie ciuem | :!infio bfn. isA(5. | />7. 3^,8 öa: 
«Cttuii fuper 3"» iibijL fententia^. i 3ti(iin. ptim« | ttc Bl. 405 bß, z. 14: fa 
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^) nou« tli tf^Uctunt titult tcrtti fentetttt|<ti'um fancti ^lK>me aquinarta | 

40$ BU, a S^ttUen, 40 (39) Ziilm '^)* 

Type 4. DU Üttrsckriftm der DisHttcUonen in gr^^enn Typen. 

La^e T — mit Siiyaluren a — r; t'fw da bis zum Ende Kustoden auf der 
b-Seiie der ersten Häljte u, des letzten Blattes jeder Lage. 50 Lagen : alle Quaiemen, 
mir die jg, umt itMf QumArfum. In Lage j ist twiseAtH BL // «. 18 tm XßrUn 
mä Atu k m ngm tu dm da$uieH aekendtn Bt&Utm. 

VuMime iij^i \ ffam /^p). VoullUmeg^ 406 Bll. an, erwähnt denKarton nicht 
u. settt BL l'z. 406 ßir Bl. jgS bt. 405. Nmtttög j6, der 404 BU, emgiii, 
erwäkfU nicht den Karton tunschen Bl. u, t3, 

66. THOMAS de Aquino: Scriptum super quarto sententiarum. 

Venetns: Johannes de Colonia, Nicolai» Jenson. 1481. ^ 

Bl. I feMt. Bl, 2tt, ^» tili, Üienein^t: IDifUnctt« ptifltA 1 S/aUe af 
Sonett IClieme be "^fquino osbinie pitbicatoif. \ fuper quai-to lihic fditentungb 

pxeclrtritTTT cpii? ff Itcttfr tncf^it. ! Hi'^ I 00^ uecbu;? fini^ : fan^'utt coe ; 
eriputt eoö de mrcntiöibuö :c. '-Ejr | e/<: Die Seite schließt Spalte ß mit 

Z. ^6: b> qttuot ic. darram^tü e tc. ^ic Stenntnatre | Schluß Bl. 302, 
SigM, iot z. r8: cuUi fecvl^ Ifwcit* ||| <t>i»tt» ^cUi^» fncve iMginc 
boctozta rpmii ian/mi «Tbome be a<^inno fuper quacrum fentenrta^, | 
impenMo 3olxinni0 bc Colonta: Hicolai 3enfon ' focioifiqj fumma cü 
bUigctta X^enettje impiTum | ftnit: llnno falutie bfiicc. Xflucdfli^i, octAuo 
Cd/tlenbae 3ultj. | Eaue beo. | Darmmttr Drudutniipni: NrntsrnttTke, weiß auf 
rtUm Gnmtbe, SCfXjoS mm grtjtes MtdiUek. Bl JOJ««. Sign. f$ 3.* ^itdpit 
tabula t>uiu0 \ihxu || U^Zvü btfjinmo qua bifftnit fa/| ^/r. Schluß der TtOiU» 
Bl. jng l. ß, Z. 56: ^iniß trtbtiie. | Bl. jsoa in 4 Spalten : ^Icgtfhntm fi)«mriim | 
Spalte l schließt Z. 46: ^iniö : lauö beo. I Bl. J20l>: leer, 
j/o Bll. 2 Spalten. j6 Zeilen (/4; 6g, 140). 

2 Typen. Die erUe 2ak Jedet Xapäds mit der gr^en Type. Saletiüieneir(fieM, 
Staturen: ^NdvftywM. Die ^iwaiurem f a— 5 ar. § 1—3 tiud 

fcdseh mit ^ u. <ß beteichnet. 

VmlUime B. 1146 \H«dn J484.] Klemm 62a 

Thomas de Aquino: Über primus defenaionum vid. Joh. 
CaiMreolus 35. 

67. [THOMAS a Kempis:] Meditationes devotissimae de vita 
et beneficiis salvatoris Jesu Christi cum gradazum acdone. [Coloniae: 
Johannes Landen, r. 1498.] Kl. 8** 

fi'. 7 7 Titel: T^e rir.- et iH-ncftcijö 1 falimtoziö '^bcfu cvi^i beuoHffime| 
tncbttationed cü grairaruactioiif j AV. / ■' ■ /^e,-. Bl. 2 a: ptefatio | \\. 3 
dc(9ft<c«e J^fccte inunbari a rmjö \ \i nobiltt* etc. Z. i£: ce 3|^efum. 
«iii1»lccifre cntcHiiniin. | ^ncipifit broete gr^tvMtSca be tot« | vita 
mebiötott» bei x ^o?m 3cru ciri/|fH «t pwmo clo multum ejBcitAthwt | ab 
loMbAiibttiii beimt I []3 Omtite bni« «010» {aiib«re I« bc(ib«^. at I ^ 
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sfJUiefit mü Zeile 2g: <)3 ontuecfe TgKöxtü angeliM nö fufpciüt tue cei||'itubt«| 
Sdili^ BL aSb, z. ig. mattonein %mim* | 

6€ Btt, $1 durchgehtnit Zrikn (66; 64). 
Type X, 2, j, 

Signaturen: Lage X tJku Sfgthf a^lO^ 25—21/ C» J <(• 3 Dttmuth die 
mitigen Quaifrnen. 

yffuüiiimt JC. 24/. i/Jai» /g2j = iqggi]. 

68. TRACTATUS de Septem sacramentis. [Cöloniae. Ulrich 
Zell, c 1475.] 3« 

BL laa Überschrift: f«CC«mftO g 'ZvMWfi ht ^tptt faCCÄm|tt0 

ttclti fumpr* c)r fcriptta fnn ctt Cbome be 2(qutno «c Petri | be Chnrctbaft« 
i|Ut mchü I qucf^tonum ^i|cipuit: ac mgrt | refponftonii : t>e cunifltbet 
fAcra|mcitti c^cotm: otMmitf loqutjtut; t fucctitcte. quo pcttrus l fub 
cutefbA» bifdpiiU iiMc ikuelrit: t y <Br(0otifi « in««|0(0H «id 

0crente trefponbet. | i£t pmo be facram^to 23aptif«|mi. 3nciptt feltciter I 

33apttfm^|. €«. pmü. | []6 'ftrus. <!>!rfro. | quibud rfr. Spalte ß seMießt 
mit Z. j6: in ftne non c be ciftncia fon"«» I »^V-A/«^ Bi. 550/», Z. t 
tmpe^inilt» fuffictitt. U t£;;pUcit Cractatu» be | feptent faarameiitts. | 
SLSS^*' ^ntipn tchaU fup bfAtojffi bt fqrtf f«m0 eedc^ Hb ca|iue 

faciltozi^ 4)gnicoe$: cuiufli bet capPt bü qrit pttcula: iu^ i otblt) Ira^ 
alp^Abett ccuirat [ ab fcrtc rbi ftnguioi^ faccöi^ | c«fus facilimc tuenict. 
iCt p* I be focramtO ^aptt|mi. | ete. Schluß der Tabula ßl. 5p a^, Z. g ; 
beut rfftlltC0(i«!t* e Hl *Zin?^dt Mbul« | 5g b: ktr. BL 60: Utr, üt turkrm 

60 BU. 3 Spalten. 36 Zeilen (it^; 60. 1^6/40). 

Type 2. Sfitenüberschrifim «utf die SpoUtH tMrüäL Büdut^m OM Rmde 
beteicknen die Paragraphen. 

Ohne Kustoden^ Blat^ahl u. SigntUure». 6 Lagen, alle Quintemen. 
yenUiime X, 1x93. \C»pk^ S7/-] 

Trano» de: vid. Qanfredus de Tra&o. Nro. 15. 
Ttovamala: vid. Baptista TVovaniala. Nro. m 

69. [TUDESCHI,] Nicolaus Panormitanus : Lectura super 
primum decretalium librum. Basileae: [Michael WenszlerJ* 1477. 2° 

Bl. I : leer, BL. 2 a, der das obere Drittel der Seite einnehmende Holtschnitt 
[183x^7 mm[ tt^ ^Bmere emeeSae^ dar: mn derMiUerett Wtmdknks 2 Rsemi- 
begenfeneUr; reeitf vttf einem Tkfwu, dank die Tiara gekeimtekhut^ Gregor dat Buek 
entgegennehmend, dßt ikem A Mitte^gur mU dir rechten Hand überreicht, während 
die linke an die Kopfbedeckung greift; hinirr Grr^rr steht ctn Mann mit langem im 
Deppeikreuz endiemden Stabe; links j Manner, alle üt langem Gnoande. In der 
Mi» dir Säte beginnt dir Tut ^aUt []6 "Kt^otiM cpifcopu« | <liio«i4iil 
oimto t0Mi» fuyae | cvtatuce oe. spaUe ß tektkfit aiä z. jo.* « ttf • bL in fS. 
iCt pjo tntcDectu glo. bic cp 4>ptit \ Schluß Bi. 315 bp, Z. J5; cum trtbus 
fcqMenttbitf, | ^fifAxcit Uau* famofiflfiMi vtrtuMn tum bo|ctMi0 bomiiti 
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KHNrtti ftcttli «edifcpi pa<r|nMmstant fupev ptimtm bwert«ljii$ Ukimu | 
ipte |)«r optime emetibAta iiiitncf)ioncin ;Oa|filcc Abepta c(h '3lnitd iMtlmMkis 

j/ö" 5 Spalten, 60 Zeilen (gijgi; Ss, iS^). 

Type j, 5 um^ eine Type mittlerer Größe bei den oben rechts befindlichen über 
den Zeiünrand hertutsragenden Überschriften der O'Seiien, 

OkM Kustoden, BlattneM und Stgnaittren. Lage r—ri, 13^16, /p, 20, ss—a/t 
JO QmHtemen, die übrigen 7 Lagen Qualemen. 

* Drtieker bestimmt nach Haebler. Nentwig gibt bei dem T4y^ erschienenen 
Druck 'super IV et V decretaliuni auch Wenszler an^ VoulUime B. H2g dagegen Bemh, 
Rkhel, \Hmn ia$og\ Zedier 530. 

Verdena, de: vid. Johannes de Verdena. Nro. s8. 
Voragine, de: vid. Jacobus de Voragiae. Nro. 22. 

Lxx- WOLTER Bor, Catuser to Monichusen: Legende van 

der heiligea Anna, ouergeset uten latyn in duytsch. [Zwolle:] Peter 

Os van Breda. 1500. Klein 

BL x:fAU. Bl,2a: ^ i^tcr bcffint cfi it«iMl0l^ 6ie lc|0ciibc cfi l^flotie 
«Alt bce ^ciUg^ t «tou eitbe webit faitt« Hitti« ionfer | «oticii mocbcr mct 

inmenginge f5|miger inatcrie bie bnc: in eft bi övclnen 'fß mitten ccrftcn 
botxtnige I cn pan iro.t olbctrö fanta lltina n?tgeljp:oPen cn gbebcrc 10 cri 
oan | boed^bee en t^uiic^cibe Q Pan emcjv:enciana fanta annen moebei; 
eitto von l^tcii fceben | Z»at cerfle captttel || [ gt^ele^ tibcti 10 gcInTce^ 
«ft*. ZUf «fieäsr idüi^ mit Z. 20 : gob jeci* inntt^ en )eec beuoet »«0 | Bl. / b, 
7 3r: geuf en fc opcbare iPie weltfc t)cili 1 ffhlt. Bl. ga, Sign.h}: 

en b«ven bie nxldfc fattcfeett biege | fU. Schluß Bl. 1/6 a. z. 10: b:ubegbcm*|| 
(Bob fi gt^eloeft uan al. di JDita aUefame ouergefet uten \oxy \ in bu)?tf(^ 
bi b^oc& ivolter bot catujfcv to monit^ufcit teil scf^tft | «it pcter oa 
OA ^tcb« int iacL* on0 j )n.ccccc. op onfer u!Oun?c auet ; XlAttutta«, | 
Bl. T^6b: C t^tcf begtnt bie tafel p5 finte änc t f^iloiie I Vä emercrian« 
«i^. iö'/. z//^.- Holtschnitt, Bl. i/<fb, Z. 21 : Pä ecn bt)fco|» in engeUt bye 
Doec I 7<5b fehlt. 

i9o SIL 91 tturd^gikmde Zeäm ($8; 6^). 

t Typi, 4 aOuelMUe: dk AeUfgitAtUM sMÜt, Maiiet VmrkSmt^gii$tgt MarU 
bei Elisabeth tatd Ahm tnntkt dk MSige Femiße, Der trxtt SdMlt Jbukt M 

dreimal. 

Unnaturen : Lage i ohne Sign., Lage 2—22 : b—y Quaternen, 2J Dueme. 
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Nachtrag. 

Campbell führt in seinen Annaleu auf Sfite 44-^ unter dem Stiekwarie *Sou/er' an : 
— (S. Ff\ini-!st-us) voy. Franeisfus (S.). IVenn auch diese- SiciU im <^/inzen Bande nicht 
zu finden ist, so vermute üA doch in dem nachfolgend beschriebenm Drucke der Gymnasial- 
biUwtkek dm von Campbeil erwäkmtemt imdttbt umt EHtsUktmgsttüm das Jahr 1500^ 
da m ünem yakre Eckert vm Hombtreh in AiUwerpm üb Drueker iatilgwar, 

zsa, PRANCISCUS, Sinte: Souter. Antwerpen: Henricus Eckert 
tle Homborch. [1500?] KI. S*" 

BL ra TüH: i^ier bcgt^tfit «en fccv beitoet \ bpccjdfen 9l»cno<mt»t Binte 

I ^rancifcU0 Qoutere* | Darunttr ä» Holzschnitt : Der heiligt Franciscus. Bl. ib: 

Dasselbe ßihi, i/Vr /vi /; A- Rahmen ?/a/; f.v; hrifUn umgeben; an ^'r-^f-r r ' 
Blatt-. Arfjhfsken, vi>en und unten breiter, ^elau'li- Aste. Bl. 7a: ^iei* bcql;ttnt blC 

picfrtcye tn I finte Jrancifcue foutet-e. |j [3j 3nte fcancifc* fo gbi xotet 
^|li0^c maec^tf oti9 tg^ctMl | onenben crtfH. I^eft fon^inlgbe brg«cfr 
0en>ee(l t>a ben belügen | etc. Die sehließt mit Z»jg: btd) fcete en genofcbltc 
t)ol wjrfbeyta ; fi- ' z. 5 te vfVaen in cnfcr fpinf? || *ZpVa oft ^logus finte 
^trancifci m | finen joutcfe ) E]^ »in alt?beilid>ileti eft be alÖfaUb'fJen t)«Ö /-/<■. 

Z. j6: fal ooegen totuv f«ltct)eu Daleie |i G ^iei* na woei-t foc »olc^t 
bic foittcr* I Q pfsliit* ^m* i^icv bcgccrt cft Übt | bt be louC He, 

Bl. j6f z. (,: reu mtf cci»j(^nt <S[om ©icut Die prefacie int tweebe 
öcel ü«n öcn I jotitere. ! []5 2>acuc feie provI>ect «en I tvr. .sv/^A//'.' ni.gyb, z. ff- 
amen 01otia patri Btcut erat Q ^ter ef nöer finte francifcuö foutece | >£n td 
geptent tot «ntivetrpen* 23t mi | ^nrtc tStct tmn t^ombotd)* ( BL gSfehu. 
Bls^a: leftn m. bufent «tcr «flAct. eff jfij, i«er ] eil rl* bagbcti | CSs^^e 
ibefu ct'ifle icf acnbebe | Bl. looa, Z. 20: iio(ier* Hue m«m 1 M,ioob: 

der H:!zj(-hiiiit drr Titelseite loiederholt. 

joa Bll. 20 durchgehende Zeilen (og ; 66). 

Außer der Texifype noA eine größere Type im Titel und in der Überschrift Bl. 2 a. 
^puUmeu: Lagei ekneSiffmiurtUiidLagßa—ta b— m, ^waOfMM, Lage/jn, 
Duerme, 

Zu Nro. n: ßelihvS^4 [Hoi» »asr.J gAt tmr 333 BIL an, 
„ „ mt „ arjt, [Htiin 14186.} 

» ., 4: » r8/3. [Hain 12420.] 

,f „ 8 : Zedier i£j nennt Grüninger als Drucker. 

„ „ XI : CampbeU 1540 gibt atts dem Bapädt vm porall den Dmdkr und das 

>lr«t. BelUngasss- 

M »13: CmipieU ^zg: Drucker ist Rieh. Paffroe^. yerfitnervaH*CtBaqinMtm 

Jesu et tem^ ia Joe, de Gruytrvde. 
„ „15: Zedier 266. 
„ „ i6i BellingisSs. 
„ ^ 18$ Zedier 343' [äiti»Sa6s.] 

„ » 19 : Sifrt 411 Not., Verfasser ist Leo turd^ed^ e, giSO' 

„ „20: Bullir,^ 1344; Zedier 385. 

M „ XXl: Zedier 38/. [Hcun-Copinger 8(^/3.] 
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